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1 Gent. Seiten) —— Montag, 


men 


Briten wieder geſe geſchlagen. 


Die Deutſchen erobern eine Strecke 
Schützengräben be bei Ypern. 


ntel < 


Reife fie einen Wit, 
Ghrenmedaillen für Leute, die vickeicht 

hätten Helden werdın fönnen. 
Eigenbericht der „Abendpoſt“ 
Waſhington, 20. Febr. | 
orbnete Willtam Stent von Kalifor=| 
nien, ein Unabhängiger, befand jich 
fürzli) in einer Stimmung, die ihn 
recht jarkaftiich machte, und reichte eine 
Vorlage ein, deren Zwed in der Aufs: 
munterung der Beitrebungen folcher 
Leute bejtehen joll, die vielleicht Hel=| 
dentaten ausüben würden, wenn fich 
m die Gelegenheit dazu bieten foll- 
Das Abgeordnetenhaus hat fchon 
Früßer ein Gejeß aeichaffen, welches be- 
j |ftimmt, daß Veteranen der Armee und 
|Marine für beiondere Auszeichnungen | 
in Fällen, wo fie außerhalb des Dien- 


| 


Der Abge: | 


Pulltangriff auf England und Flandern. 


(Selictert dou der „Niloziirien Breile* u 
Berlin, 21. februar. (funfendepejdre nad; Sayville.) 
Gauptanartier meldete acitern Abend: ites ihr Leben aufsSpiel feten, Ehren: 
„Weitlicher Striegsichanplas: Deutide Truppen itürmten am Pier: medaillen erhalten jollen. William 
fanal, nördlich Mpern, eine 350 Meter lange britiicdhe Stellung. Alle Kent möchte nun dieſes — dahin 
feindlichen Verſuche, die Schanzen durch nächtliche Handgranatenangriffe a —— en 
wieder zu nehmen, jchlugen fehl. Tie Dentidien madıten 20 Gefangene. [üftern find, aber ihren Mut nicht be- 
„Zudlid von Yoos gina der Keind in lebhaften Gefechten bis zum !metien fonnten, weil „Kuddelmudler“ 
Rande unjerer Minenfrater vor. jden Striegq verhindert haben, von 
„Nördlich von Hebnterme erangen die Dentichen bei einem mädjt- einem aus Theodor Moofevelt und 
lichen Neberfall einen Teilerfolg. Mehrere ennliihe Gefangene wurden ein- A 
gebracht.“ 


Berlin, 


ud bom „International News 


Service 
2eboiere 


Das Große 


eıncs 


' 
>21. Februar. (Meber Kondon.) Werind) der Engländer, die, 
entichen ans ihren nenen Stellungen am Pierfanal, nördlid von Ypern | 
(Weitilandern) zu vertreiben, waren erfulales, wie der amtliche Bericht | 
heute Nadımittan beinat. | 

„Es herrſcht große Luftzeug tätigkeit an der weitlichen Front. 

Folgendes iſt der Wortlaut der amtlichen Meldung: 

Weſtfront — Nördlich von Ypern unternahmen die Engländer einen 
Angriff mit Handgrangaten gegen unſere neuen Stellungen am Kanal, wur— 
den jedoch zurückgeſchlagen. 

„Südlich von Loos (im Artois) mußten wir einen früher von uns be— 
ſeßten Krater aufgeben. An der Straße Yens-Arras entlang machte der 
Feind einen erfolglöſen Augriff gegen unſere Stellungen. 

„Inier en ariff die feindlichen Stellungen bei Aurnes! 
und Roperinghe, ı Belnien, nnd Amiens und Yunneville | 
Frankreich, an. Die — warenerfolareid.“ 

Deuticher Suftangriff auf Zurnes. 

Rerlin, 21. Februar. (lleber Yondon 12.23 Nahm.) Ein hente 
hier veröfientlidhter amtlicher Bericht jant, dak deutihe Marine-Meroplane 
am Zounntan cine arofe Anzahl Bomben auf die Alugzenahalle und das 

d- | 

| 

\ 

110, verjuchte der Feind ohne | 

Angriffe mit Dandgranaten. | 

warten wabrend der Nacht einige Gejchojle auf 
Nancy, aber der Schaden war gering. 
franzöſiſchen Aeropblanen bombardirte 
zu Chateau Martincourt und Azoudange, 
von Dieuze.“ 


a 


— 


in 


Lager zu Furmes, in Weſtflandern, nahe der Nordſee, warfen und dann 
unbeſchädigt zurückkehrten. 


Andere deutſche Fliegerangriffe. 


21 


Paris,' Februar. D franzöſiſche Kriegsamt meldete Nach— 


mittag: 
„Es fanden ſchwache 


as am 
Artilleriegefechte an der ganzen Front ſtatt; 
lich von Verdun jedoch war die Tätigkeit ſtärker. 
„Im Artois, nordweſtlich vom Hügel Nr. 

olg zwei nächtliche 

„Deutſche 
Luneville, 

„Ein 
nitionsd 
ſüdweſilich, 


nörd 


Erf Empfang des 
—— 
Dombas ‚Le 
Geſch a bon rt 
ebots des Feindes 
zw. ſüdöſtlich 


Waſſeräroplane greifen England 


er die | Profejjor Hugo Münfterberg bejtehen- 
| den Ausschuß eraminirt werden jollen. 
Falls die beiden Herren danıı zu der 
Ueberzeugung kommen ſollten, die Be— 
an. treffenden würden Helden geworden 

A * it > ; ; — *— — a a. Hein, wenn fie auf die Probe geſtellt 

Reriin (über Zayville, drahtlos), 21. Februar. Alle deuiſchen Aero |worden wären, dann Sollen fie auch) 
planc, welche am Zonntag’an dem Streifzug über der Tfttüite Englands | Iapferteitsmedaillen erhalten. Ferner 
teilnahmen, iind unbeichadint zurüdaefehrt, wie die dentiche Admiralität | würde auch ſehr angebracht ſein, 
heute verkündet. derartigen „Helden“ eine Penſion von 


Es wurden Bomb f zwei Tankdampfer bei Lo t monatlich etwa 825 zu bewilligen. 
S > 3 2 J ou 223624 
> wurben omben auf zwei anfdampfrer bei Yowmeitoft geworfen Dieie „Bill“ wurde tatfächlich dem 
und die Dods wurden bumbardırt. 


Ausichuß für Penfionen zur Unterfu: 
Die amtlide Meldung lautet wie folat: Ichung und Berichterjtattung übergeben, | 


„Dentide Marine-Meroplane ariffen am Sonntag die britijdhe Slüfte | und es murde auch bejtimmt, fie 
an. (3 wurden mit antem Erjfolna Bomben abaeworien anf Kabri ;deuden zu lafjen. K. 
fen hinter den Eiſenbahn-Docks und auf die Gasfabrik zu Loweſtoft. Die J Der em — 
Hauptſtation und die Docks in Loweſtoft wurden mehrmals getroffen. Die —— — 
Gasfabrik wurde durch die Geſchoſſe außer Betrieb geſetzt. Zwei 


D. T., 21. Febr. In 
Tank— Stadt und Staat Yo rt herrſch ie 
dampfer wurden mit Bomben beworjen. 

der 


Troß des feindlichen eners und | heute eine jehr empfindliche Kälte in 
Verfolgung durd Neroplane kehrten alle dentichen Maichinen wohl: | folae eines plößlichen neuen Zempera= 
behalten zu ihrem Stüspunft zurüd,“ 
suuternational ') 


turjturzes; und ebenfo in Bojton und 
gans Neuengland, und mehr oder we⸗ 
London, 21. Februar. Sonntag gegen Mittag machten 4 deutſche Waſ— ee en ar 
u : = ER — ——— En. ‚| Schneidende Winde ı dem Nord: 
ferflugzeuge einen Augriff auf die öſtliche und die ſüdöſtliche Küſte. Sie ver⸗ Mantit find die Urfache anzu 
ſuchten britiſche Kriegsſchiffe zu bombardiren, ſollen aber dort keinen Scha— ſehen. 
den getan haben. Dagegen richteten ſie Schaden an zu Loweſtoft und Wal- Für Dienſtag wird 
mer; dort wurden auch, ſoweit bekannt, zwei Männer und ein Junge getötet, getündigt. 
und mehrere Brände wurden verurſacht. 
Britiſche Aeroplane, die von Dover aufſtiegen, verfolgten die deutſchen 
Maſchinen; doch entkamen dieſe ſämmtlich wohlbehalten, und man glanbt, 


Boſton, Febr. Im größeren 
| Zeil der Neu-Englandſtaaten herrſchte 
daß ſie nach einem Operatiousſtützpunkt bei Brügge, Belgien, zurückgekehrt 
ſind. 


Mu 


Ir 
U\ 


es 


Service. 


Servi 


Rews wice. 


als 


Milderung an— 


21. 


heute das kälteſte Wetter des ganzen 
Winters, In Greenvilie, Maine, fiel 
das Queckſilber bis auf 20 Grad unter 
Null, die ſeither niedrigſte Tempera— 
tur. Am wärmſten war es in Nan 
tucket, dort war der Thermometerſtand 
5 Grad über Null. Die Kälte wurde 
infolge eines eifigen Norbmeitwindes |, 
umfo mehr empfunden. 

———— 


Das Werter. 


| 
Die dentichen Flugzeuge bewegten ſich die meiſte Zeit, in der ſie über | 


England \dwebten, in jeher aroner Höhe, und mandmal verloren fie jic 
aanz in den Wolfen. 


sm britiicen Parlament nab ji, als cs heute wieder zufammentrat, | 
eine itarfe Stimmung dafür fund, vom Kiriensamt Aufichlur über jein Pro: | 
gramm für die | Verſtärkung der Küſtenverteidigungs mittel zu verlangen. Tası 


Kriensamt hat erit ganz nenerdinns die Cbhnt über dieie Verteidigungen 
von der Ndmiralität übernommen. 


Die deutichen Steuerpläne 
erlin, 21. . (lleber Zondon.) Die wichtigiten 
Zteuervorlaaen der en — ind in Bände 
Natur wahrt man jed och ſtrenges 


|‘ 
‘ 


und Aınaeaend: Sllar beute Abend, | 
ürme cinine Grade unter dem Gi 
nwrgen wahrſcheinlich unbeſtändig 


ig ſtarler 


Cbicag 0 


tdc] uüufn 


x ttwınd, I 
x 


x 


Teile der neuen |!“ 
n des Bundesrates, lleber ihre 
Scheinmiß. Man glaubt nur vermuten zu 
fünnen, dab durd die Steuern jih dem Staatshausbalt eine Ein- 
nahmeqnelle von rund 500 Millionen Mark erichliegen wird. In ihren Ein- 
zelbeiten dürften die Wläne der Re: gieruma noc) vor dem Zufammmentritt des 
Neichstages am 15. Mopril veröffentlicht werden. 

Daß bet der Beiteuerung in eriter 
KBrozent ibres Wertes in Musjicht 
icplanten Mabnabme beſchloſſene 
Felde eine reiche Ernte. 
zrößeren Firmen, die 
als Reſerve zurückle— 

Eine rege Agitation gegen den Plan, die Kriegsprofite bi3 zu fünfzig | 
Brozent zu bejtenern, war bi3 vor Kurzem in Sandelsfreijen im Gange. Die| 


Regierung dürfte darauf aber Faum Nüctjicht nehmen. Man fürchtet jogar, | 
daß ſie ſich zu einer böberen Steuerrate entſchlieken maa. 


iſe bewöllt heut 
heinlich unbeſtändig 
wärmer morgen. 

Indiana; Klar 
mer morgen, 
Abend. 

Rieder-⸗Michigan: Teitn 
mer beute Abend und morgen. 

Wisconſin: Teilweiſe bewöllt und wärmer im 
nördlichen Teil heutebend, morgen unbeſtändig. 


T 
$ * — emveraturitand, 
Yınie die Striegsprofite bis zu fünf 
geprof zu ſunſzigj Machitehend der Temveraturitand nad 


genommen jind, foll al3 Zeitmotiv der | der i:imdlichen Nur fzeichnung des — 
Tatſache ſein. Man erwartet auf dieſem amt>5 von aeitern Nadımittaa 3 Uhr m: 
Tas erhellt jhon aus den Kahresberichten vieler der | 3 Uhr Radım......34 — 


Ubr Norgens...25 
nad) dem Gejet von drei bis zu fünf Millionen Mart| 5 Une Worgens...21 
aten. | 


Abend 
und 


um. 


moracı, wahr eiwas 
1m? 
heute 


in 


Abend 
nordlichen 


und morgen, wr 
neuen Teil ſchon heute 


iſe bewöltt und wär 


u IT 
35 Uhr 
Kchm......33 ‚, Uber 
Kahn... ....0 
Yibends 
Abends 
Abends 
Abends 
Abends., 
Une Pütterm’cht.> 
Ubr Vicraen?.. 54 
Ubr Dioraens...26 


Uhr ; Ubr Morgens. 
Ubr: Worgens 
Ubr Wiorgen 
Ubr Morgen 
Ubr Vorm.. 
Uhr 2 
Ude Mi 
Uhr Rad 

& Ubr Kalbe cnon. >2 


Uhr 
8 Uhr 
Uhr 
Uhr 30 
Uhr ..29 | 


N 


1 
1 
12 


| Immer wieder mu man ji mit Teddy Mar aus Kopenhagen 


| proteftirt. 


Ifbe, Mebb, erklärte bereits, 


ns 


zwungen würde. 


korrys der Flotte, 
vor dem Flottenkomite des 


ſchneidi 
rung 


nahm eine Reſolution an, 


ſtaatlichen 


Ueber die neue Angabe, daß die Dä— 


r 





den 21. — — — > u 


Uhr — 


nn 


Zams für I 


Im Kongreß. 


l 


(Schon —— im — Dezember | 
„privatim” ge= 
meldet worden, daß die Unterhandlun= 
gen für den Verkauf diefer Inſeln er— 
neuert worden Seien.) 


Sturm und Sochfluten. 


beſchäftigen. 
(WDeitelert don Der 

J Bajbingten, C., 21. Febt. Im 
Hinblid auf Oberit Rooſevelts Kritik 
an der Wilfon’schen Administration, | tt don der „Ailoziirten Preffe 
wegen Wichtproteftirung gegen bie Amiterdam, 21. Febr, 
„deutjche Verlegung der Neutralität | Nachrichten beiagen: 
Belgiens“, bradte Senator Stone, | 
der Voriger des Komites für ausmwär- 
tige Beziehungen, eine Rejolution ein, 


N} Ic 


ozurten 
D 
u + 


Gelieie 


I) 
Berliner 


| VUeberihwenmungen und Stürnte 
Iwerden aud) aus den IThüringijchen 


welche um Die Einjendung de3 diplo— Wäldern, aus dem Frankenlande und 
matiſchen Schriſtwechſels erſucht, der aus anderen Teilen Süddeutſchlands 
zwiſchen den Ver. Staaten und herichtet. Manche der kleineren 
Korea während des ruſſiſch japani Plätze in Baiern ſind vollſtändig 
ſchen Krieges gepflogen inurbe. * überſchwemmt. Eine Anzahl Kinder 
Stone erklärte, dieſer Schriftwechſel, u m 
welcher während Roofjeveltz Ad⸗ iſt umgekommen! Auch ijſt 
miniſtration geführt wurde, bilde ein Vieh ertrunken. 
Seitenſtück zu dem Fall Belgiens, undd In Würzburg Gvairiſch-Franken 
Rooſevelt habe damals gleichfalls nicht land) mußte der Schiffsverkehr völlig 
—588 werden, ebenſo auf dem 
Der Senat nahm die Reſolution Neckar in Württemberg und Baden. 
ohne Einwand an. Die Lage in Mainz und in anderen 
— ⸗ die eine Anntöent- | cheinifchen Pläven iſt ernſt! 


vieles | 





| 


| 


verhandelt werde, da das nenen den 


EInternational News 


Erzherzogs Friedrich durch einen Gemeindevorſteher. 


dpo⸗ 


GInlernational 


| Staaten und den Zentralmächten nähert jih einer völligen 


ı amerifaniichen Staa 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht hente 
321 


Kleine Anzeigen. 


28. Japrgang—Nr.t3 


Sohn Bull 


Alles liegt bei Onkel S 


— — — — 


Sum 


Ganz Dentjchland it gegen jedes 


weitere Zugeſtändniß:! 


Bruch jeden Moment möglich. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſer und vom „Juternational 
News — 
Waſhington, D. C., 21. Der U-Boot-Streit zwiſchen den Ver 
—— — 
ſperre! Vertrauliche Nachrichten aus Berlin ſagen abermals, Deutſchland 
werde ſich weigern, ſeinen nenen Feldzugs zplan, deſſen Ausführung ohnehin 
mit Rückſicht auf die Ver. Staaten um einen Monat verſchoben worden war, 
noch weiter zu ändern; und daß es ſämmtliche armirte Handelsſchiffe ohnt 
W darnung verſenken werde, mit Ausnahme der großen PBajjagier- 
liniendampfer. Man nimmt an, day eıne dies sbezügliche Denkſchrift 
im deutſchen Auswärtigen Amt fertiggeſtellt worden iſt und den Ver. 

Staaten entweder durch den Botſchafter Gerard in Berlin oder durch den 
Botſchafter Bernſtorff in Waſhington übermittelt wird. Damit wird alles 
Weitere den Ver. Staaten zugeſchoben. Man erwartet hier, daß dieſe nichts 
weiter tun werden, ſo lange „amerikaniſche Rechte nicht verkürzt werden!“ 
Sollten aber Amerikaner gefährdet werden oder gar ihr Leben verlieren, ſo 
dürfte die Waſhingtoner Regierung ſofort handelud vorgehen. 

Bisher waren die deutſchen diplomatiſchen Beamten dahier noch immer 
hoffnungsvoll bezüglich Aufrechterhaltung freundſchaftlicher Beziehungen — 
aber dieſer Glanbe ſchien heute zu ſchwinden! Die Stimmung in ganz 
Deutſchland gegen jedes weitere Zugeſtändniß an die Ver. Staaten 
iſt eine ſehr ſtarke! 


Lanſing dringt bei Sondon auf Antwort. 


no 


sebruar. 


rt bon der ziirt Preſſe“.) 


— G. “ 2. Februar. Staatsſekretär Lanſug erſuchte heute 
das britiſche Auswärtige Amt um prompte Antwort auf die amerika— 
niſchen Noten, welche gegen Beſchlagnahmungen amerikaniſcher Poſt und 
gegen die Schädigung amerikaniſcher Firmen und Intereſſen proteſtiren. 

Obige Ankündigung hat die größte Ueberraſchnuug in amtlichen Kreiſen 
verurſacht. Man hatte allgemein geglaubt, die amerikaniſche Regierung 
werde nicht auf Erledigung ihrer verſchiedenen Anſprüche gegen Großbritanu— 
nien dringen, bis der Tauchbootſtreit mit Deutſchland und Oeſterreich-Un— 
garn vollſtändig klargelegt ſei. Man hat keine beſtimmte Erklärung für die 
wirkliche Bedeutung dieſer neueſten Bewegung. 


Appam Prote ſt Deutſchlands. 


der 


D 
— 


(Gelieſert von „Ailoziirten 


Waſhington, D. C., 21. 


— Das deutſche Botſchaftsamt hat beim 
tsamt in aller Form dagegen proteſtirt, daß der briti— 
ſcherſeits angeſtrengte Prozeß, betreffs Wiedererlanguug des früheren Li— 
niendampfers „Appam“ (jetzt deutſcher Hilfskreuzer „Buffalo“) überhaupt 
Vertrag Preußens mit den Ver. 
Staaten ſei. 


Der größte britiſche Kriegskredit. 


— 


Service.“) 


London, 21. Februar. Premier Asquith beantragte heute Nahmittan 


im britiſchen Unterganſe einen Kredit von 2100 Millionen Dollars für die 


Febr. Eine weitere 
München, Baiern, mel: | 
daß in der Gegend des Hochkönig | 
gewaltige Lawine niedergejtürzt | 
jei, und mindeftens 35 Menfchen —- | 
alle in einem Gebiras-Unterftand — | 
dabei getötet worden jeien! 


jeßungsanflage gegen den Bundes 
dijtriftsrichter George U. Carpenter 
beziveden, wurden hbermals in einer 
‘Betition erhoben, welche von Tintham 
(Maflachujetts) im Abgeordnetenhaus 
eingebracht wurden. Die Petition ijt 
von Chriſtopher Siveeney in 
Boston unterzeichnet und bejchuldigt 
den Nichter eines unrichterlichen 
haltens und der Verjchwörung in Ve 

bindung mit der Grnennung J 


Maſſeverwaltern für die Rock Island 


Amſterdam, 21. 
Depeſche aus 
det, 


eine 


F. 
Die Löhne der Kohleungräber. 
UInternational News Service.“) | 
New Hort, 21. sebr. &s find Kur! 
geringe Aussichten vorhanden, daß Fich | 
die Abgeordneten der Stohlenminer, | 
Bahn, welche 190,000 Arbeiter vertreten, und | 
Das Haus berivies die Petition an pie Befiter der Weichtohlenminen i 
den Jujtizausichuß; aber deifen Vorz | ihrer aemeinfchaftlichen Konferenz eint- 
der Aus⸗ gen werden. Die Arbeiter verlangen 
chuß könne auf den bisherigen Aus= eine Lohnerhöhung um 20 Prozent, 
hin nichts in der Sace tun, fon- und einen achtftiindigen Arbeitstag. ! 
bern es mülle erit in offener Haus- | Die Arbeitaeber behaupten, Tte fünnten | 
Hung ein Abgeordneter eine formelle | unmüalich höhere Löhne zahlen, obne| 
Antlage-Erflärung abgeben, womit | zualeich auh den Verfaufspreis der | 
dann das Stomite zum Handeln ge= |fohlen zu erhöhen. 


| Wichtige Enticheidung. 
(Geliefert bon der „Afjloziirten Prefie”,) 
MWafhinaton, D. E., 21. Febr. Das 
| Bundesoberaericht Lat heute die Ktor=! 
| porationsfteuer für Bergiverfgejell- 
Ihaften aufrechterhalten. 
mu 


Starb wie er gelebt, | 


Als reich neltenber Einfiebler als Leiche | 
in feiner Wohnung aufgefunden, 


a 


Ktapitan Briitol, Chef des Flieger 
madte Yusjagen | 
Abgeord: | 
netenhauſes. Er flagte über Be 
ng Seiner Barpilligungsiorde 
diirch ‚slottenjefretär Daniels. 
Dilitarfoinite des Abgeord: | 
netenbaufjes erörterte die Armeebill! 
in gejchloiiener Erefutivfigung. J 
Der Militärausſchuß des Senats 
welche eine 
öliegerforps der | 


' 


EN 
zus 


In dem 14ſtöckigen Häuschen 34 
Warner Ave. wohnte ren mehre 
ren Jahren der 35jährige Oliver W. 
für zwiſchen- Carſon, ein für reich geltender | 
Verkehr nahm die Berböre | Nunggeielle, allein und führte eine | 
Stinderarbeitsgejegebung | rt Einiiedlerleven. Der nahewoh- | 
Inenden Frau Nelly Boland, 104 S.| 
Waller Ave, war 08 aufgefallen, | 
daß das Haus jeit mehreren Tagen | 
dunfel geblieben war, md je machte! 
zwei ihr befannte Deteftives der | 
Austin Bezirfswache hierauf aufmerf: 
iam. Da deren Boden an die Haus: 
tür Carions unbeantiwortet blieb, er 
braden jte dieie md fanden den Be 
wohner völlig angekleidet tot auf) 
dem Fußboden des Speiſezimmers 
liegen. In einen Gas heizofen 
brannte noch eine große Flamme, 
und die Bolizer nitnmt daher an, dab; | 
dieje den in dem geichloitenen im 
iner vorhandenen Saueritoff verzehrt | 
und Garjon dadurch feinen Iod ge 
runden bat. 

— 


Tote, 6 Schwerverletzte, als 


Unterſuchung des 
Armee verlangt. 
Das Senatskomite 


— 
— 


über die 
vieder auf. 
Der Juſtizausſchuß des Senats er— 

oͤrterte —— sgeſetzgebung. 

ert von der .) 


 Wafhington, Febr. 


Selie 


Ahoazatirten Preſſe“ 


—A 21, 


niſch-Weſtindiſchen Inſeln an die Ver. 
Staaten verfauft werden ſollen, weiß 
man in hieſigen Regierungskreiſen 
weiter nichts, als was Zeitungsdepe 
ſchen aus Kopenhagen melden! Die 
Geſchichte erregte aber lebhafte Beach— 
tung im Kongreß und brachte eine 
Menge perſönlicher Meinungsäuße— 
rungen zum Vorſchein, namentlich 
unter Senatoren. 

Senator Tillman, vom Flotten 
komite des Senats, machte die folgende 
bezeichnende Bemerkung dazu: „Wenn 
'eS jc weitergeht, werden wir am “Ende | 
‚noch aufgefordert, die ganze weltliche 


'17 Meilen von Spofane, Waſh., ein 
Erdhalbkugel zu kaufen, um zu ver— Zug der Northern Pacific im Nebel 
|hindern, dag Deutihland fie 


‚einen ber Nortbern Bacific Burlington 
riegt,“ 3" anrannte. 


| des britiichen 


— vorgeſchobene 6 
ſüdlich haben unſere Truppen die feindlichen 


— 


Weiterbetreibung des Krieges. 
Dies iſt die gröſßte Bewillignug, um welche jemals in der Geſchichte 
Unterhauſes nachgeſucht wurde. 


Dieſes Geld wird etwa bis Ende Mai für den Betrieb der Regierung 


reichen! 


Zwiſchen dem J. April 1915 und dem letzten Samstag hatte das briti— 
ſche Unterhaus insgeſammt ſchon 5990 Millionen Dollars bewilligt. 


England beruft Achtzehnjährige ein. 
der „Aſſo en Preſſe“.) 

London, 21. Februar. Eine königliche Proklamation beruft die Rekruten 
von Klaſſenh, welche am letzten 15. Auguſt das Alter von 18 Jahren erreicht 
hatten, zu den Fahnen, auf Grund des neuen britiſchen Wehrpflichtgeſetzes 
Dies vervollſtändigt die Einberufung der ledigen Männer. 


An italieniſchen Fronten. 


Wie u, 21. Februar. Elleber Berlin und drahtlos nach Sayville.) Tas 
öſterreich-ungariſche Hauptqgnartier meldete geſtern Abend: 

„In Judikarien wurden unſere Stellungen bei Carriola, nahe Lardaro 
von italieniſchen Mörſern heftig, aber erfolglos beſchoſſen. 

„An der Iſonzofront dauert der Artilleriekampf an.“ 


Vom öſtlichen Schauplatz. 


Berlin, 21. Febrnar. (Neber London.) Das deutſche Hauptquartier 
meldet heute Nachmittag von der öſtlichen Front: 

„Ruſſiſche Angriffe gegen unſere Linien vor Dänaburg ſcheiterten, 

Kleinere Angriffe wurden von den Ruſſen an anderen Punkten dieſer 


2 


Ge 


(Geliefert bon iirten 


* 


— 


Front“unternommen, aber ſämmtlich abgeſchlagen.“ 


Fortſchritte in Albanien. 
Wien, 21. Februar. (lleber Berlin und drahtlos nach Sayville. 
Sonntagabend berichtete das öſterreich-ungariſche Hauptquartier: 
„Nahe Baſar-Sjak (etwa ſechs Meilen nordöſtlich Durazzos) 
italieniſche Stellung geſtürmt. 


wurde 
Weiter 
Yınien judoftlich von Durazzo 
erreicht. 

„Die anf unjerer Seite fampfenden Albanier bejesten Berat (31 
| Meilen nordöstlich Balonas und Anusna Befiny. Sie nahmen dort über 200 
der Söldlinge Eſſad Paſchas gefangen.“ 

(Berat iſt von großer ſtrategiſcher Bedeutung, wird durch eine Zita 
delle geſchützt und beherrſcht das Tal des Oſum.) 


Die Ruſſenhorden in Armenien. 


London, 21. Februar. Aus ruſſiſcher nichtamtlicher Quelle wird über 


Rom gemeldet, daß die Ruſſen den ganzen armeniſchen den des Vanſees 


beſetzt hätten, und daß die Türken ſüdwärts zurückwichen und ſogar Bitlis 


räumten. 


welche vom Kaukaſus her nach Ar— 
anf eine Btertelmillion Mann an— 
Beritärfungen für die Türfen auf diefei 
Scyauplaß beordert jet, die jedoch einſtweilen nicht in Veracht Famen. 

Großfürſt Nifolans wird wabricheinlich jein Sauptqurtier von Til 
nach dem eroberten Erzerum verlegen, von wo aus die Nullen ihren Bor» 
teil an beiden lanfen weiterverfolgen. 


Oeſterreicher verſenken franzöſ. Transportſchiff! 
Paris, 21. Februar. Der franzöſiſche Trausportdampfer „Memphis“ 
wurde, twie eine Wiener Depeiche meldet, durd ein öſterreichiſches Tauchboot 
vor Durazzo zum Sinfen gebradıt. 
(„Memphis“, Früher ein Handelsdampfer der „Mejlageries Mari: 
times“ von 2382 Tonnen Verdrängung, wurde jpäter in den Dienjt der 
jranzöjiichen Kriensflotte als Transportdamndier neitellt- und hatte wahr« 


Die Zahl der rujitichen Streitfräfte, 
menien eingedrungen jind, wird bereits 
Es jollen aber auch große 


ſcheinlich Trupven au Bord.) 
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eeere 


albj ährlich. 


KNOOPS 
IENSTA 


BARGANS- 


= ENT ENTE RE 


Korſets 
Weiße Coutile 
Korſets für Damen, 
die neue Facon mit 
hoher Büſte, lange 
Hüften = „Modle"— 
mit fünf Strumpf- 
halten und mit 
Spitzen befeist. — 
Zu baben in als 
Ien Größen von 18 
bis 30 — reguläre 
5Ie Werte, Diens: 
tag für nur 


39c 
Slippers 


Schwarze oder dunfelgraue Filz- 
©! -rot aefüttert—verfauft re 
gulär 50c das Baar; fpeziell 

am Dienſtag — — 29. 


Hoſen 
39 fcy. Knie- 
hoſen für Knaben. 


Strümpfe 
Schwarze flief- 
gefütterte Danıen- 
Strümpfe — reqaus Wolle» Miichung, 
läre oder Grtra- in Sniderboder = 
Größen, aeläumte | Mode. Größen 5 
oder .gerippte Ober: | bis 15 Nabre — 
teile, echt⸗ſchwarz. ipeziell in unierem 
Wert 250; — das | moraiaen PVerfauf 


Bei am .1% das Baar u. 


Dienitog . für * 
Gebleichter Muslin, 
die gut befannte | 
„Dativ“ Marfe - 
wird üiberall zu 10c 
die Yard verfauft. 
Schöner weicher Fi- 
niih fiir Nadelarbeit | 
— volle Stüce und 
tadellos; am 1 Dienitag 1 
Dienitag 2C|; 20 
Anſer Laden bleibt acöffnet am 
Montag, Donnerstag und Samstag 
Abend. 


Gardinen 
Nottinabam- oder 
Cable Net Spitzen: | 
Gardinen. Eine | 
Muiter-Bartie von 
einzelnen Gardinen, 
mande fönnen zu 
Paaren zujammen= 
gepaßt werden. In 
vollen Langen und kauf am Dienſtag 
Breiten. Werte big | die Yard zu dem 
1.50 das Stücf — |io ungewöhnlich 


am Dienitag billigen 1 
een» 39. Preis von 20 


Grocery Vertauf 
Pflaumen — certra | American Family 


gro Be | Seife 
Dreaon; Pfd. —1 le > Stüd 19. 
Korn und | Tafel = Salz 


Erbien, 
Tomatm — ertra ein 10 Pfund - 
zad für 1 


Standard; = $c 
nur 


3 Büdjien.. 


Dreſſing Sacques Sundries 

Für Damen — ge— Violet Glycerine 
macht aus guter Toilet-Seife oder 
Dualität Percale Craddocks blaue 
in ſilber ⸗grauen, Seife. 3 Stück 
blauen, ſchwarzen im Karton. Es 
Muſtern — hinten iſt dies ein guter 
eng anliegend in 2We Wert — ſpe— 
Peplin-Mode. — ziell in unſerem 
Größen 36 bis 50; morgigen Verkauf 


50: Wt. am 380 der Karton 1 be 


Dienſtag für 


Küchen Waaren 
Rot emaill. Mehl-⸗ Graue Granit— 
behälter, ſaſſen 25 Topjideckel in allen 
Pfd., 650 43 ı Größen — en 
Wert für... C bis 
10 Sut. Wafiers: | Stüd | 
Eimer, arau Granit | Hölzerne Stuhl— 
— 45 Wt.; fortirt in 
fü Größen u. Formen 
Eiche-⸗ od. Maho— 
gani Finiſh; 5 
:JC 


10: Wert.. 
alas 


Sandtücher 
Sebleihte u. ges 
ſäumte Hand— 
tücher, fcy. rot 
gewebte Umran— 
dungen. Größe 
18x40 Zoll. — 
Heaulärer 12%c= 
Wert; ipeztell am 


Handtuchzeng 
Leinen Handtuch— 
zeug — halb ge— 
bleicht — 17 Zoll 
breit — blau ge— 
webte Umrandun— 
gen. Die Ward 
10c wert; fpeztell 
in unferem Mer: 


Sitze, 


Brot⸗ od. Kuchen— 
Pfannen aus ſchwe— 
rem Blech — 

&c Wert für. 3e Spudnäpfe, 
Hanf Aäjcheleir ne — IR t Stein in jor= 


50 Fuß — 15.' tirten az 
25c Wert. C!—15c Mt. ce 


„Weltkrieg“ 


itgeihichtliches Sanımelwerf in 
wöchentlichen Lieferungen zu 
— 5 Cents — 


ze 
82.6 


3 
Be 


* 4— . 


jährlich 5:5 ie 


ner Reinertrag ungeichmälert gum 


w 


Beiten der Kinder im yelde 
ftehender Männer, 


Auflage in Deutihland 
Aber 1,000,000 wöchentlich! 


Zu beziehen durch: 


Hilfsverein Deutscher Frauen: 
45 Broadway, New York, N. Y. 


Frau Carl L. Schurz, 
Chabmeiiterin für die Ver, Staaten 


Aus Kriegsmaterial- Indujtrieen 
aus freiem Antriebe ansgetretene 
deutſche Reichsangehörige und An— 
gehörige der k. u. k. öſterreichiſch— 
ungariiden Monarchie haben in 
der Heimmwerkitätte, Naume 76-78, 
154 ®W. Randolph Str., Chicago, 
unter Fürjorae von Dr. M. Niven, 
eine Heine Armee von Stavalleri- 
ten und Anfanteriiten aus Blei 
hergeitellt and im vericdiedene 
Truppengattungen formirt. Cine 
;erittene Patronille, aus S Mann 
"sd eine aus + Außjoldaten beite- 
hende Schleihhpatronille Foitet 50 
Kents. 


— 


Beichlagnahmt. 
Nanarienbögel aus deutſchem Lande 
— Holte geiefen? — ſind Konterbande. 


N eritensmal find do & fhmwarzgeld dic 
n öſterreichiſche undesbruder, 


Luder 


Bauch 


ihr 
auch. 


Dann ſteckt voll deutſcher „Winſit“ 
Und „Made in Germany“ find fie 


berladen, 
chaden. 


Schiff 
—8 bat den 


Drum bat cim neutrale 
So bleibt c5 liegen un 
» 

Zind melde 
Die fomit aut 


Un d die das aus ibren Roppieren beiveiien: 
Dice Tieren dürfen dann weiterreiien. 
Sit wñte der Hips in Kanarienhechken 
Serbel. der ſcheint aber anzuſteden! 


ie 


entlrochen, 
crochen, 


in Holland dem Ei crit 
dy Deutiche Zult nic 9 


Gottlieb im „Tan. „__ Mnd, was ihn beichwert hatie, ba 


‚Kolonne entgegen. 


ı DIE 


Die deutſchen Schnitter. 
Roman von Bictor Helling. 
Cophright by Grethlein & Co. G. m. b. H. 
Reipztg 1910. 

(30. Yortjeung.) 

Un Anfang diejes Nahtampffrieges 


war Stabsarzt Voß in diefer jelben 
\&egend gemeien. Geitvem hatte hier 


die Schlacht feine Pauje und fein! 


Atemholen gekannt. 


‚ter gegangen. Immer, täglich faſt von 
Neuem, verſuchten die Franzoſen, den 
Durchbruch durch die deutſche Stellung 
zu erzwingen, nicht glauben wollend, 
daß dies Beginnen, an dem ſich ihre 
Opfer türmten und ihre Kraft ſich zer⸗ 
fraß, ein Ding der Unmöglichkeit war, 
mochten die Maſſen auch noch tiefer ge— 
gliedert, die Angriffe täglich und 
ſtündlich erneuert werden. 
nervöſer, immer wahnwitziger opferten 
ſie die Blüte ihres Landes, gepeitſchte 
nicht mehr im Vertrauen auf den win— 


kenden Sieg, ſondern in dem Bedürf- 


niß, dem eignen Volke etwas zu zeigen, 
Taten, die ſo ſehnlich erwartet wur— 


den, um die Anariffsitimmung über- | 


haupt zu erhalten, um mit den lebten 
‚Kräften der Verzweiflung . zu ber- 
ſuchen, aus diefen Gräberland her- 
auszulommen.... 

| Hügelauf, hügelab zogen die Erjat- 
ımannjchaften ihrem Siele 
'3u Fuß, die Karte in der Hand, fchritt 
Hemut Gellbera an der Spibe ber 
Schar, deren Blicfe jo gereift, deren 
Züge bom Kriege gehärtet waren. 


Lag’& in ihrer Kraft, den Zähen und | 
da born in Feindesland den | 
Ber ihnen, die Dod | 
mie | 


|Zrosigen d 

ieq zu bringen? 
Ifo mweniaqe waren... Züdenfüller, 
drüben beim Feinde auch tagtäglich, 


welche herangeholt werden mod;ten, zur | 
I» 
ſelben 


Stunde vielleicht auf dem Mar— 
ſche zur Front, die immer nach Erſatz 
hungrig blieb und ſchon ſo manche 
Kompagnie in ſich aufgeſogen hatte, 
wie der glühende Stein die Tropfen? 
O nicht doch! 
rich 
tete ſich auf. Stolz wie Siegfried ſah 
er jetzt aus, dieſer hochgeſchoſſene 
Jüngling, deſſen Augen ſo ſelbſtſicher 
uchteten Wenn zwei dasſelbe tun, 
ſo iſt es auch im Kriege nicht dasſelbe! 
Und der Deutſche kämpfte im 
desland! Nicht in ſeinem Lande er— 
hob ſich die Sorge, verſchwieg und ver 


hehlte man ängſtlich die Bekanntgabe N 


jeder Verluſtliſte, die einen Einblick ge 
währt hätte in die ungezählten, zweck 
loſen Opfer. Für die 
ſchon heute die Früchte zu erkennen, 
aus dem Samen, 


ren batte. 
frohen Werben?! 

Ein Adjutant lam zu Pferde der! 

Auf der Iinten | 
Bruitieite Schimmerte das Eiſerne 
Streu; 1. Klafie. Wie er Hauptmann 
v. Gelldera erblidte, paririe er durch. 
Gleichzeitig Äprangen Herr und Br 
che. aus dem Sattel. 

„Zaltumeit! Luft anbalten! - 
Ih trau’ meinen Augen nicht, Gell 
berg, wie ih Sie die Schneile "rauf 
Ipazieren jeh! Sind 
und leibf haftig? 

„Schmellin! Mordsjunge 
nenn' ich 'ne Ueberrumpelung!“ 

Zwei Händepaare zugleich ſtr 
ſich einander entgegen. 

Das Fragen und Erzähle 


z.U8 
fein Ende nehmen. 


I» 


— 


Das 
eckten 


wollte 
Von Marchais — 


vom herrlichen Sieg im Oſten, der das 


dichte Netz der ruſſiſchen Aufſtellung 
zerriſſen hatte und nun die rückſichts 
loſe Verfolgung die Bruchſtelle erwei— 
terte. 
„And 


den, 


via 


dabet hielten wir einit die Ka 
mer die gen Diten fuhren, für 
Stiefiinder des Glüds! Wie ern gäbe 
beut’ bier jeder das bifchen Pflege und 
Heinen Bequemlichkeiten hin, die 
uns der Stellungsfrieq aönnt, wenn 
er da drüben am Dunajec die milde, | 
berivegene Jaad mitmachen dürfte! ! 
Ueber Przemysls Fall haben unfere 
Sterle geraucht, daß den TFranzojen 
heut” noch die Ohren braufen! Na, 
und nu wantt Zenberg“ 


„Und bier? Mie fhaut3 hier 


zu 
aus 8 


Schmellin zog eine Grimaſſe. 

„Wie Draht und Sandſäcke aus— 
ſehen, das iſt Ihnen ja nicht 
kannt. Daraus ſetzt ſich hier die Ge 
gend und Umgegend zuſammen. Und 
im Uebrigen Tag und Nacht das üb— 
liche Kriegsorcheſter. Stellenweiſe lie— 
gen ſich die vorderſten Kavaliere auf 
zwanzig Meter — nur Bd 
"Raufgräben oder im Dunfel der Nacht 
erreichbar. Na, Sie werden das an 
Ort und Stelle erleben. Wir erwarten 
e Son. “u 

„Ich marjchtere nad Ban de 

„Weit, ich. 
‚den Brennpunkt unieres 
Erxzel⸗ enz Leberecht Klimten 
für ſturmreif.“ 

„Und Sie, Schmellin? 

„sc halte alles für fturmreif. 
\follten Sie doh fennen Na, umd 
wenn’3 uns alüdt, dab wir dag Mo 
ment der —— — ausnutzen, ſo 
möchte ich den Erfolg meine eben 
aeheilte Hand ins Feuer legen. Das 
— Sie, nich wahr? So, und 
jetzt adjüß, Gellbetg! Ich muß zu 
den bayriſchen Pionieren reiten, und 
wir beide können uns bei 'nem ſoliden 
Soaußißten — ſprich Knackwurſcht — 
und „echtem Dortmunder“ heut' Abend 
im Unterſtand weiterſprechen. Auf: 
geſeſſen, Talkuweit, Perle der maſuri- 
ſchen Seenplatte!“ 

Wie wohl das Hellmut tat! 
hier gehörte her! 


unbe 


Br: 
Zi 


m ga 
Sapt. 


belt 


au 


gr 
ur 


Sa, | 


friegen fönnen, denen ed auf dem ge= 
bräunten Geſicht gejchrieben ftand: |: 
„Wir halten duch!" Zielficher fampf: | 
iten fie weiter. 


Immer 


entgegen. 


Ernſt Arndt, hinter b 
ſeinem Hauptmann marſchirend, 


eine | 


Deutfchen waren | 


d —— Pie 
Frankreichs ze cf en F Fe on 
Frantreichs zereijenen Soden SEDIT- | Straße, bis wohin ihn der Baumeifter 
Gegenüber dem hilfloſen Fegleuel hatte 
Vernehen reifte der Sieg des ftarfen, | Be. 


)- | mit abfinden muß. 


Stabsarzt. 
verſchloſſene Fenſter. 
Sie's wirklich 


Auch an 1 
teilungen 
feindlicher 


recht Herzerfreuendes 


Die Höhe dad von bildet 

. I 
Ringen. | 
fie! 


Mich! 


Hier unter die fri=, 
Ichen Jungens, die nichts hatie unter⸗ 


Abendvon, Chicago, 2—⸗ den 21. Februar 1916. 


fant ftüdweife von Helmut Gellberg 
ab. - Hort, über Bord die Sorgen um 
das Tiebe Jh! Weg mit perfönlicher 
Herzenänot umd törichter Pein! Wie 
| Heinlich war das alles, wenn man twie- 
‘der bier draußen ftand! Eine neue 
|Welt nahm einen wieder auf... die 


!Melt der Hinaabe, der Entfaqung, der! 
Die Welt, in die König und | 


ı Treue! 
Waterland riefen... 


Adolf Schmellin, der nicht Unter: | 


‚dab er fie in andere Worte fleidete: 
Ich J zuſehen, Kuſinchen,“ hatte 
ler zu Schmweiter Grete v. Babenberg, 
aefagt, „daß ich mieder mal im| 
Schützengraben ſchläfe, 
mir's ins Unterbewußtſein, 
überhaupt Coldate bin!“ 

U, und er war's * bis in die, 
Fingerſpihen bis ins Letzte! 
In Saales wurde Raſt 
um die Lebensgeiſter der Erſatztrüpp— 
ler neu zu ſteifen. Seit Wochen lag 
hier ein preußiſches Jägerbataillon, 
deſſen Gulaſchkanonen ſtändig für die 
Neueinireffenden, nach kurzer Raſt 
Weiterrückenden dampften. 

„Wir geben's gerne,“ meinte der 
Verpflegungsoffizier, mit dem ſich 
Hauptmann von Gellberg ins Einver 
nehmen ſetzte, „denn vorn ſieht's doch 
ziemlich belämmert aus mit der regu— 
lären Verpflegung. Nur auf den üb— 
lichen Offiziersimbiß müſſen Sie heute 
‚leider verzichten. Das Bataillon hat 
geitern einem Irupp Schweitern, die 
nad dem Dften ainaen, ein Apichieds 
'feit aegeben und jeitdem find unfre 
Speiſetammern entblößt. 
hatten ja 'ne ſehr, 
vor.‘ 

„An tloanen Mittag?“ 
von den Bayern nahm ſich der An— 
kömmlinge an. „Was dös anb'langt, 
ſo ſinn die Herren Kameraden glei 
außa G'fahr! Unſer Köferlbauer von 
der Offiziersmenahſch' kocht wie 
Herrn Pfarrer ſei Köchin. Bal' S' 
mitkommen, meine Herren — mir ha— 
bat no g'nuag auf d' ganze Wucha!“ 

Dr. Voß traf auf Schritt und Tritt 
Bekannte. Er hatte bei Saales jein 
‚erjtes Feldlazurett aufgefchlagen ae 
Habt. Die Truppen hatten gemechielt, 
ıber das Bu 
|bon 


daß ich 


deutjchen Beamten waren noch 
diefelben, wie im September. Zur 
Aube war auch von ihnen feiner ge⸗ 
kommen in der langen Zeit. Tag und 
Nacht lamen und gingen die Züge, von 
der Front kamen Verwundete, wurden 
Gefangene eingeliefert, Heimat 
ſtellte neue Kämpfer. 

Stabsarzt Voß erwartete die Gell— 
Leute am Ausgang der 


die 


„Wir warten hier geduldig, 
wiſſen, wie es kommen muß,“ 
der graubärtige Beamte. „Von mei— 
nen Leuten klagt keiner, troh der ver— 
doppelten Arbeit. Sie haben ſich da— 
mit abgefunden, wie alle Welt ſich d 
Alle ſind bei der 
Arbeit für das eine große Ziel: Frie— 
den nach ſiegreichem Kampfe!“ 

„Und die Bevölkerung?“ fragte der 
„Damals gab's hier viele 
Iſt das beſſer 


wir 


»i4 


geworden: 
„DaB ich nicht 


haben ein dides 
ih na ch der 


wüßte! Die Bauern 
Fell und manche haben 
falſchen Seite gemauſert. 
riegsgerichtlichen Verur 
Kundgabe deutſch— 
Geſinnung hat's in der Ge 
gend anfangs nicht gefehlt. Aber ganz 
langſam mag's beſſer geworden fein.“ 
„Hoffentlich! Bedauerliche Einzel 
erſcheinungen darf man nicht ver 
allgemeinern, und in meinem lieben 
Straßburg hab' ich für meine Perſon 
erlebt, was einem 


aibt.“ 


wegen 


frobe Autunftshoffn: 

E. 1, in — als ob fie mit Schtmpfen 
und Schmollen vorwärts fämen! 
drüben” — der Bahnmeiiter wies 
das Tehte Gehöft, deifen Tor von Sol: 
Daten umbrän at wurde, Die aus einem 
Fimer Kaffee ſch öpften — „da drüben, 
wo ein gewiſ Brunner wohnt, is 
nun auch endlich das Eis gebrochen.“ 

Großaui a! Und freiwillig gibt er 
unſeren Leuten das?“ 

wir das Extra telegramm be— 
daß Pr Zemys [ befreit lei, hat 
ſogar Fähnchen 
wenn's auch bloß das elſäſſiſche 
zunächſt war, was ja wohl demnächſt 
verboten werden ſoll, der Anfang iſt 
erfreulich. Ob's dem alten Brunner 
von Herzen kommt, is ja die Frage. Er 
war zeitlebens ein wortkkarger Fuchs. 

Aber was verichlaat3? Die Leute 

frienen ihren Kaffee brauchen 


und 
nichts dafür zu besah 


len.“ 


ma 


’ Ser 
i 


„Als 
lamen, 
rer 
Und 


sin 
Lil, 


Einlaches hHausmittel 
gegen Vruch. 


Probe und Demonſtration 
Great Northern Hotel. 


Freie im 


Ecago 
unbsertt Ir 


bermögen. Diejenia 
mas im 
nur har Behandl ung ablolut Irei, 


| Macht Srudband unnötig. 


D Bias 10: Bads find < 
bon de Zaden, die man im 
bänper nennt Ta:fächlid find 
die Bänder von Stah und Gummi bei 
| Drängen, die fragen md drüden. Ihr munder 
barer Erjolg baiirt auf dem Prit p 
ſchaftlich zuſammenge ſeble, 
fammenzichende Medizin, 
| fortwährend irlen 
| die Zuſammenziehr 
| ihhvächten Unter! 
| öffnuna, wie die 9 Natı 
| wird, der alio 
| Eie find anilebend 
an den Körper, iit 
ıummöglid; daber find Pr ſehr wichtig, 
Bruch zu halten, der bo einem Br 
nicht acbalteı ı werden Kan. 
! Demonftrator Babcod, deifen 
hier in Sande und in Guropa ib rt zu 
9— ettät macht in Der Anwendung 
lavao=-Bad»3 bei irgend einem fpezie 
H Br 10, it im Srcat Stortbern Sotel, immer 
—15 336, anweicend von 10 Uhr Bormti ittags bis 
17 or Abends, und wird fi freuen, Jedem, 
der, voripricht, "Tofiienlos feinen jabdmänniidhen | 
Nat und cine Probe für Sausbehbandlung zu 
geben, Berfäunmt nicht, 
fuhen mwähdrend feines Aufentbalt3 


Imicden 
Sandel Bruch 


Tie 


iorbivende, Aus 
R I a pao genaunt, 
zu laſſen. Der Zwechk it 
g und Aräftinung, der 
Sfeln, jodab Die 

Bruch ht dinhlommen Tann, 
tt hen 

ein 
uchband 


aroße Erſabrung 


von 
iten 


in der Etadt, 


19 20.21.22igb 


ſonſt rutſchi 


gemacht, 


Die Damen | 
jehr weite Reife! 


Ein Major | 
zellenz 


m! 


Dnperfonal und eine Reibe 


meinte ! 


da⸗ 


ra usgeſteckt. | 


entworfen | 


die wiſſen⸗ 


eabſichtigt, geſchloſſen 


droſchkenraten 


einer | 


Herrn Babcod zu bes 


„Für einen geizigen Vogejenbauer 
jeine nicht gewöhnliche Leiftung! Oft, 
ivenn wir hier früher, im Manöver, in 
die Gegend Famen, mar Haus bei 
‚Haus berriegelt und weder zen 
noch für gute Worte etwas zu befom= | =" rifft Vor Sorte | 
Be . denn ber Mann fo diete?“ trägen mit Lichtbildern, welde Frau 

„&3 foll wohl fein. Es is 'n alter Hilda M. Matthey aus nn 
Witmann, und es heißt, er hat aeerbt. dJowa, über die Zuſtände in | 
|Und dann führt ihm ’ne Nichte feit ein | Ben, Polen und Belgien bier in Chi- 
paar Tagen das Hausweſen. Seit: | cago halten wird. Die Bilder find an | 


LintbilderBorträge. 


—— Matthey aus Davenport wird über 
Oſtpreußen, Volen und Belgien ſprechen. 
Eine Anzahl deutſcher Herren und 
Damen trifft Vorkehrungen zu Vor— 


Marternd, ohne zukriegende, hatte dieſelbe Empfindung dem datirt der Töbliche Umfchtoung. | | Det und Stelle aufgenommen worben. 
ſichtbare Früchte, war die Arbeit wei— ſchon im Schloß Marchais aehabt, nur | Eine Nichte, 


Frau Matthey hat dieſe Vorträge 
bereits in einer Reihe von Städten, | 
wie Davenport, Moline, Dubuque und | 
Dmakkı, gehalten, die dortigen Zei: | 
tungen haben ji) fehr günftig und 
empfehlend darüber aeäufert. | 

Frau Matthey ift in Dapenport ges | 
boren, ihr Vater war ein alter Acht- 
undbierziger aus Schleswig-Holitein, 
ihr Bruder ift Biüirgermeifter von Das | 
|benport, und ihr Gatte ift Dr. Henry 
arzt fah auf. | Matthey, .ner der tüchtiaften Aerzte | 

„Schade, dab ich feine Zeit hab’, 

‚mir noch Kaffee geben zu Taffen. Aber 
das nächte Mal, wenn ich hier durd) 
fomm’, risfir’ ich ein Muge, Ein un 
aefährliches natürlich!” 

Lohnt fih! Lohnt fih!” Der Alte) 
faıte in jeinen Bart hinein. „Und 
ein berzliches Glüd auf!“ und „Heil 
‚und Siea!“ 

Nah nur einftündigem Marjchiren 
fam von vorn der Berehl zum Halten. | 

Hauptmann b. Gellbera machte Ges! 
zenvorftellungen, er habe ausdrüd 
lichen Befehl — 

„Ra, fein Sie Thon fo aut!” Der! 

Mai jor, mit dem er verhandelte, Flopfte 
ihm auf die Schulter. „Wir brauchen 
Sie noh — jo gewiß, wie Sie mich 
hier jehen, aber Iaffen Sie mwenigiten? 
erit Die Artillerie vor. Die ganze Er 
Klimten wartet nicht gern um 
jonitt und da oben an der Waldede 
‚tönnen Sie ihn auf: und abiwandeln 
ſeh'n.“ 

Dr. Voß raunie Gellberg zu, 
er es mit dem nn 
Major Laser, zu tun habe. D 
derte freilich die Sache. in langer 
Reihe ſchoben fich die Geichühe heran. 
Aus der Richtung, wo Major Laster 
berihwunden mar, quollen Banern 
us dem Walde hervor. Lange Züge 
bayrifcher Pioniere mit Schanzzeug- 
wagen. 


Herr Stabsarzi” 
Bahnmeiſter Otto wiegte den Kopf 
und 309 fleine Augen — „das is 'n 
| Perfönchen, das fi) ſeh'n laſſen darf! 
Von der Saur droben — ich alaub’, | 
von Wörth. Dunnerkiel!” — Und der 
'Bahnmeifter beichrieb mit den Händen 
einen Kreisbogen, der die Reize diefer 
!ichönen Nichte von der Saur verlinn= | 
bildlichen jollte. 

Da kam die Truppe. 


Der Stab3 3 
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Frau Hilda M. Mattben. 


I 
dort. Er ging gleih nach Ausbrud) 
des europäischen Krieges nach Deutjch- 
— 3 — um ſeinem alten Vaterlande 
ſeine Dienſte unentgeltlich zur Verfü— 
gung zu ſtellen, und iſt jetzt noch in 
München. Die Reinerträge dieſer 
Vorleſungen ſind noch ſtet? von Frau 
Matthey entweder dem Roten Kreuz 
oder dem Soldatenblindenheim in 
München überwiejen, worden. 

Der erite Vortrag findet am mor: 
gigen Dienstag im Germania Klub: 
\haus ftatt, der zweite am fommenden 
| Donnerstag in der Nordfeite Turn 
| halle, 


Das än— 


(Fortſetzung folgt.) 


— ———— 


Neues Deutſches Theater. 
GWuſh Temple.) 


— ——— — 


PR Polizei an der Naje herum, 


Grone3 fonnte immer nad mich 


eingefangen werden, 
Sean Crones, welcher 
Ehren von Erzbiſchof Mundelein 
veranſtalteten Bankett die ſämmtli 
Deutſchan Theater chen Feſtteilnehmer zu vergiften ver 
im Buſh Tempel eine große Gala— ſuchte, befindet ſich nach wie vor auf 
vorſtellung ſtatt, gelegentlichſt wel— freiem Fuße. Die Polizei macht die 
ſcher unter Direktor Joſe Danners | verzweifel Ititen Anſtrengungen, ſeiner 
Regie Charlotte Birch-Pfeiffers gro— habhaft zu werden, hat 
Hes Volksſtück in fünf Akten und ſie- nicht den erhofften Erfolg damit ge 
ben Aufzügen „Lorle“ oder „Stadt habt. 
und Land“ unter vorzüglicher Be- Es macht dem Vielgeſuchten offen 
ſetzung zur Aufführung gelangt. Es bar das größte Vergnügen, die Be 
wirken mit die Herren Direktoren hörden zu foppen. Er teilte nämlich 
Haupt und Danner, Otto Ludwig, geſtern einer New Noörker Zeitung, 
Hans Hanſen, Willy Schubert und an welche er bereits verſchiedene 
Fritz Sternau, ſowie die Damen Briefe ſchickte, über den Fernſprecher 
Berta Walden, Paula von Jage— mit. daß er ſeine Abſicht, New Yori 
mann, iu Schönfeld und Xırlia |geitern zu verlailen, geändert babe 
Niemann. er Reinertrag der Vor- und bis nächſten Donnerſtag dort 
ſtellung * zur einen Hälfte dem bleiben werde, etwa um dieſelbe Zeit 
Noten Kreuz und zur anderen dem lief aber in der Hauptwache der Po 
Unterſtützungsfonds des deutſchen lizei ein angeblich von ihm ſtammen 
Theaters zu. Die Eintrittspreiſe Schreiben zu, in er an 
bleiben wie gewöhnlich, jedoch erhält gibt, daß er ſich am Samſtag Abend 
‚ein jeder Beſucher einen Oeldruck 44 Uhr 38 Minuten auf dem Grand 
J I ze 
bom Bildnii; des deutihen Staifers, | Central Bahnhof befand. Der Briei 
Morgen Abend erfährt Dffenbadhs | enthielt nur wenige Zeilen, die auf 
höchſt amüſaunte Operette „Die Schöne jein DPepeichenformular  geichrieben 
Selena“ mit Emilie Schönfeld in der | waren. ji um die angegebene 
Titelrolle eine nodinalige zeit der tüchtigſten Geheim 
lung. Donnerſtag Abend poliziſten auf dem beſagten Bahnhof 
nächſte Galaabend des Columbia Da: | befanden, welde eifrig Musichan mad 
menklubs, für welden Hermann | ibm bielten, and) die Sandichrift eine 
Bahrs „Nolephine” auseriehen wor etwas andere zu jein jcheint, al3 bei 
den ilt. rl. Margarete Tara ga- |den früheren Briefen, beziveifelt die 
itirt an Diteient Abend als „Joſe Polizei, ob Crones wirklich der Ab 
phine“. Direktor Danners Eh: | jender ivar. 
renabend erfolgt am Mittiwody, dem | 


I, März, und zivar wird der Bene: | .. 
Das Liebeswerf. 


fiziant den „Narzis“ in dent aleic 


namigen finfoftigen Schauspiel bon 
E. Brachvogel mimen. * 

IRRE RER EEE Jeder Deulſche hat die heilige 
Pflicht, ſich daran zu beteiligen. _ 


’ | Jean 
Seute Abend das Volksſtück „Lorle“ unter 
den Anipicien der „Tentonic Sons“, 

Inter den Broteftorat der „Ten 
tonie Sons of America“ findet heute 
Abend im Neuen 


ber dent zu 


des welchem 


Da 
Wiederho mehrere 


iſt der 


Joſe 


— — — 


— — — 


Gewertſchaftsrat proteſtirt. 


Verwahrt ſich — daß Wmu. Schlake 
zum Bojtmeiiter ernannt werde. 
Der Chicagoer Gewerkſchaftsrat 
bat in feiner geitrigen Sikung Pro 
tet Dagegen erboben, dar Wu. 
Sclafe, der Präſident der Illinois 
Brick Co., zum Chicagoer Poſtmei- 
ſter ernannt werde, und Präſident Bewonnen v 
Wilſon, Generalpoſtmeiſter Burle: | 
ſon, Senator Lewis und Gouverneur 
Dunne ſofort telegraäphiſch 
in Kenntniß geſetzt. Der Grund, X 3 — 
° — et Mudolpi Treſſelt, 3038 
weshalb die organiſirten Arbeiter | rmilage Avenue: 
die angeblid geplante Ernennung | Bernhard Jacobs 
Schlakes befämpfen, liegt dorin, dal; | Chas. Boelte . 
‚er voriges Jahr als Schulkommiſſär a en i 
für die jogenannte Loebihe Refohu Pen 
tion jtimmte, welche es den Lehrerin: | Sacob Glatt 
nen verbietet, der mit dem Gewerf: | Ernit GC. Wagner 
ſchaftsrat in Verbindung ‚Ntehenden | per RR 
Chicago Teaders’ Federation anzu: | Sonn IR. Due 
achoren; aud dürfte der Streif der | Richard Raabe 
Stegelbrenner, welder vor zwei Nah» | Karl Zenge 
Iren längere Zeit die Bautätigkeit |: F x ge 
faynı legte, jeinen Einfluf; dabei aus: | tudoloh Trefiel 
geübt haben. | 
— —— | 


Kraftdroihfenraten, | Früher 


Für den Fonds der deutſchen und 
öſterreichiſch⸗ ungariſchen Hilfsgeſell— 
ſchaft ſind der „Abendpoſt“ außer den 
bereits veröffentlichten Beiträgen bis 
geſtern Abend die nachſtehenden Sum— 
men zugegangen: 


eim Kartenſpiel, 


a 
„sont 

x 

Yıdıı 


hiervon | Grob > . 
f B ztammtiſch 


eger. 


der 


5 
quittirt 344,383. 78 
2 
> 


Bujammen 844, 460, J 


— —— — 


Ber hölzerne Biller 


— | 


| 
| Die Walden WR. Shaw Go, wird jie nodı | 
| weiter herabiekent. 


Die Walden W. Shaw Co. Fündigt 
5 jie am 5. März ihre Kraft! . 9 
‚an, dab fie am 5. März jhre Kraft jn der „Abendpoſt““ Office, pro Nagel 


nody weiter berab: | $ 
— — s. wurde von Folgenden weiter 
Jſetzen wird. Nach der Zeit berechnet, ‚10 eis Folg 


wird die Stunde in Zukunft anitatt vertlopft. — 
84 nur $3 Foften, während man, nad) | '$° Sieronimue: 5 33 

der Strecke berechnet, für die erſte Sus — —* 5 Nägel .. 
‚Meile 50 md für jede weitere Meile | Marie Scharfenroth: 5 Nägel. 
30 Gents zu bezahlen haben wird. . 
Bisher betrug die Rate für die erite Früher quittirt 
| Meile 60 Eents md für jede weitere —— 


Meile 40 Cents, 3uſammen —— 


80. 30 


0,50 
0,50 


ce BEER BD 


| beiden 
' Detten” 
Nacht 


aber bisber 


ı beivertet, 


Kate Bardue das 6 Wohnungen ent- 
' haltende 
bridge Avenue für 
|day an 
‚Apartmentgebäude an der 


0,50! 


$2.00 | 


BE 
w 
Bie Augen der Welt 

ruhen auf Wafhington. 


Hanptitadt der 
werter als jett. 

der Wwidtigiten ſeit 
Leben fteht 


Die Nation war 


Kongreß 


nie beſuchens⸗ 
Tagung iſt eine 
geſellſchaftliche 


Die 
Jahr 
auf ſeinem Höh 


en, das 


puntt. 


Aehmt Aufenthalt in Waſhington 
auf der Reiſe nach Uew YJork 


Einen his 10 Tage Aufenthalt gewährt auf alle 
clets, nichten in fondern 
zallimor und en Deren 
vichtigen Bundten ei je il 


Seichüftsreifende, 


Die Baltimore & Ohio it um 
— —— 


Lumen 


auch in 


walhington, 


ta 


nd die 


wa 
re alle 
Bier pradjtvolle ganz Stahl 
Durdzige von Chicago täglid). 
Ihe Iuteritate Sperial— 10:45 Vorm. 
he New York Limited—5:45 Nadım, 
7 2 nzigen ſoliden Züge direlt nach Waſhingte und die 
The Waſhiu gton⸗New Yort Expreß —825 Morg. 
A he New York Erpres—$: 00 Abends, 
aan ul ige fahren ab vom Grand Central Bahnhof, Chicago, 
Tichet Offices: 236 S. Elark Str. und alle größeren Hotels 
Grand Central Bahnhof, 5. Ave. und ar Str, aud) 65. Str. Station, 
W. W. Vicking, Diſtrikt ——— 
a 


„Uniere Ballagiere find uniere Gäjte”, 
n 


Die ensliſche Bühne. 


! 
Sianch [Re Neueſte Diode. 
uen Boyle 
Broadway” von — 
Willard Mack auf. Das Stück ſpielt Eigendienſt Der „Abendpoit”. 
in Killimuck, De, und ilt —— Ein aeichmadvolles aleid. 
Mitwirkende ſind Helen Lowell, Heler 
Reimer, Maud Hanaf Ruth Barry, Seid hat 
Hl Spoell, George Badus u. U, lade, lange 
Powers'. — Hier beginnen die Die Taille ii 
legten Wochen von „Ban Det ausgeſchnitten, 

mit David Warfield. Die EN 

nittagsvoritellung der Woche ilt * I) 
auf Dienstag verlegt dr 3% 


> 


Cohans Gr 
Ring tritt bier im der ne 


* EN ION . 
„Jane O'Day vom 


and. — 


geſchmackvolle 
Schultern, in die 
Aermel eingefügt ſind. 
am Halle \ förmig 


ord, Dieſes 


breite 


U 
Di 


von Mittwoch 
worden. 
Princeß. — Cyril Harcourts 
Luitfpiel „MU Pair " Silt Stodinas“ | 
wird bier u. ſechs Wochen erfolgreich 
gegeben. Dienstag, Donnerstag und 
Samstag finden Nachmittagsvoritel 
lungen Statt. | 
(linvis — „Ehin Chin“ wird 
hier auch amı Dienstaa, Mittwoch und 
Nachmittag aufgeführt, na 


allen Abenden ver 


Samstag 
türlich auch an 
Woche. 
wird 
13 


Garrick. — „Experience“ 
in dieſer Woche nicht weniger als 
Mal aufgeführt. 

Cort. — Hier treten 
rungen von „His Maseitn 
Bean“ in Woche 
tag findet Nachmittagsvorſtellun 

Vie oria. — „Mutt and 

hier auf dem S Spielplan. 

National. Die Ctiod Com 
panı)  . hier „Ihe Mis leading | 
Lady” zur Aufführung. 

Im * rial, „Seven 
Baldpate* mit Hollilter 
Helen Sleafon toird bier 

Kolumbia. „Ihe 
Vlaners* it dev Name der 


tretenden Wurlestentruppe. 


die Auffüh 


Bunter 
Am Diens: | 
a Katt, | 
Jeff“ 


die 16. 


Keyes to 
Pratt umd! 
gegeben. 
Strolling 
hier auf 

4 * 
— — — 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


wird vorn und hat einen 
Rock beſteht 
vier Bah vird ebenfalls 
born aeichloffen. Hinten iit er an der 
ı Gürtellinie yefältet. Zu dieſem Kleid 
eignen ſich viele hübſche Stoffe 
Kaſchmier, Wolle, uſw. 
Für mittlere Größe ſind 44 
414 Soll. breiten Materials 
Yard 27 Zoll breiten 
forberlich 
Schnittimuiter Nr. 
34 bis Zoll Bülten 
Schnittmuster sind 
gewünschten Sröhe nnd Der 
Kummer gegen Einſendung von 10 Gent3 
zu begzieben durch die „Modeabteilung der 
Abendpoit“, 223 Weit Waihington Str,, 
Chicago, Ill. 
— — — — 
Chicago Title & Truſt 
Shotwell Mfg. Co. 
Quadratfuß enthaltendes 
an der Ditede von 4 Straße und 
South MWeitern Bod. überlafien umd 
wird lebtere Firma dort einen großen 
Lagerichuppen errichten; Henry 
Sraußlih bat an F. 
Gigentum an der Gübweftede 
N eine North Avenue und Hudfon AUnenue 
2 —— FE en —F die Summe „000 verkauft, 
partmenigebaube an ber E. 4. — einer Belajtung von $17,000, 
107 Fuß weitiih bon Lotiage ©ı ove — e 
Adenue, 63 bei 85 Fuß, für *85,000 Kirchweihe. 
übertragen, bei einer Belaſtung von — 
$650,000, wovon der Käufer $20,000 | iriſch katholiſches Gotteshaus 
übernimmt. Das 12 = Mpartment ner Beſtimmung übergeben. 
Gebäude an der Nordweſtecke von Calt Ersbiſchof 
und Hazel Avenue, 60 bei 127 Fuß, geſtern die mit eine 
er . 9. ar. ._ don $50,000 an 
wurde Don au Anna Kahler an i * — 
W. Bowerior für 863,501 und 60, Straße errichtete 
uft, hei einer Belaftung don phaelskirche feierlichſt 
00, und wurde das Sins 8 war dieſes weine 
>3Drerel Ave, auf 805 000 zu ung 
in Zahlung gegeben. Weitere! x. 
Bertha Bloeh an Harry und 


geſchl 


Thompion Go. Reitau: | hubichen Kragen. 
„Ad“ eröiinen. Bahnen 
R.Ihompjon En. hat 
Adnertifing Gebäu 


diſon 


Die John R. wird 


rant tt 
Die Kohn 
ven im 
J 

von2 
Geſamtmiete von 
und beabſichtigt 
Veränderungen, ein 
rant einzurichken. u Lena M. 
Gilmore hat von Herbert L. Stern 
den Anſpruch auf die Bodenmiete fü 
die Nordweſtecke an 
und Eoftimood Wi tben, 
Grun oſtück hat eine —— 

Fuf Sheridan Road und 133 

ın Ea dod Avenue, und iſt für 
Sabre an Eha Kuſel für 

hrlich Das W 
Apartmentgebau 
ede von 59. Stri 
96 bei 12715 Fuß, if 
T Troſt Co. der Frau Ka 
Underwood für den Beiraa 
$110,000 iiberlalfen worden, 


880,000 Reitbremt 


Ver 
Gebände 
den 
de, 


ıh s Fiir 


ui 


großen Xa 
119—123 


St 


z aus 


‚% 
Ir 


ernen Zeilraum > Kabhren ur einer 


NYart 3 
⸗ .. * 
Beſatzſtoffes er— 


x375,000 
dort, nach baulichen 
weiteres Reſtau 


ER ER 
Ueli ielel 
und 
> 4r 
Fr 


i do. 
imaß. 
unter 


Größen 
1: > 


Angabe der 
betreifendeit 


Sherid 
Ne * 


von 
’e] il IC rwo 
— ....) 
two 

Co. hat der 
ein 60,400 
Stüdf Land 


5 
vermiet l 
e, an Nordweſt 
iße und Ellis Avenue, 
von der Chicago 
therine 


von 


der 


tel 
ıd 
L 


Zitle u. 


wovon Schwarz d 
von 
für 
bei 


fuür das 


und 


Kö für Hypothek. O. B 


+ 


bon $2 


Neues 


G. W. Mundelein 
m Koſtenaufwand 
der Juſtine Avenne 


Ir 
= St, Ru 
gewerht. Es 
derartige Amts» 
t Bhrcagı Pfarrer D. 
Thiele von der St. Matthias- 
Gemeinde zelebrirte die Meſſe, wo— 
bei ihm Pfarrer Peter Faber von der 
Gemeinde der Unbefleckten Em— 
pfängniß und Pfarrer Dominick Ko— 
nen von der Sem einde zum Heiligen 
Herzen zur Seite jtanden, und der 
Stanzler der Erzdiözeie, Dr, €. 
Soban, var Zeremonienmeiſter 
tätig. 

Das neue Gotte 
zweite, welches die St. Raphaels- 
ornic d Gemeinde aufführte. Das bisherige, 
50 bei 100 Fuß, direkt daneben ſtehende wird künftig 
belaſtet mit 88500; die als Schule benützt werden. 
—— — — ⸗ 


CASTORIA Fürsäuglingsund Kinder, A — — 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekaufi Hari 


Iheodor 
berfa 
%31,5 
6021- 


rite 
Il 
Verfäufe: 
Gebäude 2827—31 Cam 
828,000. S. € 
FR r= —⸗* * 
Clifford ©. da3 
Südmeitede 
Avenue, 40 
für 845,000, belajtet mit 
J. Egan an Apoſtolas 
— an 

California und 


Healy 
von Kimball und Wilſon 2 
bei % >25 Fuß, 
25,000; M. 
Mo zarkos die 
Südweſtecke von 
mitage Avenue, 
$31,000, 


als 


shaus iſt das 


Tragt die 
Unterschrift 
von 





ANDOLPH MARKEI 


B 164 106 
Snlited 


N, State &., U, 


St., 524 ®, North Nve., 


Wadijon St., 


814 W. 
3021 Lincoln Ave., 3455 W. Norty Ave., 4223 Armitage Ave, 


63. 


St 
St 


EEE OD 


‚ 1379 Milwautee Ave, 3T2O N, 


— — Werte Dienstag und Nittwod 


God I cdal Wicht, 4 
% Rah End... BEL 
6 Sudien 1915 Xervatung 


Erbien, 50e | 
390 


1505 Woert, für. .... 
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Stadtrat nicht über— 
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geitorben. 
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Gutmann & Co. Wr. 
Ave., angeſtellt war, 
ı ın ſeiner Wohnung 1518 
Str. an Wilbrand, 
welde häufig die Schafe 
ı aber den Menjchen befällt, 

Er war mit, der Zuric- 
Scafsfellen beidhäftiat, als 
ungefähr drei Wochen eine 
edeutende Verlegung erlitt. 
iß er ji die Anſteckung zu 


gezogen haben. 
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einer 


Berein Deutſche Preſſe. 


Der morgige Ueberbrettlabend im Hotel 
Bismarck. 
Unter den für den morgigen Wa— 


ſhingtons Geburtstag getroffenen Ver— 
bom erein | 


anftaltungen tritt der 
Deutſche Preſſe veranſtaltete Ueber⸗ 
brettlabend durch ſeine Eigenartigkeit 
Feen und wird zweifellos ein zahl: | 
reiches Bublitum anziehen. 
laramm, das jekt 
jliegt, ftellt ben Beſuchern 
überaus heiteren Abend in 
ſicht, in der Tat, es wird ein 
liſtiſches Feuerwerk geboten 
deſſen Geiltesfunten und zündender 
Humor nicht verfehlen follten, die fröb- 
Ilichite Yaune zu entfeljeln. Die „Alt— 
griechiſchen Tänze in Tango über— 
ragen“, „Yvette Gilbert“ in ihren 
Wertrefflichen Darbietungen, bie 
„Hu is Hu?“-Momentbilder und an— 


vollſtändig vor— 


Aus= 
journa-= 


deres werben beionders die Lach mus⸗ 


fein und hoffentlich auch die Hände in | 
Bewegung seten. Aber aub für! 
| „höhere“ Genüffe ift geforgt. Mufita: | 
lifche und Gejanasporträge, darunter | 
„Ungarifche Woltsliever“ und mir: 
funasfräftige Rezitationen, auch ein 
eht ungarifcher Czardas von Damen | 
| getanzt, bereichern das Programm. 
Einführungen durh Mitglieder find 
geitattet. 
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Seihcee Blut, 


Zammel Donato trichb bente zwei 
zum SDauie binaus. 
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das Kind am Leben 
Eben hatten ſie ihm, um 
Atmen zu erleichtern, 
eingefügt, als er 
unter den Händen ſtarb. Als der 
Vater den Tod des Stammhalters er— 
fuhr, machte ſich ſein Schmerz in einem 
Tobfuchtsanfalle Luft. Er griff die 
Uerzte tätlih an und nötigte fie, in 
wilder Flucht ihr Heil zu ſuchen. Ihre 
Beſtecke, die Hüte und Ueberzieher, die 
ſie im Stiche hatten laſſen müſſen, 
warf er ihnen durchs Fenſter nach. 

Die Aerzte haben davon 
genommen, gegen den 
Italiener gerichtlich vorz 
da über das Irauerhaus d 
ane verhängt iit, ſah auch die Polizei 
ih nicht bemächtiat, 
einzufchreiten. 


zugehen, 
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Half auch nicht. 


Blutübertragung im Falle des 
alten Joſ. MeFarland vergeblich. 
Wie berichtet, wurden am 12. 
der 60jährige James MeFarland und 
ſeine um drei Jahre jüngere 
Frau Elizabeth Feeny von 
täubt in ihrer Wohnung, 
Ogden Ave., aufgefunden 


Gas be 
Nr. 


und 


Aerzte erkannten, daß das Leben Me— 
Farzands nur durch eine Blutübertra— 
gung zu retten ſei. Die Operation 
wurde auch ſofort vorgenommen, und 
friſches Blut, das ein Patient des 
Hoſpitals hergab, der ſchon faſt herge— 
ſtellt war, in ſeine Adern geleitet. Sein 
Zuſtand beſſerte ſich auch zuſehends, 
MeFarland vor einigen Tagen 
wieder vollſtändig zuſammenfiel und 
geſtern Abend ſtarb, trotzdem die 
Aerzte alles daran ſetzten, den Mann 
am Leben zu erhalten. Seine Schwe 
ſter befindet ſich auf dem Wege der 
Beſſerung. 
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der Geſch worenen im 
den ehemaligen Bun 
desſenator und Präſidenten der La 
Salle Str. Truſt & Savings Bank, 
William Lorimer, hat auch bis heute 
zu keinem endgiltigen Reſultat ae 
führt. Die zum Geſchworenendienſt 
vorgeladenen Bürger mußten zum 
größten Teile abaelehnt werben, da fie 
entweder zu dem Angeflaaten feindlich 
geaenüberitehenden politifchen Parteien 
aehören, oder jich bereits eine Meinung 
in der Sache gebildet haben. Zu den 
bereits, wie am Samstag gemeldeten, 
vorbebaftlih angenommenen _fteben 
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Anfalle bon Schn 
berfuchte der 30jährige Hausdiener 
Seora Helle, Nr. 645 N. arborn 
Straße, mittels Barifer Grüns feinem 
Dafein ein Ende zu machen. ivar 
—— — man ihn fand. Im 
Arbeits zhausſpital, wo er Aufnahme 
fand, ten die Werzte, ihn am Leben 
rhalten zu fünnen. 
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Erfroren aufgefunden. 


Der 5Tjährige obdachlofe Bernard 
Brennan, der bereits bes öfteren Zu: 
rlucht in der Bezirfämache in Kenfing- 
ton gejucht hatte, wurbe heute an ber 
128, Staße und den Geleifen der JI- 
imois Zentral Bahn erfroren aufge- 
funden. 


— — — - 


Kurz und Nen. 


* Brandwunden, die ſie vor einigen 


Tagen erlitt, als ſie 
Feuer zu nahe kam, 
achtjährige Edith Meyers, 
Cottage Grove Ave. 

* Unter den Brandtrümmern der 
Anlage der Linſeed Oil Co. an 110. 
Str. und dem Calumet Fluſſe, wurde 
heute ein Teil eines ſtark verweſten 
Leichnams eines Mannes hervorgezo— 
gen. Der Mann war eines der Opfer 
der am 31. Dezember in der Anlage 
eingetretenen Erplofion. Yirber konnte 
Inod, nicht feitaeitellt werden, wer ber 
Iote var, 


einem offenen 
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als der Tag des Familienunglücks ge 
nannt. 
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nach | 
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ter befämpft 
'hbendlung heute Mittag 


ı Winter jchilderte 


Zeichens | 
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‚wird von jeiner Gattin Geleitina 


vermut 


einem Teppichleger. 
'am 4. Dftober 1894 geheiratet und 


erlag heute die 


| Br allen Apotdelen, 


Portage Parkbonds. * 
Hinterlaſſen 


Conntyrichter entſchied heute, Aus— 
gabe ſei ungeſeslich. 


Durkins beide Familien. Das iſt nur ein 


in Erſparniſſe. Hermann 
als „Ebennit” bei jeiner Fran. 


fung der polniichen Frage. 


Winter 
— vb 


größten 


Die Portage Parkdehörde hatte vor | 
über einem Jahre die Ausgabe von 
beſchloſſen behufs 
Anlage eines Parts in dem neu ges | 
liben Ausläufern der Stadt. Eine 
Anzahl Grundbefiger erhob im Coun: 
hren | 
in nicht vorfchriftsmäßiger Weiſe 
| durchgeführt worden fei, und County vhaitlih Der 1teneitc 
| richter Scully, por dem darüber ber= | a Radete (200 Hnaret- 
handelt wurde, hat heute Nachmittag | A ee 
den Einwand al3 begründet anertannt | umfeblen d, Karton dringend 
Iund den Beichluß Der Parkbehörde 


ſchaut 


Camels werden überall 
wiffenſchaftlich verſiegelten 


gemiſchte Zigare 
beiden Arten 


für Heim, Office oder Reiſer 


| aufgehoben, jo daß die Arbeit jegt von | 
| Neuem begonnen werden muß. 


Salomoniſcher Spruch. 

F. Durkin in Oat Park war 
und hatte $4000 hinter- | 
Seine Wittwe Julia Durtin, | 


John 


laſſen. 


wurde zur N dachlaßverwälterin beſtellt 


und erfuhr dann zu ihrem Entſetzen 
durch eine Klage von Ethel Benſon 
Durkin, Tochter des Verſtorbenen aus 
daß der Verſtorbene 
bon jeiner eriten Gattin überhaupt 
nie gejchieden worden war; leßiere ruht 


Die bemühten fich —— auch bereits ſeit Jahren in der Erde. 


Die Sache kam vor Richter Baldwin 
zur Verhandlung. Der Richter ſpürte 


eine beim Anblick der greiſen zweiten Frau 
ihnen herzliches Mitleid, u. ſtatt auf denKern— 


puntt des Streites einzugehen, redete 
er den Prozeſſirenden zu, ſich gütlich 
zu vergleichen, und heute konnte er mit 
Freude ein Abtommen autbheißen, mo- | gelebt 
nad Frau | Sohn, 
tochter” wei Sötne find der am Sep- eine Abjchrift der. YAusfagen des 
halt. tember 1909 geſchloſſenen Ehe von | Hauptbelaftungszeugen , Eddie" Mad 
Um die Liebe einer Aran. 1 Beifie und Richard M. Kermwin ent- |bor der Stau tsanwaltichaft, um zu er- 
Charles W. Kravig it beute don |fprofien; erjtere hat ich vor bierz zehn fahren, ob der Zeuge während ber 
Gugene Hurt wegen angeblider Ent: | Tagen bom Gatten getrennt, weit er | Verhandlung genau dasſelbe Zeugniß 
fremdung der Liebe der ſchmucken dem Trunk verfallen ſein und ihr nur ablegte, wie nach ſeiner Gefangen 
Hurt, Nellie mit Vornamen, 34 bis 56 die Woche Haushaltsgeld nohme vor der 
auf 810,000 Scha- |gegeben haben foll, obwohl er als Hilfsſtaatsanwalt 
verklagt worden. 
Dausfreund bei den Eheleuten | yerdient. 
Der 12. Muguit 1914 wird 


Verhandlung ver 
Ilanate Verteidiger Alerander Heyman 
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E3 hat einen 20 Yabre alten | Vor Beginn der 


der bei der Mutter wohnt. 
29) 


u. 


ulia zwei und ibre „Stief 
ein Drittel des Nachlafles er 


Staa 


Johnſton 


2 q 


wider⸗ 
war “faat jebt auf Schei- daß die Staats anwaltſchaft ein Recht 
habe, derartige Verböre für ſich zu be 


ſuchte | halten. 
Richter Barett wies den Antrag ver 


Sie 
dung und Nährgeld. 

Frau Margarethe stoller 
Ibeute im Gericht um Scheidung von! 
ihrem Gatten Henry nad, den fie am) Mereieigung a 

Sur Streisgeriht haben die Ehe: |24, Zanuar 1901 geheiratet und der | „Eddie" Mad, der "glattzü ingige | 
leute Ihevdor und Anna Wengryzv- |jte am 19, November 1914 verlaſſen Taſchendieb, wurde hierauf als erſter 
nowski heute Richter Kerſten erſucht, hat. Wie fie angibt, hat er ſich der Zeuge wieder auf den Zeugenſtand ge 
ji Fünftig Wengel nennen zu dür- | Untreue ihuldig gemadt. Sie ver- |Tufen.  Hilfsjtaotsanmwalt 
Der Richter wird dem Antrag |Tangt Nägrgeld. Koller, der mit der | Sohnfton Sr. legie dem Jet 
entſprechen. Leitung der Gabel Packing Co. ver graue Wüpe bor und fragie ihn, od er 
fnübft und Sekretär der Parınelee | DAS Kleivungsftüd tenne. Mad be 
Yin , % F 
wre Fe BR | Tage des WRauhüberfalles auf Die 

i \Wafhington Part National Bank ges 
Der Lambert-Inqueſt. ‚tragen habe. Es iſt eine ſog. „Hockey“ 
Mütze mit herabzuſchlagendem 
Rano. Mack ſetzte auf Geheiß des 
Staatsanwoltes die Mütze auf und 
Im Gemeindehauſe von Lake Foreſt den Rand herunter, der ihm bis über 
Juni begann heute Vormittag unter der das Kinn hing. In Augenhöhe be 
1911 mit ihm in Wheaton eine neue Leitung von Koroner Taylor von fanden ſich ein paar Ausſchnitte für 
Ehe ein. Jetzt klagt die Frau auf Lake County der Inqueſt über den die Augen⸗ Mit diefer Mübe beflci- 
Scheidung und einen Teil von Win: | od von Marion Cambert, deren Er: | det macjie Mad einen erichredenden 
ters Vermögen von etwa $5000. Win: mordung us Gift befanntliig Wil-! Eindrud. Hierauf itellte der Sioats 
die Klage, Deren Ver— liam H. Orpet, Student an der Uni anwalt den Zeugen Verteidiger Hey 
bor Richter | |verfität * angeklagt it Als man zum — zur Verfiigung. 
Walter mit dem Verhör der Frau bez |erfter Zeuge wurde Frant Lambert | Heyman berfuchte die Sache mit Mad 
gonnen hat. Es Sind etiva dreißig |vernommen, der Vater des Mädchens. gleich trogiſch zu nehmen un 
Zeugen vorgeladen worden Frau Er ſagte aus, ng feine. Tochter am ven geugen: „Haben m 
ihre zweite Ehe als | Abend bor ihren Tode bei beiter Se- ea bor dem Staatsanwalt 
ſehr ſonderbat. Einen Monai nach fundheit und ungetrübter Laune ge- Wahrbeit und nichts meiter, als 
deren Beginn ivar, wie fie ausfagte, |iwefen fei, beichrieb dann die Suche, eine Wahrheit gejagt?” „NRotürlich 
Winter zu feiner in Foreft Park woh- |die er aemeinfchaftlich mit feinem | Dede ih das getan“, erivieberte Mad 
nenden Mutter zurüdgetehrt, vierzehn |Freunde Wın. Marihall nad; der Yer- | UM? FEN en auf jeinem Stuhle 
Iaae jpäter aber wieder zu feiner mißten borgenommen, und Tchließlich und her. ad gab aud) zu, 
Frau gefommen. Im DOftober fiedelte jven Leichenfund. Seine Angaben wur— 
er bon Neuem zur Mutter über, blieb | den bon Marjhall, der nah) ihm ver 
dort bis Mut 1912 und verbrachte den |nommen ivurde, beitätigt. | 
Sommer bei feiner rau, Die ihm ‚Wie verlautet, haben Drpets Vertei |rung Gelder deponire. sm Jahre 
immer wieder ſein Heimweh nachſich diger dieſen angewieſen, ſich zu wei- 1899 will er in Buffalo einen Ein 
tig vergab. Das ging ſo jedes Jahr gern, Ausſagen beim Inqueſt zu ma- bruch verübt 
weiter, zuletzt war er bis zum 28. chen, ſollte er von Koroner dazu auf⸗ 


— ga ger un |. habe er jfih nur 
Mat 1915 ber der Klagertn. Diefe | gefordert werden. Ob Joſephine —Al fen abgege ben. Er babe aber 
bezichtiate ihn obendrein, fie einft der- 


| |pis, die vertrautefte reudin von Mas | Männer beitohlen, eriwiderte er 
ari in den Rüden gejchlagen zu haben, tion Lambert, die bon deren S Derhält- | eine diesbezügliche Frage, 
dad fie eine Fehlaeburt hatte, daß er/nii mit —* vollkommen unt er habe er verichont. 
nicht für fie geſorgt und ſtark getruns | 


tet war, als Zeugin bei dem Inqueſt Mer find die 25 Detettives. 
fen babe. Die alte Frau Winter | vernommen werden wird, tft noch un- Fun Sie der Staatsanwaltichft ae 


, 5 } - 

Elgin Strafe e, Foreit Bart, | betannt. Wie verlautet, * Staats— ſagt haben, Sie hätten ihnen Be: 
Kiſtenmacher Vaclav Ruzicka anwalt Dady von ſeinem Belaſtungs- Hehungsaelder gezahlt?“ fragte der 
in material nur gerade ſoviel beim In— Verteidiger. — J 
n D 801 ( - 
ihrer Scheidunasflane bezichtigt, daß queit aufdeden, um durchzufeben, daß; bob genen die Beantwortung diefer 
er fie und die vier Kinder des Paares | die Gejchivorenen em = bie . J Einſpruch, und Richter Barrett 
nach elfjähriger Ehe am 31. Auguſt geſhworenen verweiſen, und er glau Jentſchied, daß der Zeuge nur ſolche 
1906 im Stih aelaffen habe. Sie daß er dies erreichen wird auch ohne Tragen zu beantworten brauche 
Borland Nährgeld Ebenfall⸗ — * —* bei —* — —* direkt in Zufammenbang mit dem vor- 

| — FXnehmen zu laſſen. Nach dem Inqueſt | Tiegeı x ne 
a a ver tegenden Falle ftünden. „Wer hat von 
lafjen und vorher häufig jchwer miß: | „ir Orpet dem Poligeirichter Henrh —* 
handelt worden ſein will, laut ihrer Did en |bem geraubten Gelde Prozente erhal- 
Scheidungetlage, Maud Gronom von |. an DET Soreft zu ten?“ fragte Rechtsanwalt 


’ \berhör vorgeführt werben, und e#| 
dem Gatten, Mar mit Vornamen, 1 5 Nerteid ‘F dann. 
Das Baar hatte  Peißt, daß feine Verteidiger ihn an-| Der Peierman“, 
iD ( Ä ‚g nm „ 
weifen werden, fi für nichtſchuldig Ifannte alte Ginbrecier, der die- Ban: 


an r ar . 
zu erflären und auf das Vorverhör 3 iten auf die Umficherheit der Waih- 


verzichten. ington Park National Bant aufmert 
jam machte”, erwiderte der Zeugey umd 
fuhr gleich fort, „Friedman bat, genau 
mie der „Beterıman“, 10 Prozent von 
Idem Raube erhalten.“ 

Auf die Frage, warum er denn fei- 
Inen Anteil, der doch für ihn einge: 
Iipidelt war, nicht aleih nach dem 
KRaube ‚mitgenommen habe, ermiberte 
| Mad: 

„sh mollte erjt 
er Dinge abivarten“. 


Yödiung der polniihen Frage. 


Zonderbares Gheleben. 

zrau Anna Linfenmeyer, 157 Een= 
tral pe, WRiver Foreit, hatte im 
April 1905 ihren Gatten verloren. 
Hermann Winter, ein Gejhäftsmann 
in Foreft Park, verfprach ihr, ihr ein 
guter vait⸗ und ihren beiden Knaben 
aus erſter Ehe ein guter Vater ſein zu 
— und ſo ging ſie am 21. 


= . 
|&r bat heute in dem Senteindebans von 
Yafe Foreit begonnen. 


ac 


Ihren 


Die 


Mi 


men habe. 
| es 


Er habe wohl aewußt, 
jih bet dein Raubanfall um 
ıBanf handle, in der die Bundesregie— 


daß 


mit Taſchendieb— 


Der 


der mir unbe 


bis zum 14. Dftober 1911 zufammen: | 
Bu 


Shüßt die Bolizei. 


Magen i in Unordnung? 


Trefft die wirkliche Urfahie— Nehmt | 
Dr, Edwards Olive 
Tabletten, 


‚ Staatsanwaltichnit verhindert, dan 
die“ Mad Enthülungen madıt. 
Richter Barretts Sigunasfaal, in 
'dem gegen Charles und Harry Aro- 
mer, Wler Brody- und Harry Fein ver- 
| handelt wird, die der le ber | 
"an taufende, don „Magentetdenden | |MWafhington Park National Bant be- 

Ze föledte \ are ung ee Mi ade \ichuldigt werben, befindet ſich J 

fen fie die m irtlige üriase deS Xeidens | Stodmert bes Kriminalgerichtägebäu- 
"oe Gbwardsr Eiibe zubles me ingemeide. | nes Hhgleich die Eröffnung der heu- 
Verband! ungen auf 10 Uhr ei 


„Ed 


die Entt videlung 
d 
Dr. Edwards’ Dive Xabletö renen bie Keber Er verneinte, daß er vor dem 
en einer Iindernden, beilenden eife an, Senn tigen © dem Staatsanwalt eine von ihm ae- 
i 1 außüben, berf&ioit n ünderdaulicteig | gelebt war, befanden fich bereits um | machte Ausfage unterfchriehen hätte, 
Senn Nor eiren (Sleaten Gclömae im arunde| 19 Uhr Hunderte im Gerichtsgebäude, | Der Verteidiger beftand nun, um die 
habt, die d ige, beicgt alt, & ur Sinpetit (Sicht, | | bie gefommen waren, um den heutigen | Glaubwürdigkeit Madz zu erfehüttern, 
— Verhandlungen beizuwohnen. Der abermals darauf, daß die Ausſage den 

erſte Gerichtsdiener John Ryan hatte Geſchworenen vorgelegt werde, aber 

mit einem derartigen Andrang ger | Richter Barrett mies diefen Antrag 

| 
I 


Du 


es 


geiz und — ſeid mit unverdauter Nah— 
elaſtet, ſolltet Ihr Olive Tabletis ne⸗— 
das Erſarmittel für Calemel. 
Edwards Diibe Tablets find ein rein | - 
rechnet und jeden verfügbaren Ge- nunmehr zum zweiten Male ab. 
\richtsdiener zur Aufrechthaltung der a 
Ordnung aufgeboten, und jo jtanden | * 
denn die Neugierigen in ununterbro⸗ Leſet die 


begetabilif Präparat mit Olivenöl gemi iſcht. 
de te bi 8 * 8 30 t Br 


hten ihre Dienite ohne Kneifen, Strümpfe oder 
Som erzen. 

Steht eine oder aweihor dem Cchlafengeben | 
siweds fchneller Heilung, dab Nr effen lönnt | 
was Cu IShmedt. Zu 100 und 25c die Ehadhtel, 


Ihr ertennt ſie an ihrer Slivenſarbe. Sie ver⸗ 
The Olibe Tablet Companb, Columbus, Ohio, —— 


Befriedigung garantirend. D 
| ==B% = N auffallend, daR 
| — Prämien 
| 
| 


‚br 
noch 


Vergleicht Camels mit irgend einer 
in irgend einen Preis, 
Aroma und ihre Güte erfennen. 


Taback 


sanwaltſchaft. 


strawit | Brandieiadenabieäher monatlich $140 Teßte fich diefem Antrag und erklärte, | 


Srantiy 
Zeugen eine 


jahte und jagte, daß er die Mübe um! 


100 | 8 


- I 
und fragte 
die J 
die J 
türlich 
hin U 
daß er ez if 
var, der das Geld in der Banf aenom: | 


eine J 


haben, aber ſeit der Zeit J 
nur J 
auf J 
Frauen und 4J 


von || 


Die | 


Heyman 


feinen unangenehmen 


jigareftennrtigen Nangeihmad. 


Grund, werhalb Euch Camel— 


Zigaretten gefallen werden, denn fie beiien audh - 
nicht die Zunge oder dörren die Kehle und Ihr 
könnt ſo viel davon rauchen als Ihr wollt, 
Vergnügen. 


mit 


| Mr — > Camel- Zigaretten find gemijcht von feinem für 
= = — — kiſchen und feinem hieſigen Tabak und ſind glätt 
| — de an und mild, aber der 


ihöne „Gehalt“ iit doch da, 

Die Qualität it o 
weder nach Koupons oder 
erwartet. 


Zigarette zu 
hr werdet danır ihr: feines 
Euch wird dieſe 
tte beſſer gefallen als eine der 
allein geraucht. 


Moeller 
Brothers 


Milwaukee Ave. uud Paulina Str. 


Doppelte Star 
| Slamps Dienſtag 
den ganzen Tag! 


Ein Buch volt „Star“ S 


Stamps 
itt 82.50 in Waaren vder 82,00 
in Baar wert. 


Heine Prämien, 
Werfanf von Sleideritofen | 


2 


bie Narb , 


öl, 


bie Yarb 


— — — — nn EEE TEE | 0 


rels Naphtha Seife 


un 
10 Stücke 
10 Stücke an einen Kunden) 


Chips. Kokosnuß Del Sorte; 


I 
I 


Seidene Erepe de | 
meift in bellen Kar 
Werte bie Sc die 

Speziell n 
diefem Verlauf 


ben. 


Ward, 


Meiter — 
abr it of om. 


Kleideritoif 
neue Frühi 
Inniter Wild 
Sute Yüngen. 
fpeziell die Yard. 

1.25 gar — Tatfeta 

12-30llig. Fünfzehn 

vartirunaen 3 Aug 
wahl. dieſem Be 


lauf Yard 


Seht 


In 
die 


Wolle⸗ 
412 =;üllig. \ 
yattir en. 
su eſem 

Berfauf die Bard 


A 1.25 Seibde- u. 
Boplin 


In: 35 Zd 


Seife 


Orr +3 


2 Stüd 6:6 
— 
alte 15 5: c 


Nvurn Seife, 
fleines Ztinf für 

Golumbia Yanndrny Seife, 
Oanz ipertell . 

Renberrn Kaffee. Borzüali 
GEritte; Priind 

(ier. Wüuserwählt und 
Tutend für. 

BE Getrodfnete vBfirſiche. 
Pfund für ü 


Feiniter aranulirter 
Pfund für * 


Zuder. 


Round Stcaf, 
Piund für 
Sirloin Steal. 
Pfund für., 
Beat für Stem, 

für 
Illinois geräucherte Scinten. 
Smaar cured"; Biund.. 

ES llinois Inorbenfreie aeräucerte 
Butte: Bund für 
Geräuherte Sparerib#, 

für — 


Swifts friſcher Sven. 
für : 


on Native Beei; 


Bfund 


Das 


Das Bd, 


Tas Dfd, 


Für die große Kirmeß. 


Sotel haben jid 
Gabelfrühſtück die 
Anwaltsausſchuſſes 
große deutſche Kirmes im 
unter dem Vorſitz von 
Calhoun organiſirt. 
und andere Rich— 
Anwälte waren anwe— 
ſend, und es gab ſich eine prächtige 
nmung zu Gunſten des Erfolges 
Veweguug kund. 
RL 
Bon der Probe tveg. 


S alle 
einen 
des 


Im La 
heute bei 
Mitglieder 
für die 
Coliſeum 
William 
Richter Brentano 
ter, auch viele 


x 
ad» 


der 


Auf einen bon 
nem im Kaiſerhof 
Bücherreviſor, 
hin verhafteten 


Alfred Keller, ei— 
Hotel bedienſteten 
erwirkten Haftbefehl 
Detektives heute im 
Auditorium Theater William Graef, 
ein Mitglied des zur Zeit dort auf— 
tretenden ruſſiſchen Ballets von der 
Probe weg. Keller beſchuldigt Graef, 
ihm eine Uhr nebſt Kette ſowie eine 
Namera aus jeinent Zimmer in einem 
New Norfer Hotel geitoblen zu haben, 


Sturz und Wen. 


* Die 29jührige Frau larenıe 
Gentrn nahm geitern in ihrer Woh- 
nung im Cadillac Hotel, verjehentlich 
Imehrere Quedfilberfublimattabletten 
‚ein, welche fie für Pillen gegen Kopf: 
ſchmerzen hielt. Sie liegt in bebenfli+ 

chem Ruitand im St. Lukas Hojpital, 
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eis der Conntannoft... ... 2 Gents | 
lich. im -Roraus dezanlı, in den der. 


dem Volke als —58 und „ſchlapp 
hinſtellen zu können. Als unwillens 
und unfähig die Intereſſen und „Ide— 
ale“ des Landes zu ſchützen und zur 
Geltung zu bringen; als ängſtlich und 


— nn — — —— — — — — — —— ee De en 


tönen, weißifie zur Zeit des Ilnglüds | die Antwort: Aus Furcht vor Enp- fammenfchließt, Die Stadt . wie — 
überhaupt nicht am Schauplaße des land! - die Halbinjel Chalkidike mit Befeſti— 
Borfalles geweilt haben. Wenn ein| Aber war das immer ſo? — Nein! gungen umgibt und ſich ſogar an— 
Dampffkeſſelinſpektor alſo weiß, daß Wir hatten einmal einen demotrati⸗ maßt, von den griechiſchen Eiſenbah⸗ Fi 
ein Kejfel nicht in Ordnung ift, aber Tchen Präfidenten, der hieß Grover/nen und Telegraphenftationen in 
feige. nicht? tut, um einem möglichen In: | Cleveland, und einen Staatsfetretär, | Thefjalien und Morea Befit zu er- 
' Sn das Urteil, ängitlich umd am- | glüc vorzubeugen und ein jfolches|der hieß Richard DIney. Beide waren | greifen, dringen die Dejterreicher und 
willens ımd unfähig einen Krieg zu während jeiner Abwejenbeit eintritt, ‚Ritter ohne Furcht und Tadel. Beide | Bulaaren mit rafchem Erfolge in Al: 
‚wagen, bezw. zu führen, werden |fo fann er nad) der Meinung ' des | fannten nicht die Furcht vor England. | banien vor. Der Fall Duraz30s, Der 
wohl die meilten Bürger einftimmen. | Bundesrihters in Grand Napids Und darum handelten fie auch redit | fchon vor einigen Tagen Fälichlich als! 
Aber die meiften von diefen tieder |nicht dafiir verantwortlid) gemacht | ‚und echt omerifanifch, nicht probritifch. | bereits erfolgt gemeldet wurde, jteht 
lanien. vortoftel....eaneeeeinnnn... gran! Werden dabei nur an den Krieg mit werden. Auf Grund folder Logit Als England in Venezuela in der unmittelbar bevor. Die Oeſterreicher 
—— 00 | Gnaland — der allein begrümder und !wiürde es am Ende aud unmöglich | „Teklenburg-Line— Kontroverie nad) haben die Stadt von der Lanbdfeite aus 
— On een September m möglich ware — denfen, und jich da- fein, den Anardiiten Crones wegen | gewohnter Praris ein Stüd Land ſich 10 gut wie umzingelt und vor dem 
Actof March 2d, 187 zn nt Dnlcaro Wine nis | hei jagen, dab fie dieje Ohnmacht | jeines Giftanihlages gegen die Ban einverleiben mollte, da rief, Sleveland Hafen halten Iauchboote die Wacht 
— | England gegenüber der rebublifani- | | fettaälte im Univerfity Club zur:ein kräftiges: „Quos ego!” (Sch will! und laffen niemanden enttommen. 
ſchen Partei zu danken haben, die es Rechenſchait zu ziehen: denn er be⸗ euch! Und Olney ſchrieb eine gepfef-Auch der zweitgrößte albaniſche Hafen, 
während —— ſechzehnjährigen fand ſich zu dem Zeitpunkt, da ferte Note, nicht a la Bryan, auch Valona, iſt ſtartk bedroht. Hier ſind es 
Herrſchaft verſäumte, dem Lande eine e/man ahmungslos ſeine Arſenikbrühe nicht a la Lanſing, an England, |die Bulgaren, welche die ferbifchen, 
Die Rede, melde Senator James achtungs swerte Wehrmacht zu geben, ſchluckte, ſchon Hunderte von Meilen Und der britiſche Leu zog tnur montenegriniſch en und alhaniſchen 
Hamilton Lewis am Samstag im und oöffenſichtlich heute ganz und gar jenſeits der Grenze des Staates rend den Schwanz ein und Reſte, ſowie die italieniſchen „Befreier 
Senat hielt — in Beantwortung der von probritiſchen —— n be» | Sllinois. berfniff fih den Happen. Furcht) zu Paaren treiben. 
s : - j — = r F na | Br . 
Rede Senator Roots auf der republi⸗ herrſcht wird; das Land womöglich Die fadenſcheinige Begründung vor England war damals noch‘ Sntereffante Kunde 
tan: chen Staatsfonvention von New England zu Liebe in einen Krieg mit der gerichtlichen Entſcheidung wird unbekannt. Und dabei ſtand England morgen aus England. Deutiche W N 
J 3 ( ur chen ee Te Da ze € no 44 glan 
Hort — gefialtete jich, der Waſhingto- Deutſchland ſtürzen möchte. von der Bewohnerſchaft Chicagos mit damals im Zenith ſeiner Macht, hatte ſerflugzeuge haben über engliſchen Ki. 
ner Berichterftattung zufolge, zu einem gemiichten Gefühlen aufgenommen | Die Ellenbogen frei, während damal? | jtenftäbten Bomben abgeworfen und | dekteieieiteieieieietsieieguieieneiuin sets eieieieteitee ec — * 
denlwürdigen Ereigniß. Als Senator Iwerden. ES werden Sünmen laut Heer wie Flotte der * Staaten nur | beträchtlichen Saiten anakrhiilek, — —— 
SeiDis zu reden begann, war das Haus werdeit, da; man die tatjüchlich und Tebt kümmerlich ihr Daſein friſteten. Man vermutet, daß Unterſeeboote die heit über Männer mitzuteilen, die nun 
— — ni, * un 3 9 & 9 en 2% ® ne IV VL PA juli , DE Hulk ı 
beinahe leer nur wenige Senatoren \moraliih Schuldigen ihrer gerechten |Qber ? damals hatte man in Waihina Flugmaſchinen bis in die Nähe der erfofgreich fein fönnen, ivenn fie die Wiener Juerrſuut Blaft 
waren auf ihren Plätzen und die Gal- zirksgerichts zu Grand Rapids bezüg- | Befirgfung entziehen fuche, May | ton A itaſche! — engliſchen Küſte brachten, um ihnen Zaährheit verheimlichen. —A— —⏑——— 
lerien wieſen nur wenige Beſucher lich der Verantwortlichkeit beſtimmter hätte klüger gehandelt, hätte man das)‚Heute iſt's umgekehrt. Heute hat einen weiteren Flug über dem engli= | y;, Anklage, daß ein ſyſt ——— eroäbit und 
auf. Das anderie ſich ſchnell. Perſonen für die Eaſtland-Kataſtro-vorausgeſehen und den Prozeß ſeinen England alle Hände voll, iſt an allen ſchen Feſtlande zu ermöglichen. An Verſuch gemacht worden ſei on 
Aus den Wandelgängen und den Aus⸗ —* gibt zu ernſtem Bedenken Anlaß. ruhigen Verlauf nehmen laſſen, als Ecken und Enden gebunden. Kanada dere deutſche Waſſerflugzeuge haben der de3 Stadtrats eins: A. K Be x H Kt ‘oO. 
ſchußzimmern, von überall her eilten Der Richter lehnte die Aus slieferung ihn mit ſo merkwürdiger Begrůndung abſolut ſicheres Fauſtpfand für die eine feindliche Luftſchiffhalle in Flan— und zu kaufen, ſo daß fie Tentiche Yuchbandlung 
die Senatoren zu Ihren Sitzen, die ! en Anaetla: ten an das bieftae Rum zu verhindern. Sind die Angekla gten Ver. Staaten, deren Heer und Flotte, dern erfolgreich beſchoſſen, und ſind Vefehl Himmen: daß dem trat in 55 und 6: Ost Monroe Str 
Gallerien begannen fich Ichnel! zu fül sgericht ab und beariindete das Er- | wirklich unschuldig, fo miürden fie gegen Damals, in geradezu glänzendem |trob eifriger Tätigkeit enalifcher Ab ungeteßlicher Wseife das Stecht genom A A 
len und lange, ehe die Rede zu Ende! —— an erſter damit, daß durch die öffentliche Gerichtsverhand- Zuſtande ſich befinden. Und dennoch wehrkanonen unverſehrt ins deutſche J worden ſei, ſtädtiſche —— 
ging, war nahezu jeder Stuhl und die Angelegenheit vor das Forum lung ſchneller und ſicherer rehabilitirt heute die Furcht vor England? Das Lager zurückgetehrt. — er — 
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Galleriejig bejegi. Die große Ver-|der jtaatlidhen Serichte gehöre, weil|morden fein als dadurch, daß Herr it em pingologtiches Kätjel. Um je — er dar lücenhbafte Behauptungen ver 
jammlung laugchte mit aeipanntejtem | der Chteagoflus; weder ein Teil des Redſield ſeine ſchützende Hand über rätſelhefter, wenn mon die andern ſen im Bereich der breitet iesaben eien, daß der Stadt— 
se Fa e un ce . ı lieaer ‚ yüB { ini 
Snierefje und zolfte vielfach lauten | Michiganfces fei, noch als ein Mee-|jie hält. Wie bei jo vielen äbnlicyen | Streitfälle mit England aus früherer | Steger. rat verfuche, die Durchführung fchöp 
Beifall, und als der Eenator geendet | vesteil betrachtet werden Fönne, an! Rortommmiflen wird es mn vermmt- | SEE nody zum Vergleiche heramgieht. von miten hölliſch pufft. — Mahnahmen ges J 
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..-. | — ⸗ — 229 Bio . 2% — art + 2 4 3 ⁊ il, UN 
großer Zahl zu ihm, um ihn zu jeinen td) zur seit, als das Unglück fich er-| man alle Schuld auf die Geichädig- | Streitigkeiten, im Alasta-Örenzitreit habe fich der Winyor nicht ausgelafjen. 
Ausführungen zu beglückwünſchen. eignete, wicht in Chicago befinden | ten jelbit zu ichieben jucht, und das |bejtand beide Male Amerita ftarr auf = 
Es wird gemeldet, die Rede Senator ‚hätten und darum nach dem Geſetze Ende vom Liede wird wohl ein wah⸗ ſeiner Anſicht und — England gab 
Lewis' habe tiefen Eindruck gemacht auch nicht für ſchuldig befunden wer- rerr Rattenkönig von Schadenerſaßz— nach. Man wird ſich noch erinnern, 
und werde noch viel ſtarten Nachhall den könnten, falls ihre Auslieferung prozeſſen gegen die Stadtgemeinde wie gelegentlich der Panamatanol 
finden. erfolge. Handelsſekretär Redfield hat ſein. Erſt dann wird Herrn Rebfields Affäre England, das gerade mit den 
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So manchem, der öfter Gele damit den erſten Sieg in der leidigen Triumph vollſtändig ſein. Burten hart zu tun hatte, der Blapton 
halte, den Senator reden zu bören, | Angelegenheit eritritten umd ſich — — Bullwer Vertrag gekündigt wurde, der! 

ſen ne | alptchınitin ai re es ee Br | — 

bezw. der Die Berid bie über feine Dr aleichzeitig eine gewiſſe Berechtigung | Die Aurdt vor England, nd: gewiſſe Rechte am Kanal ein- 
fentlichen Auslaſſungen aufmerkſam zu einem „Jtold you ſo“ erworben — räumte. Dafür mußte es zähneknir 
zu leſen pflegt, wird es geſchienen ha-⸗ Denn er iſt bekanntlich vom erſten Das amerikaniſche Volt iſt recht ge ſchend in den neuen Ha Pauncefoote 
oxatoriſche Leiſtung recht weit hinter ſeiner Untergebenen an dem gräßli- hm Furcht einzujagen — Furcht, | Panama heraus warf. Dos war unter 
feinen ſonſtigen Reden zurid; als jet Unfall eingetreten. Ob jein|plaffe Kurcht dem ftolzen, mächtigen | PEN durch und duch englijch „blüti 
fie gar nicht fo recht „leris’ifch“ ge- Trmumob von Dauer jein ivird, mu; /Molte der Hmeritaner! Wer find die ET en amertantd) „aelinnten“ 
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zweifellos eben deshalb!) Gegen die beiden Hauptpfinfte der| Furcht dor wem oder was? Da zie * ———— ——— ee 
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Während Senator Yemwis ale Ber | Urteilsbegrümdung wird ich Das flürterts leife, in alter Weite, was Eile egent ” braftilche politiſche 
chrer und Meiſter der Form ſonſt nach Rechtsgefühl des Wolfes  jicherlich | nimmer wahr — die deutfche Gefahr! |; auf often * lands ſich nz | 
Schönheit und künſtleriſchen Auf- auflehnen. Jedermann. wird ſich des Es gibt wirtlich noch alte Tanten, die — — Deutſchlands Kaiſer 
bau ſeiner Reden trachtet, vergaß er unbegreiflichen Durcheinanders erin- ſich ob der geliebten Monroe Doktrin na Ne wi er Br 1ogar | 
am Samstag die Form über den |n= | ner, das m den erjien Tagen, der | wie ob des alth matijchen Mopfes vor me = 2 —2 Bes * * ſoll, 
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die Wahrheit, zu fagen, jo wie er fie)! die beiten ;eugen wegzuſchnappen por der aelben Gefahr tit Ichon cher! Lehrmeiſterin. Das heißt, wenn man 
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Senate bot, war nicht eine ſorgfältig bindern. Am ſchärfſten wogte dieſer jetzt bereitwillig den Filipinos die u Volte wie bei feiner 
ausgearbeitete Rede, jondern ein zorn: ıtamıpf zwiſchen den Anklagebehörden Freiheit und Unabhängigteit geben, Regierung. 
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— * komn uf al d Mit- Furcht ausgetrieben. Altruismus iſt tneifen, er knurrt zwar, aber 

zu dem Ereigniß, als das ſie bezeichnet | II umt auf einmal ein aidere: til= | 1 9 eher ‘ —* J 

- Inirb BITTE — |alied des Bırndesgerichts und erklärt | eine ſchöne Sache, aber Egoismus iſt beißt nicht! * 
— — ji} ar .! \l | 

Senator eiwis hat Necht, wenn er J allgemeinen Erſtaunen der Se: | ficherer! — ER In dem Lichte dieſer 
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er ) ht wied & Reh faebracht geben: die Furcht vor England. Das: | Tomwen, dem die Zähne jchon halb aus 
Erfolg in Der nad ſten Wahl benutzen“. nicht wieder ins en zurüt ac rac t J —— — 

— —— re tperde die T der Sinterblie- | mit wird Die Regierung in Waſhing gebrochen find, deijen Strollen beichnii 

Eine andere Deutung der bdiesbezüg- |werden; die Trauer der Sinterblie- Een 2 x 1 

: Er. eo, | be kö durch die Opieruna wei, ton Hirte und das mwiderjtrebende Bolt | ten ſind? Schade, daß Grover 

lichen Bekatiungen — auf der | enen n nic durch ie ı erung Wels — | ig * * ———— > 2 
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— auf gegenftandsloſe Beſchuldigungen gugedeutet wurde. Dieſer engliſche — Den 2 — ——— a d 
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Ihompion hat neue Bote. 

Mayor IThompjon bat 
Bofje tür ſich gefunden. Es 
des tapferen kleinen David, 
böſen Rieſen Goliath bekämpft. Der 
böſe Goliath ſind die Aldermen, die 
das Stadtoberhaupt bekämpft, die aber 
merkwürdiger Weiſe zu den beſten Ele zn 
‚menten im Stadtrat gehören. \n einer |_ Iu ſtillem Schlummer an 
Anſprache, die er geſtern in der 14. 
Ward zugunſten jeines Stabtratss| 
tktandidaten Gailing hielt, zog er die 
„Schnapsbande“, wie er die liberalen 
Aldermen im Stadtrat nennt, und die 
Reformelemente über die Kohlen und 313 
verriet ſeinen Zuhörern, daß die Stra 
ßenbahnbarone ihn bekämpften, weil 
er als Schiedsrichter im Straßenbab: |... 
nerjtreif für eine Erhöhung der Yöhne | 
der Siraßenbaßner geitimmt habe. 
Die „Schnapsbande”, die Reformele 
mente, die politilchen „Bojfe“ 
Straßenbehnbarone Tuchten 
ruiniren. Er jei der dapfere kleine 
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In einer Erilarung halten vie dem Stadt 
oberhaupt ſein Sündenregiſter vor. — 
Stuckart macht Faktion Harriſon ſür 
Sonntaägſperre verantwortlich. 
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Joſeph Malzahn, wie, 

tuauit, Ion, Anna, Front, George 3 
Die Antlage, Glara, Gonrad, Keccelin, . . 


daß ein ſyſtematiſcher arie, 
Verſuch gemacht worden ſei, Miitglie— 
der des Stadtrats zu piſacken, einzu 
ſchüchtern und zu taufen, fo daß fie 
Yeayor Thompfon unterſtuthzen wür 
den, wurde geſtern von neun Miitglie 
dern des Stadtrats in einer Ertlä 
rung erhoben, welche die Sünden der— 
RNathausfaktion und Mayor Thomp— 
ſons aufzählt. Das Schriftſtück, das 
eine einzige lange Anklageſchrift ge— 
gen den Wayor und jeine politifchen 
Bundesaenofjen bildet, it pon den 
| folgenden neun Wldern:en ‚unterzeich- 
net, die zur Wiederwahl jtehen umd soon aut. Der Gountwichahmeilter 
die Mayor Ihompion und. feine | yies auf die Brahlereien 
iſt Kligue nit allen ihnen zu Gebote fies; per Faftion Hartifon, daf fie und i 
zu benden Mitteln zu —** Inden: Anhana für Mavor Thompfon ge: | szllen Serwandten und Sreun 
er 2. 9. i zen a Kance, ftimmt und feine Wahl herbeigeführt | Törwelte 

6. Ba * N. Kimbalt, er ward; hätten, hin. Ihrem Verrat an 
3. 9. Rey, 13. Ward; John, Kiel reiſinnig gefinnten Wanorstan 
ianber, 233. Ward; Frant J. Lint, — 

Ward: George Pretzel, 26. Ward; 2* N nr 
n| Stier &: Mailen, 28 Much, und, zunt Chige die Anl tion 
M. %, Dempfen, 28. Ward. Hale Zhompjons zum Mayor zu * 
| p ten. Thompſon habe, nachdem er mit _Ropbal, Eltern. - 
Hilfe des WUnhanas des früheren A ——— 
Manors Harrilon erwählt worden jet, 
ichleunigft fein Verjprechen an bi 
liberalen Elemente gebrochen und Di 
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Birtfchaften an Sonntagen nicht g 
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Harriſonfaktion veranlaßte 

In einer Anſprache 
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die er gejtern in der St. Alphonpı us | 
Schulhaue hielt, bürdete Countyſchatz 
meiſter Henry Stuckart der Faktion 
Harriſon die Verantwortung für die 
Schließung der Wirtſchaften an Sonn 
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Die Erklärung entwirft ein Bild 
bon Mayor Thompfon und feinem po= 
litiſchen Berater Fred Lundin, das. 
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v 


Ic 
e⸗ J 
agſperre 6 


Faktion des | 


ro ze 8 gegen cn 


m. ı ch 
DIE | Gatherine Sch Anecht. Prajidenti: 
hat Zora Wien, j 

„ui 


Tobesanzeige, 
Harıınnmie Denticher 


: — 
t und 
Die | 


m * 
Zählung 
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inte . 
Durien und 


Nuffen find 
ber aefangenen 
beuteten Kanonen joeinbar 
mer nicht fertig geworben. 
gaben ſchwanken 
Konſtantinopel und Berlin 
allmählig Nachrichten 

die klar erkennen laſſen, 

um 


Frauenverein. 
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Sta Zoſchte 
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täglich, 
Da 
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Minnie Bichter, Bralideıtt 
Minnie Holimers Selretarn 
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herbeizuführen. BE: ons es alleriei Grörterungen ber für „Nobs“ und Vergünfti-, ausforderung nicht anzunehmen. - 
r . x 55 ' f ( alt . sicher . 
frage gefunden und die Bahn frei ge- | wahre lang binziel 


Prozeß vermutlich her Uebermacht haben die Türten —— ber in Kamp die er 
macht werden für kräftige Verfol⸗ nachträgliche Abwälzung der 
gung unſerer Klagen und Forderun- Gerichtsbarkeit auf die ſtaatlichen Ge— 
gen gegen England? Warum das richte wird auch berechtigtes Erſtau— 
Kriegsgehetze jezt? Und warum wur- nen hervorrufen, nachdem die Bundes-⸗ 
de gleich nach Ausbruch des Krieges gerichte zur Zeit der Unterſuchung 
republikaniſcherſeits mit fo ſehr ihre Macht nach Kräften dazu benützt 
heißem Bemühen dargetan, daß die haben, den ſtaatlichen Organen Zeu— 
Republik völlig ohnmächtig iſt und gen wie Beweismaterial zu entziehen. 
nicht in der Lage wäre, auch nur 24 Inwieweit die Gefetze dem Richter 
Stunden lang Krieg zu führen? eine Handhabe dazu geboten haben 
Nur zu der ge Frege ein paar, mögen, it ſchwer zu erfennen, Der 
Worte: Damals, Root, — Chicagofluß iſt zwar kein Teil des 
Gardner und KRonfort * „nachwieſen“, Michiganſees noch auch des offenen 
daß die Republik völlig verteidigungs⸗ —— wie es ſo ſchön in dem ergan— 
los ſei, gab es keine Luſitania- und genen Erkenntniß heißt, wohl aber | 
Tauchbootfrage; damals fonnte an die ein schiffabrer Fluh, md folche unter: 
Möglichkeit eines Rriegeb mit Deutſch- ſtehen —— immer noch der Ju—- 
land auch beim beſten Willen nicht ge- risdiktion der Bundesbehörden. 
dacht werden. Damals galt es, der — — das Unglücksſchiff zur 
Nation zu zeigen, daß ſie die Ueber: Zeit der Stataltrophe noh am Ufer) 
griffe und Schädigungen feitens Eng= | befeitigt war, fann nicht als ftidhhaltt- | 
lands und jeinen Verbündeten ruhig Grimd fir Die Ablehnung der) 
einiteden müjje, wolle jie nicht in Ges | Juitandigfeit gelten, Denn dieje Tat- 
fahr laufen geiwiffermapen Selbjtmord | jadye war dem Bundesrichter, der 
it begehen. Dann fam die Luſitania ſeiner Zeit die Beſchlagnahme des 
Kataſtrophe und ſeither und jetzt noch Schiffes re aleichermaßen be- 
kannt, und doch zweitelte diefer feinen | 


murde und wird der Krieg mit 
Deutfhland an Die Wand gemalt | Nugenblic an der Zuftandigfeit der 
und geprebiat. Sebi wird er gefordert, | Wunde: sgerichte. Wer hat nun rechtt 
weil man feſt darauf vertraut, daB! Der zweite Rumnit der lrteilsbe 
Bilfon und der pemofratiiche Kongreß arundung it noch anfedıtbarer als 

E83 beist da. die Mnacklag: 
ten hätten ſich ſchon darum nicht ſtraf— 


einen Krieg mit Deutſchland unter der erſte. 
mit Erfoig!barer Rohriälligleit 


Die 


er | 
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ge 


allen Umständen bermeiden werben ı. 


man alaubt. beshalb india machen ! 


Furcht vor Englend. 
haben, 
heute noch rätſelhaften Schritt bewo— 


ınen. 


rechten Weg einſchlagen. 


letzlich. 
reſpeltieren 


ſie wiſſe en: 


unberdroſſen die amerikaniſchen Poſt- 
lade, 


‚Torigefebt werden, 


politiichen Cage und der auswärtigen 
Beziehungen. Und das will man un | 
ter allen Umjtänden vermeiden — aus | 


on 


surüdgezoaen und die inneren Forts 


beinche chne Widerftand übergeben 
taher auch der billig in Anspruch ae 
nommene Ruhm der Rufien, dieiet 
ben wi * Bojonett erſtürmt zu 
hoben. Die Zahl der Gefangenen wird 
wohl Die A nicht jebr meit 
1 l | überfchreiten, und bei der Zähluna 
Carranza jo plöglich anzuerfen- | der angeblich erbenteten vielen hundert 
Man veriveigert das billige Ver- | Gefhübe wird man alle Gewehre und 
langen — aus Furcht vor England. | 


‚ Nebolver mitgezählt haben. Ein jehr! 

Dan mollte joeben in der ITauch- | viel weiteres Morbrin gen der Aujfen: ° 

bootfroge den einzig richtigen und ges | durch Nrinenien ift faum 3u erwarten; 
Da Ichmwentt | 


denn den ZTürfen wird es in furzer 
die Wafhingtoner Regierung plögli h Zeit möglich fein, die nötigen Unter: 
‚um — aus Furt vor England. 


jftügungen heranzuziehen, und wenn 

Unfer Handel mit den Neutrafen | es ihnen auch nicht fofort alüden mird, 

‚wird auf die nieberträchtigfte Weije die erlitiene Schle bpe wieder gut zu 
Ihifaniert und ruiniert. Aber man | 


machen, jo werden fie doch zum min- 
wagt nur paar jchwächliche Noten — | deſten den ruſſiſchen Vormarſch in 
aus Furcht vor England. 


dem unwegſamen Gelände des Arme— 
Unſere Bundespoſt gilt als unver- niſchen Taurus zum Stillſtand brin— 
Selbſt die einheimiſchen Spitz- gen. Es iſt ein weiter Weg von Erze— 
denen ſonſt nichts heilig iſt, rum nach Kut el Amara, wo die 
die Kaſten, auf denen die geſchloſſene Armee des engliſchen Ge- 
3 Buchſtaben U. M. ſtehen, denn nerals Townſend noch immer auf ein 
Onlel Sam läßt nicht mit Erſatzheer wartet, das vorausſichtlich 

Aber die fremden Gau- nie eintreffen wird, da die Türken in! 
engliſchen Pixaten räubern den letzten Tagen ſowohl die Ruſſen 
in Perſien, als auch die Engländer im 
und Onlel Sam wagt nicht zu ſüdlichen Meſopotamien wieder ein— 
mucken — aus Furcht vor England. mal empfindlich ſchlugen. Namentlich 

Dieſes Sündenregiſter der Waſhing- die Engländer ſollen bei dieſen Käm 
toner Regierung könnte noch reichlich pfen ſchwere Verluſte erlitten 
Immer aber, wenn Während ſich die franzöſiſch-engli— 
Bolt fraat und brvieſtiert. lanet ſche Armee um Saloniki enaer | 
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Bundesſenator Fall von Neumexiko 
will klare Auskunft über die Gründe 
die den Präſidenten zu dem 


gen, 


buben, 


ein 
— 
>. 


ſich ſbaßen. 
ner, Die c 


Das 


aungen auf 


D as 
Maſe 


Phra 


Aldermen 
Mayor 


dem 
2 
) 


u trau ben, 


Mita 
des ( 
fontr 


Koſten Des 
Wohl 
bine nur eine bohle, 
je oder ein joplechter 
beabiichtigen 

zu hindern, er 
Stadtrat 
Er wünſcht 
rbeit. 

Hemeiniv 
oliren. 


yeiens im 


aber 


Publitums. 


des Gemeinweſens iſt 


der 


heuchleriſche 


Wi 
nicht, 
verſucht, 
ſeine Unabhängigkeit 


ß. Wir 
den 


nicht unſere 


Er ſucht die Vertretung 
Stadtrat 
Wir ſtreben danach, 


zu 
daß 


die Vertreter der Stadt frei und un— 


gebun 


durch 


len der Wähler 


gen. 


ſchwi 


ten Verwaltungsſyſtems nicht. 
haben 
frucht 


Wir 


iden 
führen 


wohlerwogene 
können, 


Beſchimpfung 
erigen 
feine Luſt, uns 


loſen Wortkrieg 
ſind der feſten 


ar 
einz 


Mapnahmen 
melche den Wil- 
zur Unichaung brin= 
und 
Schmähung der Uldermen Loft 
ragen unferes verividel- 


maßloſe 
die 


Wir 


if einen 
ulaſſen. 
Ueberzeugung, 


daß die Wähler der Stadt Chicago 


einen 
Anfo 


Stadtrat 
rderungen entſpricht, 


wünſchen, 


we 


der den 


lche die 


wichtigen Probleme der Stadt ſtellen. 
Wir überlaſſen das Urteil zuverſicht— 
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haben. gegenwärtigen 
die Augen 


worden ſind, der Bevölkerung in der 
Kampagne Sand 
zu ſtreuen, und daß es an 
zu⸗ der Zeit iſt, den Wählern die Wahr- Armen der Stadt Freibillets 


in 


videlin Tamenverein, 


Hatte 
gegen Ald, 


agnereden, 
Haderlein gehalten hat, 
behauptet, der Stadtvater ſei 
Erhöhung der Steuern im 
verantwortlich zu machen. Ald. 
derlein wies in einer Anſprache 
daß er und der nichts 
der Feſtſehung Steuern 
haben, und ſprach ſeine V 
aus, daß ein Mann wie Weber 
vier Jahre lang der Legislatur ange 

hört habe und außerdem Anwalt jet, a. ten ud 
nicht mehr von Steuerfregen verſtehe. 
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Hermaun Tent Nr. 91, Order of the Maccabees 


Max Rateife 
Lehnt Friedensvarſchlag ab. 

Die Faktion Harriſon will nichts 
von Friedensvorſchlägen innerhalb der 
demokratiſchen Partei wiſſen. Die 
Vorſchläge wurden vor einigen Tagen 
von unbekannter Seite gemacht. Man 
vermutete dahinter Dı.ndesjenator 
Sames Hamilton Lewis, der zur Fal 
ion Harriſon-Dunne gehöct. In 
einer Erklärung, welche der Anhang 
des früheren Bürgermeiſters auszege 
ben hat, wird der Friedensvorſchlag 
abgelehnt und erklärt, die Faktion 
Harriſon werde die Faktion Sullivan 
bis aufs Meſſer bekämpfen. 
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| — zip, MeHenry County, 
Farm bet erklärte ſich hei ıte 
im Bundesge ihlungsunf 
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men 20,637, 
jeine Werbindlichkeiien Tih nur auf 
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ihm an dem, nötigen’ braren Geide, um 
dringenden Fordeniisen r 
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Ben;, Frau Eliza Koeppe, 


Rezept war war gefätfet. 


| Henry Briabt verhaftet, als er ſich in 
| Apotüefe Marphium zu verichaffen Tuchte. | 


Harry Wright, Nr. 4437 Prairie 
Ave., 
als er verſuchte, in Griswolds Apo— 
theke, 37. Str. und Indiana Ave., auf 
ein angeblich von Dr. Griffin, Calu— 
met Ave. und 31. Str., ausgefertigtes 
Rezept Morphium zu erlangen. Das 
Kezept erivies fih nämlih als ae 
fälicht. Der Berbaftete wurde noch 
im Laufe des Wormittagd dem Bun 
destommiflär Foote vorgeführt, mel 
'cher fein Verhör auf zehn Tage ver 
und ihn unter eine Bürgſchaft 
von 31500 ſtellte. 

Wright war bereits vor 
|Monaten verhaftet worden, 
man ihn 


mebreren 
und 
Namens Geo. 
Leonard in Frant 
geichäft eingebrochen zu fein und be 
trachtiiche Dlenaen von Morphium und 
dal. Daponaelchleppt zu haben. D 
die gegen ibn vorliegenden 
ıber jehr Ichtwach waren, mußte man 
ihn freilaffen, während Leonard auf 
drei Jahre ins Zuchthaus geſchickt 
wurde, 
er > 
Rordjeite Turuhallekonzert. 


Darbietungen zablreider Solisten bilde 
ten einen Hanptbeitandteil der Nirinmern. 


geſt rigen mäßigen der 

Turnhalle abgehaltenen 
- Nachmittaagstonzert ſchien 
eine ganz bejonders angereate fröhliche 
Stimmung zu berrihen. Das Publi 
tum hatte ſich auch ſehr zahlreich ein 
gefunden, und war wohl ſchon beim 
Betreten des Gebäudes ſehr vergnügt, 
denn — gal ıb doch einmal wieder jchö 
nes Wetter, Die verjchiedenen vom 
Orchefter unter M. Ballmannz Lei 
tung zu Gehör gebraten Rompofitio- 
nen fanden natürlich ivieder allgemein 
großen Beifall, Der Stapellmeilter 
hatte dabei geitern bejonders vielen fei 
ter Soltiten die Gelegenheit gegeben, 


Sa rege! in 


Sonnta 


Harkenifien Frant Var 


tiſten 


rallo, dem Flö— 
Auguſt Winhardt und dem 
bläſer Jerry Chimmera. 
let Zeil des Konzerts wurde 
Bublilum aeradezu enthufiaitiich, 
das blieb jo bei bis zum Scluf 
der Dirigent geizte auch nicht 
nen Suaaben, wenn aud dem 
ſter dadurch nur wenig Ruhe 
wurde, aber den Herren 
ſelbſt viel Vergnügen zu bereiten. 
eine ſehr tafentirt e und ftimmbeqabte 
Sünae führte Tih aeltern Fräulein 
Schul ein. Die junge 
te par in ibrem ganzen Muftreten 
zu beicheiden, aber dadurch und 
‚ualeih teinesweas weniger durch 
ih ihren Geſang erwarb ſie ſich die Gunſt 
s Publikums ſehr ſchnell. 
-— ++ > 
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denn 
mit Sei 
Drche 
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ſchien das 
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Waſhingtons Geburtstag. 


Der Umzug am Nachmittag. — Die Ber 
ſammlungen. — Wer die Redner ſind. 
Der Geburtstag des „Vaters 
Vaterlandes“, George Waſhington, 
wird morgen hier in üblicher Weiſe, 
jedoch mit einem politiſchen Einſchlag, 
begangen werden. Die Verſammlung 
im Coliſeum, welche ſich an den Um 
zugeſchließt, wirs den Karakter einer 
Kundgebung für die Schlagfertigkeit 
erhalten. Als Redner ſind vorgemerkt 
vorden Bürgermeiſter Thompſon, 
Louis N. Hammerling, Präſident des 
Vereins der Herausgeber fremdſprach- 
licher Seitungen im Lande, Gouver— 
neur Dunne, Sohn IT, Graves und Ge 
\neraladjutant Didfon von der Staat$- 
miliz. Die Teilnehmer an dein Um 
zug, den General Foſter als Ober— 
marſchall leiten wird, werden ſich um 
zwei Uhr Nachmittags am Michigan 
Boulevard, nahe Waſhington Str., 
verſammeln. Am Boulevard geht es 
i 16. ©ir., zur Wabaſh Ave 
und an dieler zum Golif Zur 
Teilnahme haben jich angemeldet die 
rlottenmiliz, ein Bataillon Feldartil 
lerie, Das Veteranentorps, das Grite 
Infanterieregiment, zwei Schwadro— 
nen des Erſten 
und die Offiziere alle 
abteilungen. 
»Der Un 
mittag um 
toriumtheater eine 
veranſtalten, zu der di 
tritt hat. 
Die öffentlichen Aemter 
eit es der Dienſt zuläßt, 
ſein, Gerichte 
ßere Geſchäfte. 
— — — 


unbedeutender Brand. 
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ion Zeaaue Elub wird 
11 Uhr im Audi— 
—*— Feier 

s Publikum Zu— 
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re 
dat VIK 


Mutmaplich von heiber Ajche wurde 
beute früh die Hinterwand des 
i 


e⸗ 


bei 
ſtöckigen, von ſeinem Eigentümer A. 
und einem gewiſſen . P. 
bewohnten Hauſes Nr. 3047 
* Ave. in Brand geſeht. Die 
ſanft aus dem Schlaf geſchreckten 
vohner flüchteten auf die Straße. 
Feuer konnte gelöſcht werden, 
nennenswerten Schaden ange— 


tet haite, 


Mo * 
(LiIDi » 


hackey 


= 
n 
ir 
Lt 


en 


Hat Peq˖ 


Am 23. September vorigen Jahres 
itt die S5jährige Frau Lizzie Daois, 
Nr. 2244 Haddon Mpe., in ihrer Küche 

Hin und verliebte Fich 
Kaum wiederherge— 
iſt ſie geſtern wiederum in ihrer 
Wohnung hingefallen hat ſich 
einen Hüftenbruch zugezogen. Die 
Verunglückte hat Aufnahme im Diato- 
‘nilfenhofpital gefunden. 


ats, Ichlua lang 
die Schädeldede. 
ſtellt, 


und 


ern. 
Edward Leonard und Frau, John 
und ſowie Frank und 
Baſſett, die beſch uldigt werden, 
vor Farin in Gt. Paul, 
Yınn., den vielbeiprochenen Pojtrauo 
ausaefühtt und GSteuermarfen im 
Werte von vielen Iaujenden von Dol 
[ars aejtohlen zu haben, wurden heute 
Vormittag Bunde stom mijlar 
Foote vorgeführt, der ihr 
zum 1. März verjäjob, 


Jar 
Zeck 
George 


Fre Au 


einige n 


dem 


wurde heute Morgen verhaftet, 


zwar 
damals, zuſam- 


Da | 
Berveile | * 
gungen den vorausſicht 


nicht alle 
Ialeichnäßig behandelt. 


1 nötig werden, 


‚und ld, 


jo hauptfächlich dein | 


Km | 


Als! 


des ſchließlich 


| troffenen 


| ber 
| beiferungen 

Chefingenieur. 
Parſons & 
der Ingenieurskommiſſion, 
cago tãtig 


Ka —— — ntser der 


"per 
ſammeln, 


„ich 


Verhi bis 
vpolber und drohte zu ſchießen,. 


— 


Sicht Ausgaben in der Höhe von 
$26,852,169 vor. 


Boranichläge itarf gefürzt. 


Zum eriten Mal halten jih Einnahmen 
und Ansanben die Waage. — Manors | 
Wortiührer ſtimmt dagegen. — Re 
ſtaurauts müſſen um ein Uhr ſchließen. 


ſtadträtliche Finanzausſchuß 
die letzte Hand an die 
Er beendete ſeine Be 
ratung- der Budgetvorlage, die Be 
willigungen in der Höhe von 826, | 
852, 169 enthält. Der Ausſchuß ſtrich 
die Voranſchläge um 31,301,233 zu 
Es iſt das erſte Mal, daß 
chuß eine Budgetvorlage zur 
empfiehlt, deren Bewilli— 
lichen Einnah-⸗ 
men der Stadt gleichkommen und ſie 
nicht überſteigen. Die Streichungen 
an den Voranſchlägen belaufen ſich auf 
durchſchnittlich ſechs Prozent, doch ſind 
Verwaltungsabteilungen 
So wurde die 
Bewilligung für das Büro des Mayors 
nur um zwei, die für die Straßenab— 
eilung und die Kanaliſirungs 
abieilung aber um 10 Prozent ge— 
kürzt. Gehälter wurden im Allge 
nicht ermäßigt, doch wird es 
eine Anzahl Angeſtellter 
zu entlaſſen, um Einnah— 
Ausgaben in Einklang zu 
bringen. Gegen die Annahme der 
Vorlage ſtimmten Ald. Lawley, der 
Wortführer des Mayors im Ausſchuß 
T. J. Lynch, der im Allge 
meinen damit einverſtanden war, aber 
darauf beſtand, daß eine Bewilligung 
für Vermehrung der Polizei hätte 


Der 
legte geſtern 
vudgetvorlage. 


ſammen. 
der Ausſ 
Annahme 


meinen 


überhaupt 
men und 


aufaenenimen werden follen. 


Die Budgetberatungen des 
ausichufles 


Finanz 
dauerten 38 Iage. Der! 
YAusihut hielt täalih Sigungen ab 
und beriet auch geitern. 

In der aeitrigen Schlußlikung de 
jchntit der Musihub das Gehalt des 
Yeiters der Gleftrizitätsabteiluna W. 
G. Keith, das er von 88000 

ermäßigte. Die Aldermen wieſen da 
rauf hin, daß Keilhs Vorgänger im 
Amt ebenfalls ein Anfangsgehalt von 
6000 erhalten habe, das erhöht wor 
den ſei, um ihn für treue Dienſte zu 
belohnen. Es ſei nur recht und billig, 
daß ſein Nachfolger nicht von vorı 
herein dasſelbe Gehalt erhalte, das 
ſein Vorgänger Palmer nach langer 
Ald. Geiger 


Dienſtzeit bezogen habe. 
außerdem daruuf bin, Keith 


wies 
ſeiner Ernennung zum Leiter der 


eur S6000 : 


daß 
vor 
Gleftrizitätsabteilung nur $1800 Ge 
yalt erhalten habe. 
Polizeiſtunde 
Schließung 
der 


für Reſtaurants. 

aller Reſtaurants, ein— 
Hotelreſtaurants, in de 
nen geiſtige Getränke ausgeſchänkt 
werden, um ein Uhr Nachts, 12 
Uhr Nacdts an Samstagen, fieht ein 
Ordinanzentivurf vor, den Korpora 
tionsanmwalt Gttelfon auf Weranlaf 
lung des Stadtrats ausgearbeitet ba 
und den er der Körperichaft heute 
übermitteln wird. Nah den Berti 
mungen des Entwurfs dürfen Fich ziwi 
ihen der Schlußftunde und fünf Uhr 
ı Morgens nur Mngeftellte in den 
Reitaurants aufbalten, 


)e3Ww. 


he 


Kommiiiion ernennt Chefingenienr. 
Die Ingenieurstommilfion, die mit 
Ausorbeituna von PWerfehräver 
und Ziefbahnplänen be 
traut it, ernannte geitern Henry IM. 
Brinterhoff von New Nort zu ihrem 
Brinterhoff iit 
sngenieyrsfirma Barclay 
tlapp, deren Haupt Wil 
Parſons, Vorſitzender 
iſt. Brink 
terhoff iſt von 1892 bis 1906 in Chi 
geweſen. Er wird zuerſt 
Material über die Arbei 
großen induſtriellen Anlagen 
Stadt und ihre Arbeitsſtunden 
um ein genaues Bild von 
dem Verkehr in den Hauptgeſchäfts 
ſtunden zu erhalten. 


glied der 


Barclay 


ſtatiſtiſches 


—ñ—e—f 


In gränliger 


Lage. 
Fran Frant A. Weatherly hatte ei 
regendes Abenteuner zu beſtehen 
Durch einen 


auf 


gellenden Schrei, den 
anſcheinend ihre Hausgenoſſin, die 
Gattin' des Schmuckreiſenden Frank 
Weatherly, ausgeſtoßen Hatte, aus 
afe geichredt, medte Frau 
U. Woore ihren Gatten, 
das erite Stodiwert des Hau 
jes Wr, 6307 Late Avenue be 
wobnt. Dann tebte fie ih mit Frau 
Weatperlp, die im zweiten Stod wohnt, 
telephoniich in Werbinduna und fragte, 
eigentlich los ei. 
„> nichts“, antwortete die Frau, 
habe entiegliche Zahnichmerzen, 
die mir den Schrei erpreht haben.“ 
Beruhigt aing Frau Moore wieder | 
zu Bett. ber Ion nach wenigen | 
Minuten wurde an die Tür gepoci. 
Moore iprang und öffnete. Vor 
ihm jtand, buiteriich und einer Ohn- 
macht nahe, Frau Weatherly und jaın- 
merte: „Sindrecher haben mich über: 
fallen, mißhandelt und beraubt!” 
Dann Happte te zujammen. ns 
Bewuhtiein ‚zurüdgerufen und zur 
Rede geftelt, warum Ffie denn nicht 
durd) den Yernipreher von ihrer Not= 
lage etwas erwähnt habe, antwortete 
lie: „Meil einer der Unholde mir -inen 
Rvoıper an den Kopf aejet und nich 
zu ericht.pen aedroht hatte, falls ic) 
nicht nachbıapperte, iva3 er mir bor- 
faate. Die Halunfen hatten mich im 
Schlaf überfallen. Einer der Kerle 
fiel iiber mich ber und würgte mich. 
Als ih nad verziweifeitem Kampf 
etwas Luft befam und fchrie, padte 
er meines Gatten bereit liegenden Re 
falls ! 


Schl 
Sidney 
dem ſie 


mit | 


N 
wood 


mus 


auf 


Mit: ! 
ı Sie 


| drobt, 


fir Anaft zu befommen. 


ı Wächter 


A 
4 


9— 


— 


W 


zu behalten und 


LISSETTA —— resacco co: 


— — — — 


den Ihr nicht von 


Tag zu Tag lieber haben werdet 


(Kine Pfeife voll Velvet! 


Kin gemütlicher 


guter Begleiteı 


ühlt einen Freund wie hr Euren Rauchtabaf wählt. 
Nehmt feinen der nicht wert ift ihn auf immer 


eſſen gercifte rend: 


lichkeit uns manche ſchwere Stuude erleichtert hat. 


Ein ſtetiger vernünftige Freund, dieſe laugſam breunende 


Bieife voll Y 


selvet 


Brobiem mit ihrer Hilfe gelölt. 


ie Dit Hat Belvet's Anregung uns veranlapt 


„nochmal zu verſuchen.“ 


Ehrliche, verläßliche Pfeife voll Velvet, 


einem herzlichen, guten Freund gemacht. 


haſt du verbracht um deinen 


Aroma zur vollen Entwickelung zu bringen. 


Alter Freund, 
viele von dir! 


1Or 


ih nicht den Mund hielte. Da riefen 
mich auf. Mit dem Zode be 
mußte ich Tagen, dad ih Zahn 
ichmerzen hätte. Dann verlanaten die 
Einbrecher zu willen, wo fich der Mus 
fterfoffer meines Gatten befinde. Als 
ich die Mustunft verweigerte, jchienen 
Sie ergriffen 
Krawattennadel im Werte von 
eine Ebed über $250 und den 
Kevofver meines Mannes und liefen 
— Meines Mannes Muſterkof 
fer, in dem fih Schmud im Werie von 
—* befand, haben ſie glücklicher— 
weiſe nicht gefunden.“ 

Die ſofort benachrichtigte Polizei 
hat ſich bisher vergeblich bemüht, 
Raubgeſellen habhaft zu werden. 

Kurz Mitternachi, als der 
John Oſtreeſch und ſein zehn— 

Sohn Alexander in der 

llung der Firma Marſhall Field 
& Co, 7009 Wentmworth \Ioe., 
fi nach dem Erdge ichoß begeben woll- 
ten, um nad der Heizunlage zu Tehen, 
wurten fie non zwei Kerlen überfal 
fen. Der Wächter 
eingefperrt, während der Knabe, 
laut fchrie und entfliehen wollte, 
Hilfe herbeizubolen, von den rohen 
Kerlen gepadt und fo lange mit Fauſt— 


eine 


*100. 


907 
jähriger 


in 
Ste 


Nr. 


der 


ſchlä gen bearbeitet wurde, bis ihm Die 


ſchwanden. Dann wurde er 


Sinne 


an Händen und Füßen gebunden und 


auf einen Kraftwagen gewoefen. Wäh— 
rend die Kerle ſich nun daran mach— 
ten, den Kaſſenſchrank zu erbrechen, 
traf ein Beamter der Wach- und 
Schließgeſellſchaft ein, da Oſtreeſch 
ſich nicht um Mitternacht gemeldet 
hatte. Da ihm nicht geoöffnet wurde, 
kletterte er durch ein Kohlenloch in den 
Keller, wo er den Wächter antraf, der 
ihm von dem Ueberfall berichtete. Beide 
ſchlichen ſich nun nach dem Büro, doch 
hatten die Kerle ihr Herannahen be 
merkt und ſich aus dem Staube ge— 
macht, ohne etima® erbeutet 31 haben. 
Der Knabe mußte in ärztliche Be 
handiung gegeben werden, da die Bai- 
diten ibm Natenbein 
hatten. 

Sn, Abweſe znheit der Familie dran-⸗ 
aen Diebe in die Wohnuna von Dr. 


Das 


Bieire voll Velvet 


Blechbüchſen. 


C. 


der | 
noch felbit behelien fann, 


als 


| Unter 
wurde im Keller | Terz 
waſchen und ihr 


um, 


Schüler das 
| mit 
ı Schnib 


| Schlofferei, 
‚beit werden ebenfalls 


gebrochen .. 
Kreuzes Die Ausbildung, ſodaß dieſe 


wir 


Natur 
Und 
Wohlgeſchmack, 


wie oft wurde mauches verwickelte 


ciwias 


hat Dich zu 
zwei Jahre 
Reife und 


wünſchen uns 


Je Metall gefütterte Säcke. 
Ein Pfund Glas Humidors. 


— — ———— — 


Copyright 1915 


D. Collins, Ser. 21 Belleview Blace, 
ein und jtahlen Schmud- und Silber 
Tachen im Werte von $500. — rn 
faben zwei junge Buridgen an der 
Hintertür, dachten Tich meiter 
nichts dabei. 


aber 


Die Einarmigen-Schnle. 


—*— 


Mor (rm Im . Sortichan Ir 
ver Brundiag der Deutichen Inba 


liden-Fürſorge iſt die Una 
machung des Kriegsverletzten von ſei 
ner Umgebung. Je mehr der ver 
wundete Soldat begreifen lernt und an 
ſich ſelber erfährt, daß man auch mit 
einer Hand vieles leiſten, ja 
man ſelbſt ohne Hände ſich zur 
deſto leichter 
luſt einzelner Glieder 
lernen und ſich dennoch 
vollwertiger Menſch fühler 


Einarmigen-Schulen des 


bhangig 


Kot 


Nor 


Li 


wird er den 
verſchmerzen 


* den 
— 


Deutſchen Roten Kreuzes beginnt die 
Ausbildung der Krieg sbeſchäd igten 


De 


tetis Des moraeng, Aufſtehen. 


bei im 
ſich ſelber ankleiden, 

Bett machen. Auch 
das folgende Frühſtück iſt Unterrichts 
gegenſtand, denn mit einer Hand gut 


rers lernen ſie 


und geſchickt eſſen, Brot und Fleiſch zu 


ſchneiden, 
ſein. 
Dann geht es zumSchreibunte rricht. 
der von dazu veranlagten Unteroffizie 
ren erteilt wird, die im Kriege den 
rechten Arm verloren haben. Erſtaun 
lich geradezu iſt es, wie ſchnell 
Schreiben und 
linken Hand 


muß ebenfalls erſt gelernt 


Zeichnen 
erlernen. Auf 
und Modellier-Arbeiten wird 
viel Zeit verwandt, da dieſe Arbeiten 
ausgezeichnet ſind als Vorübung zu 


der 


der Neu⸗ Erlernung eines Handwerkes 
oder 


früherer 
Anleitungen zur 
Iiichlerei cder 


zur MWiedererlangung 
Geſchicklichkeit. 


gegeben. 


Immerhin wird für manche Ver— 
wundete ein 
Auch hierfür übernimmt die Einarmi— 


gen-Schule des Deutſchen Roten 


Einrichtung der Kriegsfürſorge, die ja 


nur eine von vielen iſt, nicht nur die 


Könnens, in dem 


mehr 


daß! 


Anleitung eines erfahrenen Xeb-: | 


‚in 
DIE ı 


'Gatte würde fie : 


Sartenarz| 


Berufsiwechiel nötig fein. 


unter. 


— 


Langeweile vericheucht und denBravei 
Die Zeit während des Heilungs-Pro— 
zeſſes verkürzt, ſondern den Mißmut 
vertreibt und die Arbeitsfreude zurück— 
gibt, ſowie jenes Bewußtſein tätigen 
das Selbſtvertrauen 
des Menſchen am tiefſten verankert iſi. 
Nichts ſchadet den Kriegsverletzten 
als — Mitleid. „Verſchont uns 
Mitleid!“ rufen bisweilen 
Sie wollen nicht 
die zwar gut ae 
er Minute an die 
erinnert werden, 
gebracht ha 


mit Eurem 
die Tapferen aus. 
durch Bemerkungen, 
—— ſind, in 
Schwere des Spiers 
Das fie dem Waterlande 
ben. uf Diele Weile iverden Jie dest 
Verluſt immer von neuem empfinden. 
Was not tut, iſt Hilfe, tatkräftige, 
von Herzen kommende Hilfe. Von 
Freunden der deutſchen Sache nimmt 
die Deutſche und Oeſterreich-unga— 
riſche Hilfs hierſelbſt, Ecke 
La Salle und Randolph traße jeder⸗ 
Ueberweiſung entgegen. 


Gaben 
——— 


jede 


geſellſchaft 

fa 
=> 
zeit Dei 


Allzu zart beſgitet. 


Erſchoß ſich, weil ſie befürchtete, daß der 
Eatte ſie ausſchelten würde. 

Als vorigen Dienstar” ihre beiven 
Hunde in einem unbewachten Augen 
blid auf den Hof geraten waren md 
drei Hilhner, den Stolz ihres Gatten, 
getötet hatten, jaate fich, mie berichtet, 
die Miöhriae Frau Maud Gallagber, 
Nr. 3534 M. Naichez Abe., eine Kugel 

die Zuvor hatte fie Drei 
Briefe geichrieven und in diefen als 
Beweggrund zur Verzmeiflungstat 
angegeben, daß fie befürchtete, “ ib 

ıusichelten. Um der 
zu erwartenden Auseinanderſetzung 
zu entaehen, babe fie zum Revbolper 
geariffen. 

Im St. Marienhofpital, mo 
Hurfnalene Fand die junge Frau 
geitern Früh geſtorben. 


.-.- 


Bruit. 


lic 


iſt 


* Jerroſſius Meccetar glitt geſtern 
auf der Hintertreppe ſeiner Wohnung 
Nr. 1259 R. Aſhland Ave. aus und 
ſtürzie der Länge nach die Siufen hin— 
Als er aufgehoben wurde, war 
Er bhatte das Genick gebrochen 


— 


er tot. 
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-Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieier Nubril 1 Cent das Wort, 
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Berlangat: 
dalſted Str. 

Derlanet DM 
ter, mit Prima 
TH zu melden, 


Artnr 
Guter 


Verlangt: 
etwas in 
Board, : 

Ver! angt: 
Xanarbeit. 

Beriaı 
Dampfbetzun 
Board und 
Sanitor Schmid 


Berlangt: Ein 
Roypf dazı bat 
Muh dorläufig 
20 Dit Nation 

Berlangt: 
Bis 

Berlangt: 
Zampfbei: ung 


ur 


KAiy7 


Eria br 


cuite +4 


langt: 


bru Arbeite 

Manufacturii 
Berlangt: Nun 

und Porter 


cin 


Matvr Mc 
Bryn Narr 


Mann an 
Berlangt: 
borzugt. 
1190. 
Berlc ang 
arl beiten, 
Bart Ripı 


Berlangt: 


Berlang 
Käfemace 7 
Marfhfield 

Ver) 
” dere! 
Strabe 

Serlangt: 
Wagen. 


ngi: 


zu er 


Verlangt: Er 
ner Mann til 
melden. 4 

erlangt: 
ren. 1038 

— * Gut 
und Zimmer. 7 
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— cum 
4701 Eid 
Verlangt: Ein Mann 
w Deppe Go. 


Straße. 


Hanite 


uf ©. 
Sedgivid 
Berlangt: 
verſtehen 
Woche 
Berlangt B 
Straße, Bai 


Ai ice 
und 
sum Ania 


mp: 


Verlang 
Brot und 


Verlangt: 


2* 
gi 


berlan 
Bäderei, 
Rerlang 
delilateſſe 
310 Lale 


erlangt 


Rerlangi 
an Maichin 
den borz 
Gropin, 13 
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Verlangt: Mäuner 
(Anzeigen unicı er Nubrif 
Berlangt: 
mung mit 
Gegendie nit 
Abe, nabe 


rauen. 
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Stellungen. juche Männer und tnaben. 
(Anzeigen untce diefer Rubril 1 Cent da 


der, D 
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hnn: 


Geſu 
willige 
Stelle 
S. 128 
Geſucht: 
vertraut mit 
Bank. Nach— 
Straße. 


TI 
c 
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„le i Lv & iĩ 2 <q 


2 * 33 s Stat tr., 5-itöd, Badit be 
ürfiihem und einheimiichem Tabat!| "de. Florida en . Baditein-Tbea 
‚slataebäu de Hermann Kr ueger, $55,000. 
tolizei und der Koroner un- den Beliger und einen Kunden, nah ame 
ample Grade art 
5 7 ge s u 5640-50 Turner Ylve., zwei 2-jtöd. YramesNeli 
Ape., der gejtern in einem Im Hoſp tal des Arbeitshauſes 
2029 Ef , — ESouth Waler Strahen IE ER re “ 9- -08: re S Mvers de, 2itöd. Baditein» Lader 
cycle Klubs, Nr. 3932 ©. € alifornia nan an. den Folgen der Schußtwunde |unangenehmen Nachgeihmad im Kain, ver emabe)_ _,.. | Mais. „Zumpte Grade“, 27-500; Nr. 6 -_— ” h — 
= ‘ J — — — ‚At. 1, 5 22 —41 mif J9 ge gebäude: Kuifel ı. Harris, $80,000, 
wurden feine Spuren von Gewalt an | Detektivefergeant St. P. Mof von der | wie angenehm, obgleich es ihnen durch- | ine Zaps, v0s Sahara. 205 320 m ee ——— Nr. 
) ) - . 2. 3. mweih 7: ME 9 | 4756-55 Dover Etr., 3ftöd. Badıtein-Mpart-* 
MoB mill Brennan dabei ertappt ha- mangelt. Auch wird man ihrer nie | {ever Sweet, das Hab... 20 > ' oe u 
indeggon, Dena Grangt, 23, 25. Spies, ME BOB: ser 3.0 3.7 T1c; „Screenings“, 62—65c, : Blataebäude; 9. E. Terzo, $10,000, 


N 





Doppelte Stamps Dienitag 
den ganzen Tag 


Möbel-Woche 


Trefft ihon jegt Eure Auswahl 


Anjchreibe-KSinfanfe von Möbeln werden anf 


Wunich anf das Marz - Sonto eingetragen. 


J 


Fi 
2 
Erf 
a ns 


32: 


FRI 


23.20 Bett: 
Ansitattung, 34.59 


20.50 Meiiing-Bert 
Ansitattung, 11.98 


28.50 Meiling-Bett 
Ansitattung, 17.75 


ingeſchloſſen ſind guie 


50 


Das Sett hat 2>30llige >:30lltae3 ununterbr. E 
ãußere Pfoſten und hat chenes Pfoſten Bett, mit 
10 Füllſtangen. Die 10 Füllſtangen, 45 Pid. 
Matrabe iit Rrumd | Aılz-Matrage und gan 
ſchwer. Springs haben | 


1 
roſtſicheres Stoff 


8 Meſſing-Betten 
eine 23.50 Oſtermoor 
Matrase un 1 
Englander vrind. Gro 


Her 


0 eine 9 


50 Dreiier 
zu 5.50 


Sanitary Bond md 
Rad zu 4.75 


Ganz 


22.50 Dreiier 
zu 15 


Duartered Cat, Vivd: 
ehe Maple oder Mahagoni | roitficheren 
oder American Bad, 
Veneer. Dazu pafiender 1.50 Näh Schaufel 
Chiffonier. ſtuhl, ſolider Sitz, zu B8e. 

65c Koſtümer, 2.75 Tiner, 
Oat, Fumed Finiſh, Cat Mit braunem 
der gepolſtert, 1.69. 


aus 


> 
‘ 


Hübſcher Dreſſer 
0n3. Echtes | jolider "Eiche, mit 
Plate Spiegel. Ein vor 
| züglicher Wert zu $5.50. 
>) Nuriery Chair, 


Solides | 1 
Les | ganz aus Weiden. Berän: 
Iran, 98c. 


xt 
derlicher 


franz 


K ara» er. 
Walnuß res 


ſolides 
au | 


835 Eßtiſch zu 
23.75 


Ertra Jobe 
mit Rohr-Panel 


rem rt 
4 Osher nen — Enrwurre. 
Mit Leder gepvolſtert. 


telgeſägtes 
82. 50 . en bean 
tolider Eid 


1.49. 


—J 
‚ter 


al 


’ . ® 
ne A nenn in 


950 Schankelitnhl 
zu 6.65 


30 Viblipthektiſch 
zu 22.75 


22.50 Leder Schankel— 
ſtuhl zu 315 


rd 
1 


*F 42 
ul Idol 


member 


Dieſer en 
aus ſolidem Oak un 


Sitz iſt mit echtem brau 


elſtuhl iſt in prachtvoll 
Tiſch 

Derſelhe kommt ganz mit echtem braunen 
nen Leder gepolſtert. nu Mahagoni ji Yeder gevolitert, 
den oder Early Engliſch Cin außergewöhn mer Kopf-Reſt. 
Politur. Wert. u $15, 


nut oder pam. 


Davenport zu 335 


Beit Dabenvort in Golde Fumed 


Sodann: Ein Verkauf von KRüchenwaaren 


Pfund 


Glas Wand Kaffeemühle, 
Kapazität, 476. Papier, 6 Rollen für 23e. 
Flaſche O-Cedar Oil Poliſh, Gardinen Strecker, 6* 
Größe, 39. | Mirteliritek, zu $49«, 


Keſſel, grau emaillirt, 12 Quari-Größe, 


Waldorf oder Cosmopolitan Toilet 


12 Zuß 


Gdc Wert, 
Fräierven 
zu 29c. 


O-Cedar Oil Floor Mops, rund oder drei 
edig, 4ör, 


Billell’3 „ 
PBürite, 1.33. 
Kombination Keiiel 
su 290 
Dhio Gas Toniter. PBräaumt vier 

gleicher Zeit. 12c. 
Aluminium Reis Kocher. 
Double Gombination Sauce Ban 
einen Brenner, Set, 37c. 

Simpler Kierihläner. Mit Glas 

Splint Wäſchekörbe, runde Facon, 

J 
u 


sIEGEL 


The Big Store 


Sweepers, 


Challenge“ Carpet Borſten 


und Steamer. Grau emaillir 
Schnitten 
zu 


= Mor 
I) Wert, 


Sct, 


fiir Me. 
vaßt 


R 
Far, 


20e. 


IOec. 


— 


tr 


mer, Präſident; 


riſtiſcher 


Abendpoft, Chieags, Montag, 2. 21. Februar 1916. 


| Geſtrige Jereiusſeſte. 


— 
J 


Dritte und letzte Narrenſitzung des 
Rheiniſchen Vereins. 
Schluß am Roſenmontag. 
Mit dem großen Maskenball 
Tage ſchließen die 
Karnevalsſaiſon ab.— 
verein begeht ſein 52. 


an 


Aurora Turn 
Stiftungsfeſt. 


Nun heißt es bald: Ade, Prinz 
Karneval! bei den Rheinländern. Am 
Roſenmontag, dem 6. März, noch der 
große jährliche (di 
ball, 
aiſon 


und dann iſt die 25. Karnevals— 
des Rheiniſchen Veremns vor— 
über. Die Silberjubiläumsſaiſon iſt 
ſoweit, was die üblichen drei Narren— 
ſitzungen betrifft, von dem gewohnten 
großen Erfolge begleitet geweſen, auch 
bei der geſtrigen dritten Sitzung in 
Yondorfs Halle 
Nachzügler höchſtens noch auf dem 
Balton mit knapper Not zu haben. Ein 
Meer von bunten Kappen grüßte das 
Auge des 
Sinnbildern des Faſchings, der Bütt 
1. j. w. aeihmüdten Saale, die Mufit 
pielte, Lieder erflangen, und man 
CL 
u 


r 
ink „Near Beer“ dazu, ohne ſich 
durch den aufgezwungenen Notbehelf 
in der Freude und Luſtbarkeit ſtören 
laſſen. 

ihrend 
ſtrebte, unte 
Geplauder 
mehrere mit 
ſonders 
noch ein Webrige: 5 und 
Gejellihaft mit ihren Verträgen in die 
heiterjte Stimmung. Nachdem der hu= 
moriitiiche Sefretär Mathias Biesdorf 
das Protofoll verlefen hatte, stellte 
Herr Gottfried Köhl närrijche Betrach 
tungen über Schillers Werfe an. Yhn 
(öfte rau Gretchen Gerard mit dem 
Bortraae „Die Buchhändlerin“ ab, 
worauf eine mit aroßem Nubel be 
arüpte AUmme (Herr Frrik Schröder) 
surore machte. Nicht minderen An 
flang als Diele Gaben fanden die 
dann folgenden: „Deutiche Hiebe“ 
Herrn Fri Grobel, „Ein Heiratswü 
tiae bon Herrn Heinrich Weaener, 
der auch ein Coup! 
Wafhinaton‘ 
prediat“ 


N 


in 
zu 

wa man jich mit Erfolg be: 
einander bei Gejang und 
vergrügt zu fein, taten 
gejelligen Talenten be 
und Damen 
verſetzten die 


vortrug“, und, DieBerg 
Herrn Heinrich Bungarh. 
Schluß gab es noch eine Auf 
führung „Der Wärmſſein“, welche die 
Herren Guſtav Gillmann und Otto 
Roth und die Damen Helene 
und Bonnem 

kung brachten. 
gere Zeit flott getanzt. Der genuß— 
reiche Abend wurde von den nachbe— 
nannien Herren geleitet: 
Heinrich 
Math. Bisdorf, humo— 
Sekretär; John Wuller, 
Schatzmeiſter; Otto Roth, — lie⸗ 
render Sekretär; John Reinke, Hans— 
wurſt; Phil. Eckel, Gendarm; 
Baar, Otto Roth, ©. Schul; 
Theo. Brunk, Herolde; Mick. Bücken, 
Joſ. Gerard, Fred J. Schröder, Gu 
ſtav Gillmann und Heinrich Wegener, 
Beiliber. 


y 
von 


"um 


Schröder 
zu dDurhichlaaender Wir 
mn 


—\ 


Vizepräfident; 


Turnverein. 

Zu der geitrigen Feier des 52. Stif 
tunasjeites Des Aurora Turnvereins, 
die in der Wider Yark Halle abgebal 
ten wurde, hatte lich ein ſo zahlreiches 
Publitum eingefunden, daß der große 
Saal und auch die Nebenräume tal: 
jahlich fait überfüllt waren. 
hatte natürlich die Beliebtheit des a 
bewährten Vereins viel beigetragen, 
beionders aber auxh die Aniündigqung 
des reichhaltigen Broaramms, in dem 
nicht blos viele turneriiche Darbietun- 
:aen, jondern auch die Vorführung Det 
Wandelbilder über die groge Parade 
der „Verbündeten Gejellihajten für 
—— Selbſtregierung“ Anfangs No 
vember vorigen Jahres, ſowie auch 
J——— elbilder vermerkt waren. 
Die Feitfichteit 
mittaa, nachdem das DOrcheiter 
mehrere Nombpofitionen aeipielt hatte, 
ichloffen fich iurneriiche Darbietungen 
ın: Hantelübunaen der zweiten Ana 
benilalfe, Fahnenübungen der eriten 
Mädchen: und eriten Ainabentlaffe, 
Uebungen am Barren der Zöalinas 
tiaife, Neulenübungen der ziveiten 
Mäpdchenktlaffe, Stabübungen der Zög 
Iinastlaife und QTurnen anı Ned der 
Aktiven. folgten dann 
ein geſtätiſcher ; der zweiten Map- 
chenklaſſe, ebungen an zwei Barren 
der erſten Riege der 


Damenklaſſe, ge— 
meinſchaftliche Freiübungen der Da 
men und Altiven 


und Uebungen am 
Pferd der Aktiven. Die ſämmtlichen 
Uebungen wurden unter der Leitung 
des bewährten Turnlehrers E. A. 
mit größter Genauigkeit und 
ſchneidig ausgeführt. 
Eine ſehr gefällige 
Programms war das „Winenſpiel“, 
The Star Spanaled Banner” mit 
sräulein Evelyn Fenereilen al® Ko 
lumbia, und der Fräulein Ruth Feyer— 
eijen und Vera Kohnien als Ge,anas- 
joliften, auf dem Klavier bealeitet von 
Fräulein MargaretheJohnſon. Ehren 
diplome für jährige Mitaliedichaft 
wurden gaeitern von Vorfikenden des 
Feſtausſchuſſes John Bobeng den 
Turnern Auguſt Sack, Wilhelm Kopp, 
Jacob Bobeng, John Neebe, Otto 
Menſel und Henry Schöning. Herr 
Peter Ellert dagegen, der dem Verein 
bereits 40 
hat, erhielt einen prächtigen „Bier 
ſtein“. Die beiden Wandelbilder ge— 
fielen auch ungemein, wenn in ihnen 
auch nicht viel Neues geboten wurde. 
Die Feſtrede hielt Herr Auguſt Beh— 
rens, einer der früheren erſten Spre 
cher des Aurora. Er ſchilderte den 
Werdegang und die Entwickelung des 
Vereins, der natürlich auch ſeine 
| Sturm- und Drangperivden hatte, mit 
beredten Worten. Der „Aurora“ ei 


Aurora 


zZ Da ” 


rn 
un 


< 


._nntan 
— pate! 


Tanz 


Strobel 


Nummer des 


Inır 


ziitets ein Norfämpfer Freibeitliher Be: 


von 


| 


ftrebungen gewejen, und fei i immer für 
das MWohl der Menfchheit im Allge- 
meinen eingetreten, und biefen Grund- 
fägen würde er au in Zufunft treu 
bleiben. 

Die Vorkehrungen zu dem außeror⸗ 
dentlich erfolgreichen Feſt hatten in den 


Händen der folgenden Turner gelegen: 


ı& 
ıenem |, Im. 


Rbeinländer die! 


Kohn Bobena, Vorfiter; Xeopold 
Neumann, George Landau, Peter J. 
Ellert, Aug. Behrens, red Kailer, 
Landmefjer, Aug. Zapp, Bm, 

Kopp, Franz Weege, E. A. Strobel, 
Henry Ziehms, John Faurftic, Arthur‘ 

obena, Henry Veit, Adam Wedor, | 


Ich. Klein, Chas. Linnenmeyer, John 


esmal 25.) Wiasten: | 


waren Sibpläbe für!; 


Beichauers in dem mit den! 


Ausdrucksweiſe. 


et „Der Kongreß in 


nerwald, 


und 
inn wurde noch län-d 
ich 


Sohn Ere:| 
Schneider, | Oberleutnants, 


| mandirt 


Auauft | 


und | j 
| felheit 
un 


wir 
begann Schon am Nad): | 
ıeriwartet 
wagen 


tireure 


noch 


Jahre unentwegt angehört 


einſamen 


Feyer⸗ 


Joſ. | 
Wolff, 


Mar 


Reimer, 
Fasholz, 


Mentzer, Gus 

eiſen, Herm. 

Chas. Bobenz. 
Deutſcher Kriegerverein. 

Die im Laufe dieſes Winters vom 
Deutſchen Kriegerverein von Chicago 
veranſtalteten Familienabende ſcheinen 
ſich eines immer mehr ſteigenden Er— 
folges zu erfreuen. Geſtern war der 
Beſuch noch weit größer, als früher, 
und die beiden unteren Säle der Lin 
colnTurnhalle—in dem einen jaß man! 
gemütlich befammen und fanden die! 
Vorträge ftatt, und in dem zimeiten | 
wurde flott getanzt — boten nur grade | 
genügend Raum, Den Borfit führte 
das Mitglied Dr. Gerhard, und einen | 
jehr intereflanten und belehrenden 
VBortragüber das Entjtehen u. die Be 
handlung der Strebsirantheit hielt Dr. 
er bediente fich dabei einer 
Jedermann leicht verjtändlichen 
Daran jchloßen fich 
Darbietungen verjchiedener rt, eine | 
ausgezeichnete Deklamation eines auf) 
den gegenwärtigen Krieg bezüglichen 
Gedichtes jeitens Frau Martha Kiehl, 
Deflamation von Herrn Garl 
Schledorn (die Fuabne von Dijon) ein 
ſarkaiſch und humoriſtiſcher Vortreg 
von Herrn Hans Stunkel uſw. Die 
Bewirtung ließ auch nicht zu wünſchen 
übrig. 


für 


eine 


— — — — 


Unter Franktireuren. 


Friedrich Kipp. 

„Einmal wäre 
gegangen,“ erzählte 
Kriegsfreiwillige 
wegen eines 
rett lag; „da 
Händen der 


mir beinahe ſchief 
mir der junge 
Stephan Müller, der 
Beinſchuſſes im Laza 
war ich ſchon in den 
Franktireure, die nicht 


es 


viel Federleſens mit mir gemacht hät 
ten, 


wenn ich nicht durch einen glück 
lichen Umſtand gerettet worden wäre. 
war da hinten im Argon 
wo wir unſeren ſogenann 
Grabentrieg mit Franzoſen 
führen. Na, angenehm war's ge 
da Tag und Nacht in 
Maubwurfslöchern herumzuwühlen 
dabei auf die blauen Bohnen 
Franzmänner achtgeben zu müſſen, 
ich war daher ſeelenfroh, als 
eines Tages mit einem Trupp 
Landwehrleute, unter dem Befehl eines 
zur Bedeckung eines 

Verwundetentransportes, ungefähr 30 
Kilometer hinter die Front, abkom— 
wurde. 
war doc eine Abwechilung | 

öden alltäglichen Einerlei! 
rückten bei Cintritt der Dun 
aus und traten, Frobaelaunt, 
das Waldesdicicht ein. 
‚sm tiefen Schweigen lag der 
vemberwald vor ms, Unte 
entlaubten Buchen breitete sich 
dichter Teppich welfer - Blätter aus 
Din umd wieder recften düitere Tan 
nen zwijchen dein fablen Yawbhölzern | 
ihre aebeimnisvollen Stämme empor. | 
Bon ipeitber hörte man je und dann 
einzelne slintenichbüffe verloren durch 
die Weiten Wälder ballen, 

Worpoitengeplänfel. 

Zonit alles jtii 
voll. 

(Zin enger, Ichmaler Piad wand 
ſich durch das ſtruppige Knieholz, auf 
dem wir uns hintereinander nur lang 
ſam vorwärtsbewegten. 
uns, alles 
in tiefem 
mit ſeinen 
und Regungen 
endlich die breite 
reichten, wo wir von 

wurden, die 
zu befördern 
ſollten, wie es 
in der Gegend 
war unſere Begleitu 
den. Wir entdeckten aber nirgends 
Spuren dieſes gefährlichen Geſindels 
und fonnten daber unbebelliat 
anderen Tage unſeren Iransport 
der Ktappenitation abliefern. 

8 bieß natürlich, sofort 
abmarjcieren, um unſer eintöniges 
Yeben in unferen geliebten Schützen 
gräben wieder auf,unehmen, und da 
her madıten wir uns auc aleich 
wieder auf den Weg. Natürlich 
mit Fnurrendem Magen, denn nur 
von Brot allein und ichwarzem Nafice 
fann eine hungrige Soldatenicele nicht 
eriftiren, aefchweige auter Dinge sein. 
Das meinte auch endlich der Ober 
leutnant, al& wir turh eine Yich 
tung marfchirten, bon der aus Wir 
im fernen Grunde das TDaw eines 
Gehöftes ſehen konnten. 

„Schauen wir einmal zu, was es 
dort gibt,“ meinte er, indem er mit 
dem Daumen nach jener Richtung 
zeigte. „‚sraendeinen auten Braten 
jollte man doch wohl noch gegen 
yute Bezahlung auftreiben - fönnen!“ 

„a, wir waren frob und alüclich 
über dieien Befehl, und im Sturm 
(ritt aing’s dem Bauernbauie zu. 
‚ber stebe da, alles verlaifen — 
wie ausgeitorben! Kein Menich, fein 
Tier zu seben, und an Yebensmit- 
teln war auch nichts zu finden, 


..— —— —ñ— 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCH SEITMEHRÄLS 30 JAHREN 


Immer mitder 


2.09 


ten den 


una. 21,5 
rade lad, 


den 


der 
und 


Das 
dem 
Wir 


in 


No— 
den 
ein 


und geheimnis 


über 
ſchritten 
jeder 


Vor 
Wir 
gen, ein 
Gedanken 


uns, grau. 
Schwei 
innigſten 
dahin, bis 
Landſtraße er 
den Fahrern 
die Kranken 
hatten. 
hieß, Frank 
ſein, daher 
ng anacordnet wor 


Es 


all! 
an 


wieder 


von 


oder 
terſuchen. 


zu 


hocherfreut 


daß mich nichts Gutes erwarte, 


rannten 


lein 


in der D 


‚an das Bein, T 


ſagte 
zu 
haupt 


JUL morgen, Waſhingtons Geburtstag, die Schulen 


—— 


vortreffliche Gelegenheit, 


das Frühjahr auszuſtatten 


Nachfrage und iſt in des 


Wortes 


geſchloſſen ſind, bietet ſich Müttern von Knaben und Mädchen eine 
die Kinder für 
vorkommenden Bedienung entſpricht der 


ind d 


tefer 


volliter 


Vaden mit jener 


Bedeutung 


zu 


‚bereit“, 





Der Februar Schuh-Verkauf bietet, gro‘ Fartige Erſparniſſe in 


Hochfeinen Schuhen für Kinder 


Hier findet Ihr erfahrene 


ſende Füße mit Sicherheit das P 


und hier iſt eine goldene Gelegenheit, 


Miſſes, Mädchen, Kinder, 


Schuhen auszuſtatten, die ih 


und in jedem einzelnen Falle 


Vorteile, die dieſer große 


Väter mit ſich bringt. 


Schuhe für junge 
Faſſons in Leiſten 

hübſche neue M 
Schuhe, die man am beſten 


höchſt elegant“ bezeichnet 


neue 


N aſſons 


Stiefeletten ſür junge Damen und Mädchen, 


Kid, Gl— 


hohe 


Dieſe ſind aus 
ſchwarze 


Bronze 
ronze 


Kalble rtra 


Schub-! 


junge Männer 


Februar 


Damen und Miſſes — 


anz 
Schnürſtie 


zedienung, welche für jung 


aſſende ausſucht 
um 


Vorne 
zUlllelL, 


junge 
und Knaben 


ren jugendlichen Ideen entiprecen 
jind Je ein ausgezeichnetes Beripie 


Schuhverkauf für M 


ütter 


Schuhe für 
neue „bla 
Effekte; 


mit den Worten 


oden u. it un 


alit 
til 


und Maitleder, in Knöpf 


‚san 


erel— Hrösen 215 bis 6, 5 


Kinder 


Ir . .. ‚> 
the Die in Be zu 


6 
ibe 


peziel 33.95 


g auf hübſches Ausſehen und 
ſind, leicht erkennbar 


Par yunyt 
zjungen 


rtroſſen 


ftoio 


erwünſcht. 


) das Baar 


und lobfarbrae Stalbleder mt 


marirt 31 83.95 das Baar. 


— 4 Kalblederne Knopfſchuhe Id LKinder. 83. 10 das Paar 


Die Kalblederſtiefe 


weißen Kalbleder-Tops. Dieſe 


mit ſchwarzen 


Stoff oder ſchwärz 


zu 83.10 


Kid 


u 


ind ee markirt das 


die Glanz 


Paar. 


mit 


ſüdlicher Raum 


Kalbleder Stiefel 


Dritfe * 


RBritter Floor, 


Neue Vorfolk Knaben⸗ n⸗Anzüge, 7.75 


Ungewöhnliche Werte, und dieſe Anzüge haben 


Dieſe O 
geſchẽ 


Stof 


Kleidern 


u 
y 


Zuchen 
entfernt. 


mich beim 
den anderen ein wenig 
‚m Garten batte ich ein 
Hünschen gaeieben, einen Bienenitand, 
jo etwas. Das wollte ih um 
Natürlich wählte ich 
jondern gina auer 
durch Büiche und Staus | 
Auf einmal tier 
aus. Ter Boden 
ichwand mir unter den Fühen, und 
flirvend und fracend jauite ich im 
die Tiefe, um etwas unlanit ivaendivo 
landen. er beichreibt aber 
Schreefen, ala ich mic aufric 
will und mih von fün oder 
ſechs unheimlich ausſehenden Kerlen 
umringt ſah! 

Frantireure waren's, die 
dieſem unterirdiſchen Gewölbe 


Ich hatte 


den 
die 


Pfad, über 
Beete, 
den. Da! 


einen Schrei ver 


nen 


ten 


ih in 


‚ hatten. 


den eriten 
ih auch Die 
Hier hatten ſie 
aufgeſpeichert und 
Vieh verborgen, 
Hühner, Gänſe und Enten liefen 
nur ſo um die Füße herum. 
Die Franftireure fielen grimmig 
lachend über mich ber und waren 
über den ang des ver 
Deutichen. Aus ihren Be 
und Worten entnahnt ic, 
Dann 
einmal an 
ihr Hirn durchkreu 
ließen mich liegen und 
anderen Teil des 


Ich ſah auf 
Nun begriff 
des Gehöfts. 
Yebensmittel 
das Lebende 


es 


ihre 
ſelbſt 
denn 
mir 


haßten 
wegungen 
mußten wohl auf 
Gedanken 
denn ſie 
einen 


aber 
dere 
sell, 
in 
Gewölbes. 

„Sie wollen 
umn zuzuſehen, 
dachte ich. 

„ie ich mm 
felten Yane Io 
mat, Jugend 
glück dachte, 
ſtellte, daß nun 

geſchlagen habe, fiel auf ein— 
mein Blick auf die Oeffnung 
ecke, durch die ich gebrochen 
war. Es war ein 
ich dabei zertrümmert hatte. Hinaus 
konnte ich nicht, dazu war's zu hoch, 
aber durrchichwirrte auf einmal | 
ein Sedanfe blitartig mei 
nen Kopf, Kine der berumlaufenden 
Sänie war in meine nächite 
gefommen, und als ite ihren lan 
sen Hals voriiredte, um mic mal! 
jo recht zu beäugen, ergriff ich, ebe 
fie ich's verlab, Dielen ichönen lan 
gen Hals, drücdte ihr den Schnabel 
su, um jie.am Schreien zu behin 
dern, md fnüpfte ihr einen 
langen Bindfaden, wovon id jtets 
ein gutes Tuantum bei mir führte, 
ann jprang ich ralch 
sum NR lappenfeniter und lieh jie hinaus 
flattern. 
befeſtigte ich dann an einem 
des zerbrochenen Fenſterrahmens. 
mir, daß das der einzige Weg 
meiner Rettung ſei, falls über— 
welche möglich wäre. Die 
Kameraden würden die Gans 
den; ohne mich würden ſie ſo 
abrücken und daher alles nach 
abſuchen Die Leine am 


ſicher 
ob 


zum Ausgang, 
ich allein bin,“ 


meiner 
und an 
und vergangenes 
und mir dabei 
mein letztes 


in 
dalag Hei— 
Le 


vor 


mal 


da 
anderer 


Haken 
Ich 


nicht 
mir 
Gänſe⸗ 


Dieſe ſind von 
IT 


fleines | 


nicht | 


ich ! 


ntel= ; 


veriteckt | 


Blick. 


Leere 


verzwei⸗ 


Stünd: | 


Ktlappfeniter, das! 


äbe | | 


recht | 


Das andere Ende der Schnur | 


fin: | 


zwei Baar ! 
dal, Dieler Yai 


Der 


Kein Wunder, 
iſt. Es iſt Yaden, 
nötig haben, 

Es iſt 


ſchen, 


ein die 


ein Laden, der weiß 


und darum muß ſeine Beliel 


fferte wird morgen in dem 
iftigen Tag machen, denn dieſe 

fen, Arbeit und in jeder an 
machen 
fancy Caſſimeres in 


Jahre, mit zwei Paar 


Yaden 
. let 
weren Em 
gut ausſehend und gut 


zetheit, dMe nabentleider zugg 


Frühjah 


Yırr 4 Enns 
Knickerbockers 


dnickerbocke 


iebt geworden 


unt und der weiß was ſie 


ie Mütter dieſer Knaben 


heit ſtetig zunehmen 


für Knaben einem 


Wert in 
Juten 


ſicherlich — 
rebräſentiren änßerſt 
Tragen. 

rmuſtern und 


— — 


87.75 


mm 


Neue, Frühjahrbluſen für Knaben, ausgezeichnete 
Stoffe, helle Farben, nette — in sy für 


Knaben von 


J 


bon | 


vn 


7 bis 15 Jahren— zu 


: das Stud. 


3weiter Floor, ſüdlicher Raum. 


— — — — — — 


Aufruf 


an alle deutſchen Mitbürger! 


— — 


Donnerstag, den 24. Februar, 


Mbends 


s Ihr, 


+ 


Frau Hilda M. Matthes 


in der 


Frau Hilda M. Mattben 
ſich an 
ihr 


verbr 


ſeitens der deutſchen Behörden 

Der Eintritt iſt 
Linderung der 
Intereſſe 


Notleidenden in I 
der guten Sache unſere 


beizuwohnen und auch ihre Freunde 


Aug. Lueders, 


x 
V 
W. 


Heury Huttmann, 


— —— ——— —— — 


fuß würde ſie der Unglücksſtell 
weiſen. 

Im 
auch 


freiten 


zu 


ich 
Ge 
mal, 
Und 
mit 


Augenblick darauf 
ſchon die Stimme unſeres 

rufen: „Jungens, helft 
ich habe eine Gans entdeckt!“ 
dann hörte ich, wie anderen 
frendigem Halloh ſich näherten. 

„Aber das Bieſt iſt ja angebun 

den,“ vernahm ich dann und 
darauf waren ſie ſchön am K 
loch. 
Was nun weiter geſchah, kann man 
ſich denken. Mein Abhandenſein war 
noch gar nicht aufgefallen, und darum 
gab ich mich ſchleunigſt zu erken 
nen. 

Eins, zwei, drei, waren unſere 
bei mir im Gewölbe, wo ſie, 
meinem eiligen Bericht, hinter S 
ken und altem Gerümpel % 
ten, um die Vriganten zu überraſchen. 

Es war auch die höchſte Zeit ge 
weſen, denn die Franktireure kamen 
zurück. 

Sie 


hörte 


die 


gleich 


eller 


Yente 


ran 
faß 


Unit 
oſten 


über 
ent 
guter 


davon 
nicht 
ſie 


hatten ſich wohl 
zeugt, daß der Eingang 
deckt ſei, und darum waren 
Dinge. 
Ein 
Strick, 
ſehen 
mich 
Stoß. 


einen 
ver 
auf 


ſchwarzer 

der mit einer Schlinge 
war, in der Hand, kam 
zu und v mir 


großer, Kerl, 


erſetzte 


die Schurken,“ dachte ich mir und gab 
dem wüſten Geſellen dermaßen einen 
Schlag ins Geſicht, daß er taumelte. 
Und dann jtürzten meine Na 


prtr 


Nordieite Turnhalle einen We 


Drt und Stelle von den jchreflicnen 
amtlıc 
50 Eents die 


\itr hun 1 
ſtbpreußen D 


nad: 


ı men 


| aetjit 


erläutern 
einen | 


„ba, alio auffnüpfen wollten mich | 


mm 108 . 34 3M 
rtrag mit Lichtbildern über die Ver— 


wüſtungen in dem von den Ruſſen ſo grauſam aan Ditpreupen. 


mebrere Wonste dafelbit 


Ita Io 
Zuſtanden 


und konnte 
überzeugen, 
Wege offen ſtanden. 


Perſon und der Erlös iſt für die 


da 


Is 
alle 


eſtimmt. Wir biiten im 


utſchen Mitbürger, diefem Vortrag 


dazu zu beranlaflen 


ran da Schrader, 


ran Minua Mechmann. 


form 
— —— — — 
— 


Itch, umd 
unſeren he— 


wir die 


Vieles wanderte mit 
imiſchen Schützengräben, 
Gefangenen ablieferten. 
aber, die mich auf dieſe 
Weiſe vor dem Unter 
ließ ich nun gern 
koönnte nicht undank 
nur ein 


nach 
wo 
Der Gans 
eigenartige 
gang bewahrt 
ihr eben, 
bar ſein, 


war. 


hatte, 


0 

auch wenn es Tier 
c — 
Chicago Turngemeinde. 

Heute Abend großer 
Rordſeite Turngole. 
Die Chicago 
dieſem? 


astenbaft in der 
„Betitiggemiütlihe“, 
Turngemeinde hat in 
bon einem großen Preis: 
abgejehen, wollte ader dod) 
die Fe afch imaszeit nicht vorübergeben 
laſſen, ohne ein ſolches Faſchingsver— 
anligen zu beranitalten. Oeffentliche 
YUntiindiqunaen wurden darüber nur 
im geringen Maße gemacht, aber man 
erivartet, daß der heute Abend im aro 
pen Saal Nordfeite gr 
itatifindende einfache Masfenball d 
jehr aut bejucht fein wird. Am tom 
den Mitimoch Abend findet im 
Sitzungs zſaal der Gemeinde eine 
g-gemütliche Verſammlung ſtatt, 
der Dr. Max Schmidhofer einen 
Vortrag über enſtrahlen halten 
und ihn durch prakt ifd he Vorführungen 
wird. 


Jahre 
masken ba { 


N? 


der 


Del 


Rönige 


— N 


Kurz und Ren, 


Mohnung, Wr. 1120 W. 
Madien Str aße, wurde der Arbeiter 
Georae Flab an Gas eritict aufgefun- 
den. Allem Anjcheine nach lieat eın 


In ſeiner Nr 


meraden hinzu und überwältigten in — lvor, da der Gummiſchlauch des 


kurzer Zeit die vor Entſetzen 

gewordenen Leute. 
An den aufgejtapelten | 

wir ung dann nad) 


ſtarr 


Vorräten taten 
Kräften aüt— 


Gasheizers auf dem Fußboden lag und 
das Go3 dem offenen Bremer eines 
Gasarmes entjtrömte, mil dem bee 
Schlauch verbunden war, 


- 





⸗ 
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ee 


Geldſendungen 


TL.KAUFMANN &C0. 


. 1400 W. 51. Str., Ede Loonus. 


Kinansielles, 


Bonds 


— Ber — 


Zentralmächte 


heute zu den —— 
Berliner und Wiene 
Börſenpreiſen. 


driginalſfüde ſets tetö an Hand 


Heldlendungen: 


nad Dentichland und 
Oeſterreich-Ungarn 


wie immer billigit. 


STATE COMMERCIAL 
& SAVINES BANK 


— Sparfaiie und Handelähbant — 


- 1955 Milwaukee Ave. 
CHICAGO - - + ILL 


Geöffnet Sonnten von 10 bis 12 
Uhr. 


— — — 


„Barbaren“ im Felde. 

J. 
dDas deutſche Voit führt leinen von 
ſeinem Herrſcher mutwillig und auto- 
kratiſch vom Zaune gebrochenen Krieg, 
| wie man uns hierzulande immer mie- 
ber vorſchwatzen will. Das deutſche 


Volt führt*auch keinen Krieg, der von 
einer „Militärpartei“ angezettelt 


aa 


+ 
% 


Bifchen Militarismus“, dad man bier: | 
|zulande immer und immer wieder auf: | 

(tifht, ist ein Unfinn, der von ber 
| Dunmbdeit und Bosheit zufammen er= | 
‚fonnen wurde. Die Wahrheit ift, daß, 
das deutfche Volt aus vollitem, eige= | 
‚nem innerem Bemwußtlein heute einen | 
heiligen Kampf um jeine Eriftenz. 
führt. Die ungeheuren militärifchen | 
ſowohl wie wirtſchaftlichen Leiſtun— 
gen Deutſchlands in dieſem größten 
aller Kriege ſind Ergebniſſe und Not— 
wendigkeiten des deutſchen Geiſtes, der 
deutſchen Seele, des tiefſten deutſchen 
Weſens. Das freilich verſtehen die in 
engliſchen Anſchauungen ſich bewegen 
den Amerikaner nicht, und deshalb 
ſchwatzen ſie nach, was ihnen von Lon— 
don aus vorgeſagt wird, daß nämlich 
dieſe Gewalt und Einheit der wirt— 
ſchaftlichen, techniſchen und militäri- 
ſchen Erfolge Deutſchlands einzig und 
allein einem äußeren Mechanismus | 
und „Militarismus“ entfpringen könn⸗ 
ten. Und dazu reden ſie, wie es ihnen 
ebenfalls das tauſendmal erwieſener— 
maßen verlogene London vorſagt, auch 
von deutſchen „Barbaren“, die dieſen 
Krieg führen und ihm den Stempel 
der gemeinſten und niedrigſten menſch-⸗ 
lichen Inſtinkte aufdrücken. Das deut- 

ſche Volk und wir Deutſchen im Aus—⸗ 

lande können uns durch dieſe Un— 
wiſſenheit und Verleumdung heute 
‚nicht mehr geträntt fühlen. Denn im | 
mer herrlicher ala wirkſamſte Wider— 
leaung diejer infamen Lügen hat fich, 
folanae diefer aroße Krieg nun fchon 
tobt, der erqreifende Heroigmus des 
deutfchen Geiftes in all feiner Tragik 
und Schönheit der gefammten Mitmwelt | 
‚offenbart und reine Bewunderung im 
Tiefinneriten jelbit beim verbifleniten 
Feinde mwachgerufen. 


Bee tete 


Itourde, und das Märchen vom „Preus | 
| 
| 
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Biltig bis 5:30 Uhr heute Abend. 


100 Krouen, $13.75 
100 Mark, 319.50 


Bortofici ins Haus geſchickt. 
ai) enbu gen werben * das (reift e 
fie re Be „bei ıdert, 
Eoitistarten. Gröfmafien, un u ment e 4 eder 
Art werden billig ritän fit 


South. West. 
Merchanits State Bank 


Anslandiihes Wechſel Dept. 
Joſeph M. Tomaſchek, Mangger. Der tiefſte, heimliche Ausdruck des 
5105-5107 S. Ashland Ave. | Geiftes, nit dem das deutſche Helden— 
Ge 51. Straße. |bolt diefen Kampf ums Dafein führt, 
Außerdem Montans, Sommerstans nd San, gEDt aus ben zyelbpoftbriefen ber im |; 
tags bon 7 bis 9 Uoends.  Dib,ausg.di,sune Felde ſtehenden deutſchen Eoldaten 
TER hervor. In dieſen Feldpoſtbriefen 
ſpricht ungekünſtelt und unverſchleiert 
aus ſeinen zarteſten und geheimſten 
DEUTSCHES BANKGESCHAEFT Empfindungen heraus der große Getit | 
VERTRETER DER WIENER BANKFIRMA | eine? arohen Wolfes. In dieſen Feld— 
HOFMANN & CO. poitbriefen haben wir jene jchlichten, 
28 $.5th Ar. Staatszeitung-Gebaeude | tneriten Betenntnifie, die, um mit 
PHONE FRANKLIN 5722 Herder zu reden, aus dein „Notdrange 


GELDSENDUNGEN!I ’®: der Empfindungen” ae- 


Inhalties, 
boren ſind. Tauſende van derartigen 

$19.25 513.40 ee} 

: md bereit3 in dem 

für 100 Mark für 100 Kronen fin 


Feldpoſtbriefen 
STAATS-ANLEIHEN 


fortlaufenden Sammelwert „Der deut- 
Ihe Krieg in Felbpoftbriefen“, einem | 
‚=[$130..-5%%-ige [| Werte, defien’ Zeitüre nur Dringend 
un es —8 empfohlen werden kann, zuſammenge- 

$180. 4% — 2115. 45 ige | pl ) u 3 ſ 3 

-2 Oest.-Ung. 
S2 $135.- 6%9-ige 
Une. 


jtellt und veröffentlicht worden. Diele 
Sammluna von FFeldpoitbriefen iſt 
PR. nichtö anderes als ein einziaes, großes 
KRIEGS-AN LEIHEN] Heldengedicht des deutichen Bolfes und 
WEB” Bevor anderweit kaufet, schreibet eder 
zn in Euerem eigenen Interesse. 
h bis 8 Uhr Abend» jean ze Fe 


und 


des deutſchen Geiſtes. 
vollen Beitrag zu dieſem Heldengedicht 
bilden auch die ſoeben (1916) im Ver 
lage von Friedrich Andreas Perthes, |: 
Gotha, erſchienenen „Kriegsbriefe 
deutfcher Studenten“, herausgegeben 
von u Dr. Bump Mitlop ini; 
i. Br. Dieler Sammlung 

h hie nachſtehenden Briefe ent 

‚ die den herrlichen Getit des 

Voltes und de3 dbeutichen 

Soldaten in diefem aroben Kriege) 
deutlicher, flarer und ergreifender | 
»eichnen, als es Schilderungen übers 

Haupt vermdaen. 


— — — — — — — — 


, Rriegsanleihe 


7 


F. Matenaers. 


* * 


Deutſche, öſterreichiſche und ungariſche 


altes, gute 


Ofſlen 8 Morgens bis 8 Abds, 


2 
Schiffskarten 
Blamont, den 2. Otiober 1914. 
jaus auf — — Ich wollte 
rbarer Wald ringsum. Nicht lange, io) 
120 N La Salle Strasse. ſeom N, | 
umitten eines blübenden 
das Schloß 
vie 
ſtand 
r, die ſanfte Anhöhe hinan. 
or men Biegelbächern, in den 
Talkeſſel 
Geld ſendungen hard von Weimar im Dreißigiährigen 
— Ocfterrcic 3, ſchwäbiſches Städtle, To Tient | ? 
Kommt und Überseugt Euch! sgeiöfes. | 
an MWeibern vorüber, | 
räch htigen Baus. 
und trat hinein. 
a 200 
Dokumente jeder Art — 
iſtung! 
Großte deutſch ungartſche Agentur in Chieage, kurz und klein geſchlagen; das wunder 
Heiligenſchrein, das holzverkleidete ins | 
I 
1 
| jeltenen Möbeln — alles zeritört und! 
| 
hinten and da nicht ein Slügel? Wie| 


tta * fi . ANA 4 
Si billiger per 1900 < 
79. 
sejnstiuden, Wollmanten und 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten un | 
Der Manıı mup binaus“, Dachie | 
doch wiſſen, eigentlich bei tan 
. r | Durch Dichieg "Gebülc 
id an eine Lichtung, d dor mr] 
Sunntss niien von 9 bis 12 Uhr, ag E35 : — 
gariens in friedlicher Stille 
gebannt 
ich von dem Anblick, und 
t ich nähe 
Blamont. Ein wunder- 
hineingebaut, beherrſcht von der 
Kriege zerſtörte, und von der hoben dop— 
Beförder wi und ſicher nach Deutſch⸗ 
volliter en billiger als irgendwo! Bild des Frieden inmitten! 
—J DO 3% Lilz J Mille | 
2 ———— 
Schiffs farten , bald Ih vor der Terrafie des 
und DIE ifen bin i 
n gqrauenbolles Bild der Ver: | 
werden und fachv außdeferitat. 2 or Pr u | 
— see el. | [ichkeit Diejes Schlojjes in einen Schutt: 
yare Herrengi * mit der fojtbaren! 
6I9 W. North Avenue, derrenzimmer mi er tbareı 
Sonntags 9—1, mer mit der jtolzen Neihe der MAhnendilz: | 
270 
G6 eld ed ngen =. Mit Schaudern Ichritt ich 


als irgendiwo vfferirt 
= 
Auf . R 5 
Sofumente jeder rt ic bei mir, übergab die Wache und ging | 
ſchlängel ite ich 
— - ö | mich einen ichmalen Steg entlang. Wıu 
feit 1894 in dem altbelannten Plate | de 
und 
Blumen: 
fs1r2 | 
de> Baron de Turdbeim. W% 
lanatam | 
itt di 
* Hinter nm se 
Kriegsan eihe volles eſes kleine Städichen mit 
alten verwitterten Ruine, die einſt Bern— 
N peltiirmigen gotiichen Kirche. Wie ein) 
Ingarn un Rufle and unter 
Nirgends fünnt IbT beifer bedient werden. es da, ein dens in 
es Kr— Weiter ſchritt ich durch 
tand d ie D 
U Boll Staunen jtieg id) 
— a 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 2 an 
Welch en 
Die ganze Pracht und Herr- 
J. V. ZINNER & Co. ud Trimmerbaufct berivandelt, alles 
I vare 
Bibliothek, mit dem ſchweren goldenen 
Ener, die foitbaren Wohnzimmer mit den 
Durch die Zimmer. Da! in einer Cie | 
nad 


gebannt blieb ich Ätehen, um gleich darauf 
einem Satze hinzuſtürzen. Richtig! 
in Ein Flügel: Steinwaäh & Sons und un— 
beſchädigt. Ein Wunder! Endlich, end— 
lich eimmal Mufitl, Wie jchmerzlich und 
ı Tehnlich batie ich vor allem anderen gerade 
dieje güitlichite aller Kümite vermikt, und | 
num inmiften diejer Trümmer ein Alü: 
gel! Zum Tempel wurde mir das Ge- 
mad, und wie bor einem Altar jchte ich | 
mich nieder. Leije begann ich, und zit: | 
ternd glitten meine Finger über die jonit 
nn tan beiler mün jo gewohnien Tajten. AU mein Schnen 
1, Epredit vor brauiie in jchwellenden Tönen in den] 
 Sommermorgen hinaus. Celige Augen: 
Jos Aschkar blicke des glüdlichſten B VAltvergeſſens wa⸗ 
+ Iren es, da ich zum ersien Male wieder 
_—— in Geihäft feit 1900 — | machen fonnte. Wie aus einem 
755 West North Avenue, Traume erivachte ich, als ic) geendet. = 
Ele Salited Etr. eine Trebpe bo _2al mas lag denn da unter dem 
Offen von 8 Ur Morgens bis 8 Uhr Aocnde, , Flügel? Sah ich zeit! Noten? Rich: | 
tig, Noten? Eilig ariff id zu. „Die 
Walfüre“, Alavierauszug mit deutichem 


ET I Tegt. Das war der Gipfel meines@lüdes! 
Leſet die „Sonutggpoſt“ 


Deutſchland, Deſterreich⸗ ungarn und Ruß⸗ 
land zum Tagcstı [ri 


pest Geldſendung 
tantreich Sn and ı 
werde ut gr 


Kriegen: anleihen 


Deutſche, öſterreichiſche 
und ungariſche. 


2 fm 
ı UIID, 


der | 
gegeben 


rund 


Meine Walfüre bier zu_ finden! Bald | C 
erligugen die geweigten Zone, Subelnder 


ſo ſchmerzlich uns 


ſchönſten Tod geſtorben iſt, den ein 


leiden hat 


wundet. 
nochmals. 


nur aus 


Belgien kamen wir am 


Maſchinen 


Zeitung ſchlicht und einfach 
Einen wert⸗ 


| 5 


grunde. 


Engländ * 


wieder 


gewühlt. 


nächſt 
Geländer die 


Rhododendren, 


roleuhren, 


— ———— ——— Montan den 21. Bebeuar 1916. 


und jubelnder touchs Ser a «ft; die 
alte rauhe Kriegerkehle wurde wieder 
loder, und felten ift wohl mit foldher An- 
brunjt und Begeifterung das Lied bon 
Liebe umd Lenz erflungen. Drauben der 
Bernichtungsfampf auf Leben und Tod 
mit all feinen Schrednifjen und feinem 
Grauen, und bier in diefem Eiland das | 
deutiche Lied der Liche. Celtene, uns) 
vergeßliche Stunden! Reich, unendlich | 
rei ımd tiefbeglüdt ging ich zurüd zu | 
meinem jtilen Gärtnerhäauschen. Ich 
war daheim geweſen, hatte deutſche Mu- 
fit gemacht, nun fonnte id) bon neuen 
tvieder in den Sirieg ziehen. Celig kam 
ic) zu meinen Kameraden. 


Hans Fleiſfcher. 


den. 


teil ſeines Lebens zu überprüfen, 
ſich dieſe kritiſche Stimmung verſtärkt. 


Die | Benboner Klubs zu Rriegszeit.| 


Ueber die Londoner Klubs ift fehon | 
bor dem Kriege neben manchem us 
ten auch einiges Schlechte gefagt wor= 
Man hat angefangen, das Klub: 
leben, das fo lanae ber Stolz der Enaz= | 
länder war, mit fritifchen Augen zu 
prüfen, und es bat vor diefen Augen 
manche Schwäche offenbart. Während 
dieſen Krieges, wo der Engländer ge⸗ 
zwungen iſt, jeden einzelnen Beſtand⸗ 


Doppelte S. EH. 
Stamps bis Mittag. Ein- 
fahre Stamps am Nad- 

mittag. 


hat) 


ı Blendend war und ift noch immer da8 | 


Keiberg bei Mpern, 28. Oft. 
Geliebte Eltern, liebe Schweſter! 
Nun mug ich Euch Do noch dieſe trau 
riae Botichaft übe rniitteln. daß unſer lie— 
ber Rudi am Sonntag, den 25. Ottober, 
Abends 7 Uhr, beim Sturme auf das 
Dorf G. gefallen iſt, mit jo. bielen ande 
ren unſeres Regimentes. Liebe Eliern, 
dieſer Verluſt trifft, | 
ſo ſeid doch immer eingedenk, daß er den 
deut⸗ 
ſcher Jüngling finden kann, und daß tau⸗ 
ſende anderer deutſcher Eltern ihre Söhne 
dem Vaterland opfern. Rudi iſt ganz 
vorn am feindlichen Schützengraben erit 
heute gefunden worden. Er hat gezeigt, 
daß er ein ganzer Mann und ganzer 
Soldat war, denn der Angriff ging unter 

den ſchwerſten Umſtänden vor ſich. 

er nicht gebabt. Der Schuß 
durch die Stirn iſt ſofort tötlich geweſen. 
Seinen Tod habe ich erſt heute Mittag er— 
fahren, bis dahin galt er als leichtver 
Liebe Eltern! Ich bitte Euch | 
gebt Euch dem Schmerze um 
unſeren lieben Kleinen nicht allzuſehr hin, 
er hat ja fein Leben fürs bedrängte deut— 
ſche Vaterland eingeſetzt wie ſo viele an 
dere, die da mitgekommen ſind aus 
Deuiſchland und nun in fremder Erde 
ruhen. Lebt alle wohl und nehmt herz— 
liche Gritye von 


1914, 


Gurem 
jebt nod) einzigen Sohn 
Y?uri Zommatid + 
Vor 3 1914 


Re 
die 


Yern, 31. Dez. 
* 
In 


München wurden in unſerem 
giment 


Kompagnien gebildet, 
Studenten beſtanden; es war die 
11. und 9. Kompagnie. So befanden ſich 
ſich unter uns ſieben Dr. ing, vier Dok— 
toren der Philologie und drei Dr. med., 
die gute Praxis hatten, auf ihren Rang 
als Offizier unſeren 


zwer 


verzichteten und in 
Reiben al3 gewöhnliche Soldaten focten. 

Nach berichiedenen ITagemärichen in 
29. Oftober bei 
ein undbermutet größeres 
Zofort wurde Die 9. md 

vorgeworfen. — 
Waldes, der ſich vor un— 
ausbreitete, Tamen wir auf eine gr coße 
jumpfige Fläche, Die von Bergen einge: 
jäunt war. Wir liefen vor bi3 zu einer 
Dede und Tswärmien aus. Ein Halbzug 
mußie vor. Kaum aber kroch dieſer durch 
das Geſtrüpp, ſetzte ein wahnſinniges 
und Infanteriefeuer ein. Faſt 
der ganze Halbzug tot. Einige famen 
zurüd mit blutigen Köpfen. Da entitand 
ein minutenlangee Sch feinen, 
bleich wie der Tod. Doc ein Held fand 
ich unter und, der die Geritesgegenivart 
behielt. Er 309 feinen Eäbel mit 
Ruf: „Eure alademische Ehre!“ 
ſtürmie voraus Und alles, alles eiltei 
mit ihm. Al llerdings muRte dieſer Ta 
ofere ſeine Heldentat ſofort mit dem Le 
ben bezahlen 


Foſeph Weid 


Wyichaeie in 
Artilleriefeuer. 
En, Kompagnie 
Durchlauf des 


jeder 


dem 
und 


müller. 
Im — bei Yern, 
den 24. Nov. 1914. 
Heimat könnt Euch nicht 
Vorſte Jung davon machen, 
uns bedeutet, wenn in der 
zu leſen iſt: 
In Flandern fanden heute wieder nur 
ANMuller ekaͤmpfe Tauſendmal 
vorgehen in verwegenem Angriff, 
koſte es, was es wolle, als das tagelange 
Ausharren im Grangatfener, wo man im 
mer nur wartet, ob denn die nicht kommt, 
die einen verſtümmelt oder heben 
Rechts vor mir jtöhnz Seit Stunden 
im Unierſtand ein Unteroffizier, dem 
eine Granate beide Beine und Arm 
ricgmetterte. Den jteilen Abhaug des 
“a ufgrdbens hinunter ijt er in der Zelt 
bahn nicht zu transportiren, und der'an 
dere Verbindimgsgraben nad) rücdhpärts 
it erioffen. Co it quier Rat teuer, Wer 
ſchwer verwundet aebt auf dem 
Transport aus diefer Stellung meiſt zu— 
Der Tag foftete uns bier Tote, 
ver Schiververlettte und Drei Leichtver 
wundete. Auf 60 Meter liegen wir den 
gegenüber und ſind ſehr auf 
da ſie gar zu gern unſere Höhe 
haben möchten. Wir hier oben 
haben einen halbwegs vaſſirbaren Gra— 
ben, weil wir alles Waſſer nach dem tie— 
fen gelegenen engliſchen Graben ableiten. 
Aber untere linfen Nachbarn müſſen Tag 
und Nacht arei elektriſche Pumpen in Be— 
trieb erhalten, ſonſt können ſie ſich vor 
Näſſe nicht retten. Daß wir alle wie 
wandelnde Lelmtlumben ausſehen, läßt 
ſich denken. 
Hinier unſerer 
unſere Bereit 
Waldtal, in 
getobt haben. 


der 
die geringſte 
was es 


in 
—38 i 


fur 


ſtatt! 


8 
DIE 


een 


tit, 


»$ 


der Hut, 


wir 


IC> 


Stellung haben 
Ichaftsitellung. Gin ilein 
dem furdtbare Nachtfänpfe 
Baum und Srrauch Tind 
bon Granaten zerfebt, mit Gewehrtigeln 
geipier. MWleberall liegen in den Waiier- 
köchern noch die Leiden, von denen wir 
ichon viele begraben haben. Zahlloſe 
Blindgänger von Granaten jeden Kali 
bers haben ſich in den Waldboden ein⸗ 
Franzöſiſche Aus zrüſtungs zſtücke 
ſind in Maſſe zu finden. In den einen 
ſbhang der Schlucht haben wir uniere 
Unterjtände eingebaut: Grdhöhlen, ges 
diehlt, mit Dacdıpappe überdedt md Hei 
nen Defen berjeben, die allerding3 zum 
Erwärnen des Raumes nicht ausreichen, 
wohl aber zum Ermärmen von Speijen, 
ja audı zum Siochen müßlich find. Da 
man jich naturgemäß in folder VBerwit= | 
tung Der Natur nicht wohlfiihlen fanır, | 
haben mir ein wenig SR holten, 
einen jauberen Sinippeldamm mit 
Schli ucht entlang gebaut, 
dann aus einem naben Kieferntvalde, der |} 
aud von Granaten gefnidt iwar, Die 
Ichöniten Baumfronen herangeihleppt | 
und einfach in der Schlucht nen gepflanzt, 
allerdings ohne Wurzeln. 
nen längeren Aufenthalt 
Wochen rechnen wir doch bier zunächſt 
nicht, ı md folange bleiben jie ſicher ge, 
us den Gärten der zerjchojtenen. Schlöj 
ser Hollebede und Camp haben wir arohe 
Burbäume, Sihneeglöd: 
den, Primeln geholt und nette Beetchen 
angepflanzt. Das Bächlein, das den 
Grund durchfließt, haben wir von allem 
Unrat gereinigt, geichidte Stameraden bas 
ben fleine Damme gezogen und niedliche | 
Waflermühlen eingebaut, jogenaunte Pa 
Ü die mit ihren Umdrehungen | 
die Minuten. zählen ſollen, die der Krieg 
noch währt. Ganze Weidenbüſche und | 
Haſelnußſträucher mit hübſchen Kätzcher n 
und kleinen Fichten haben wir mit Wur⸗ 
zeln angepflanzt, ſo daß aus der trauriz | 
gen Einöde ein Waldidyll geworden tit. | 
Jeder Unterſtand trägt auf einem ge— 
Ichnißten Bretichen einen Namen, der zur 
ganzen Stimmung past, wie „Billa 
MWaldfrieden”, „Das Herz am Rhein“, 
„Adlerhorſt“ uſw. Zum Glüd fehlen audı | 
die Böglein, befonders Drojjeln nicht, die 
fich nun an das Pfeifen der Gejchofje und | 
das Einfchlagen der Granaten gewöhnt | 
haben md uns morgens mit ihrem frohen | 
Gezwilſcher wecken. 


zu⸗ 


als von vier 


Zoibar Diss 


‚Klubleben für den Ausländer. 


ınach etiva 


nerſchaft 


waren 


Klubleben 


wir im 


Aber auf ei | 


Da die! 
meiften Ausländer das englijche Leben | 
zunähit immer von der materiellen | 
Seite zu betrachten pflegen, jo jtellie 
darin das Klubleebn einen Höhepunkt 
dar. PBrachtvoll ausgeftattete Räume, 
eine aufmerffame und tadellofe Bebdie- | 
nung, eine ausgezeichnete Küche, das 


waren Vorzüge, die befonders der un= |; 
ı verheiratete yremde, der in London] 


lebte, zu ſchätzen wußte. Wenn er Ein— 
tritt in einen Klub bekam! Der Haupt— 
vorzug der Klubs war im Grunde ihre 
Abgeſchloſſenheit. Man wußte, daß 
man in ihnen in ſogenannter 
der 
‚irgendetwas vorftellte, ließ Die Zuges 
hörigkeit zu ſeinem Klub ſowohl auf 
feine Beſuchs zkarte als hinter ſeinen 
Namen im Adreßbuch drucken. Es gab 
Klubs, deren Mitgliedſchaft ſo begehrt 
war, daß Familienvorſtände ihren 
Sohn gleich nach der Taufe für frei— 
werdende Miitgliederplätze vormerken 
ließen, die Mitgliedſchaft trat alſo erſt 
20 Jahren in Wirkſamkeit. 


Und dann — es noch geſchehen, 


I * ⸗ 

daß der Betreffende bei der Kugelung || 
| dod) eine Ichivarze Kugel erhielt, womit | 
feine Ablehnung ausaeiprochen par. 


&3 war jhon vor dem Kriege man⸗ 
ches anders geworden. Die Klubs als 
San 


zes 


in der 


liſchen Frauenwelt. Dieſe ſtellten ſich 
auf dar Standpuntt, daß die Klubs 
die Hochburg des jelbitfüchtigen, bes, 


quemen, vor allem ehefcheuen Jungges R 
fih inf 
ihren ntereffen empfindlich getroffen F 
Man konnte diefer Beweis: |f 


fellentum® jeien, momit jie 
fühlten. 
führuna eine aewille Richtafeit 
beitreiten.. Die Männer, 
iahraus, jahrein jeden Abend in den 
üppigen Gejieln der Klubs 
machten, heirateten nicht, da8 mar 
liher. Dann änderte fich auch die Zu- 
jammenjegung der Klubs jelbt. Im 
Grunde ijt die Vorausjegung bei je- 
dert Alub eben, dah, ivenn man auch 
nicht miteinander verfehrt, man fich 
doch aegenfeitia kennt; das ift eine fei- 
ner gejellicgaftlihen&rundlagen. Diefe 
Grundlage wurbe'erfchüttert, weil Die 
Sejelichaft immer größer wurde, und 


nicht 


es immer fchivieriaer wurde, die Spreu 
|bom 


< 


Weizen zu fondern. 
den Klubs mit 
aliedern, 


63 entitan= 


die eiaentlich nichts Meiter 
als Berfammlunasftätten, mo 
feiner den andern Tannte. 
men Nuswichle hinzu, 
weien in Berruf brachte n. &8 entitan 
den feit etwa jechs Jahren die joge: 
nannten Nachtklubg, die mit dem alten 
enaliihen Klubmwelen nad 
Muster eigentlih gar nichts 
hatten. (68 waren vielmehr Kabarett3 
im Ginne feitländiicher Großſtädte. 
Die Nachtklubs verleaten ihre Tätia- 
feit auf die Zeit von 12 Uhr nachts bis 
5 Uhr morgens, und fie boten eine 
ausaiebigere, weni auch Iodere Unter- 
haltung die ehrfamen Klubs mit 
den alten, aroßen Namen. In ihnen 
verfanmelten jich die Heinen Mädchen, 
die bi3 12 Uhr in den Theatern ge- 
tanzt Batten, mit ihren Freunden, um 
den Tanz in mehr oder weniger freier 
Form und aeaen hohe Entlohnung 
fortzufeben. Man murde Mitglied 
diefer Klubs, indem man einen jährli- 
hen Beitraa zahlte, genau wie in ben 
alten Klubs. Ab und zu veranftaltete 
die Rolizei einen Streifzug in 
Nachttlubs, die ja eigentlich eine ziem— 
lih offene Verſpottung des üblichen 
Londoner Wirtshausichluifes 
Uhr nadts voriteliten, 
es Geldſtrafen 
geſchloſſen, 


zu tun 


als 


Dann hagelte 
oder der Klub wurde 
was nur die Folge hatte, 


auter | 
Geſellſchaft war, und der Mann, 


hatten eine zielbewußte Geg- 
in geſellſchaftlichen J 
Dingen immer ſehr einflußreichen eng— | S 


die ed ſich 


bequem | # 


Taufenden von Mits: 
Dann fa=! 


die das Klub— 


früherm 


um 123 8 


nenn en nee 


Keine Boit- vder Tele 
phonbeitellungen ausge 
führt für diefe Spezialitä- 
ten, ansgen. Provifionen. 


| Grösster Schuh-V Verkauf i in Chicago 


En aegenwäriige Zunahme der Lederpreife bringt die Noiten für Schnhe äußerſt bodh, wir haben jedarh ein ric- 


ſiges 


Lager an Hand. welches wir zu den früheren niedrigen RBreifen einkauften. 


und fönnen deahals. die _ folgenden 


auten. Werte zu 81.00 ) ofieriren. — Un! ere ganze Schuh-Abteilung iſt 81.00 0 Schuhen für Männer, Damen und Kin- 


der gewidmet, Ahnen die _Answakl_vo: 


Schwarze Zammıt 
Lohfarb. 


Patent Golt 
Patent Colt 
teilen 


Braune 
Schwarze 
mit nich 


Baer blaue, ihwarze und geibe Satin- 


livpers 


Fancy Rartı 
Ein =» 


31 8 St 


7 


Antle 
Juliet 
la 


Mäntel 
Eine Vartie Mäntel für 
Damen, Odds und Ends, 
warme Stoffe, Werte bis 


zu $7.50, foweit 1 
Uuterröde 


lie reihen — 
Dienstag zu 
nur 

Schwarze Satin-Unter- 
röde für Damen —- mit 
breiter Flounce ausgeſtat— 


tet ⸗regulär 81.50 8 
wert ſpeziell 1 
ae 


fe iner 


nur 


macht 
allen 


fie Dienstag farbig 


Kimonos 
Lange Grepe und lan 
nrelette Siimono3 für Da- 
men — fortirte Facons 
und Muſter 
Größen 36 bis 46, 
regulãr $1. 50; 


pafſ. 


Schuhe für Damen | 
Vatent Colt Damenſchuhe, Paar zu............ 51 
Matte Calf Damenſchuhe, Paar zu ............ | 
Matte Kid Tamenichude, 


Galf Damenidiube, 
Braune Zammt Tamenichuhe, Baar zu 
Schuhe mit weißen Tops zu..$ 
Schuhe mit grauen Tuhober- 
zu st Fac 
Weiße New Buck Schuhe 3 
Schwarze Suede Schuhe; 
Suede Schuhe t 


Longeloth, 36 Zoll breit, 


fanitären Baas verpadti— ur 
außergewöhnlicher 
Wert - 
10 Yards für 


Standard Gingham — 
die beite Sorie, 


| blauen far: 
rirumgen 


15 Nard3 für 


ZSechseckige umgdrehte 
Gaslichter, 
Franſen, 
innen, guter? 
$1.75 Wert, 


von jeder ı gewunſchten Facon bietend 


tidSchuhe für 
Baar 
Tamenihndhe, Paar 31 


tarbiq und 
Ereet Haus 
und 


ırhin 
5üssnnnr.. irbig 


Satin Dil 
I Pa ar 

—* Genis 
ein fe Gents 
und 


weiße Satin-Zlippers 
rigen .si 


Nbfäben 3 


ericı 


Giiyperd Alt ....-000..,..® ten 
Strap Hans-Slippers — | 
und Patent Gr 
Zi pre r8 
Sirap Slippers su. 
Saus-Zlippers, Dongo» 
BE — 


u 


arauen 


Matte Bid 


Longeloth Zigarren 


weicher Finiſh, in ta Seconds 


unden), $2 N 
Imperial Dutch 


ſpeziell gies, lange 
$1.65 


a1 
Usoose.. 


Tafel-Set 
Silber plattirte 


Gingham 


Die ge⸗ 
wird —“ kommt in und Gabeln, Coin 
II vlattirt, glänzende 
Politur, Set von 6 
Meſſern und 6 
Gabeln für 


- edle 
— peziell, 


Gaslichter 


43öll. aus weiße 


„ge macht 


Dazu 
Zyli uder 
—X 

fpegieil zu 


fchegeitelle 
Bab Holz. 
gt of e 


1: 


Waſchbank Percolator 


Z3uſam— 2 


orte 
menlegt 


Waſch 
us 
Birlenholz 
— alt ae 
macht u 


Kleider bant, a 
Hansfleider für Damen, 
aus feinem Berrale ges 
macdt, elegant gearbeitet, 
Größen 36 bis 
reguläre $1.50 
Werte; ſpeziell 


für nur 


geſtützt, 


ng s 
Inbonreties 
Aſſortirte Partie Zabourettes 
nd yardiniere tenge 
ftelle, eine Musiwa Fa— 
cons und Gr ß en (sold en 

Fumed und 
hagoni init 
zu 81.75 wert 


Dice 


\ Größe 
D{ por 


blau, 


Ay 1 & 


E ven. 


Kitchen Mlenzer Scouring Pomw- 
der, beiler als alle — 
3 Büchien für .. 

Jay Rofe, ” reine 


Lois nahen das 


en leicht 
Brei lat 14c 


\ 
| — 
.. 00c er: 
| Nuche Whiie Pearl 


fri fh gelegte Eier 
utzend 


en 


Ghofofade Marjumalloiv Gier,in hoch⸗ 
feinen aufgelditen % anilie- od. Erd· 


beeriaft getaucht — ſehr ge⸗ 18c 


ihmatvoll, 25€ Sorte, wi.. 
Ball Mir: 


jure = alfort. Fla— 


bors, 15c wt,, 10c 


ſpez ieli, Bid.. 


Geſalzene — — |, Brofen 
feyr delilat — fve: | 


il, und 


dieſe J 


Inmaicna Rum 
Rod and 
Flaſche 


I S.F. C. Bourbon, 
„bt title d in Bond“— | oder 
6 Sahre alt, x | Die 
volles Quart.. B2c 3 

Private etst White | 
Ten, volles Quart zu | regulär, Preis 


—A 
526; oder. $1. 00 | |, g 


amei nur 


$1.65 


1.25 


daß er fich unter anderm Namen toies | 


der auftat. 
im lebten Jahrzednt noch mehr cha 
dete, war das Leberhandnehmen des 


Automobilfahren® und de3 Golfipie=| 


len3 bei den älteren Herren. Diele ge- 
mwöhnten fich daran, ihre Tage in freier 
Zuft zu verbringen, und die prunf- 
vollen Klubräume ftanden verödet. 
Daß den Engländern jelbit Ichliep- 
(ich die Erfenntniß dämmerte, daß ihr 
lanameilig und eigentlich 
\anf die rein materielle Stimmung nad 
dem Diner zugeichnitten ei, bemeiit 


\ein recht unterhaltender Auffab bon 


Imells Brer, den die Daily Mail am 
1. Dezember veröffentlichte, und dem; 
folgenden einiges entnehmen. 
Brer betitelt jenen Auffaß: „Schledite 

"eiten für Klubs“ und behauptet, der 
AHusbruch des Krieges habe den Nie-! 
I\dergana der Klubs noch beichleuniat 
'Er faat: 

Manche Klubmitalied bat den: 
Krieg als Entihuldiaung benüßt, um. 
einen Entichluß auszuführen, über den | 
er Thon lange Zeit gegrübelt Hatte, 
Hunderte von auten Jungen find ent=| 
fchloffen zur Front abgegangen und! 
haben fich Dabei mit Genugtuung ge— 


Elsfilche Skrümpfe, Bandagen- Bruc, 
bänder, direft von der Kabrif an Exdh. 
Eirumpf, Anielän- 2 25 


—— ag 


Le ar binden 


Wir fabrisiren über 
Sorten Brumbänder, ein gut 
pailendeh für jeden, 

Griaärene Banpdagiften 
audı für Tamen, 

Offen tüglid bon 9 Born, 
Di 6 Uhr Abends. Tonne 
tng8 bon 9 bis 12 Uhr. 


Hellinzere Fabrik 
801-803 Milwaukee Ave,, 


Ede Chicago Abe, 
“ Kiod 


— 


Was den ehrbaren Klubs 


ſagt: 

auch die 200 Mk. im Jahre ſparen, 
von denen ich eigentlich nichts hatte, 
als daß ich mir dreimal im Jahre im 
Senior⸗M auſoleum—⸗ Klub die Haare 
bürſtete.“ 
Leuten, die zu Hauſe blieben, unter 
Krokodilstränen Briefe an ihren Klub— 
ſekretär geſe Srieben etwa folgenden In— 
halts: „Nach langer Ueberlegung 
bitte ich um Streichung aus der Mit— 
gliederliſte des „Vereinigten Ekel— 
Klubs“. Grund zu dieſem ſchmerzli— 


chen Entſchluß iſt für mich einzig und 


allein der nationale Ruf nach Spar— 
| famteit.“ 

Brer führt meiter launig aus, wie 

die Ueberzeugung bon ber unerfchüt- 


terlichen Langweiligkeit des Kluble— 


bens ſich in immer weitern Kreiſen 
| verbreitet hatte, momit er ja eigentlich 
‚einem 
ſagt. 
es gibt ——— — ſind in der Tat 
äußerſt langweilig; die Pflege der Ge— 
jeltiafeit gehört durchaus nicht zu ihren 
Aufgaben. an Gegenteil, eine gewiſſe 


ſtilpolle Langeweile iſt für einen vor— 
nehmen Klub ebenſo unerläßlich, wie 
der Marmorkamin und das große, mit 
Silbergerät befehte Büfett im Speiſe⸗ 
Da ja die Mitglieder in der 
Regel nicht vorgeſtellt werden, noch 


| zimmer. 


meniger — ivie dad in Deutfehland 
beliebte Regel ift — Tich jelbft vorſtel⸗ 
len, ſo kann ſich eine eigentlich einiger⸗ 
maßen angeregte Geſelligkeit über⸗ 
haupt nicht entwickeln. 
ſchaften, die man macht, ſind ge— 
wöhnlich Gelegenheitsbekanntſchaften. 
Manchmal dauert es aber ſehr lange, 
ehe ſich ſolche entwickeln. Man kann 
jahrelang in einem Klub verkehren und 
limmer bejtimmte Herren dort jehen, 
ehe man meiß, wer fie Jind. Dem 
_ Engländer Taat bieies ganze Wejen 


Extra idhwere 30 bei 60 | 
lohfarbig, grün, 


farbigen Borders; 
gefranſte 
$1.45, zu 


Rye— | 


Kenitone Wpisfen, | 


J nun ah ich ienigftens 


erner haben Hunderte von! 


Feftländef gar nichts Neues] 
Die meilten engliichen Klubs —| 


Die Bekannt⸗ | 


ae zu laffen.” 


u 


id 
au 


Condiment 
Silberplaitiries 
Rag NRugs, einfach FE <et,beftent aus 
rofa und $ wid 


ranıcı si 


Rag Rugs 


Tra 
und 
nial 


mit Griff 
Colo 


Enden, 


Heine Rahrungomittel-Ausſtellung jeht in vollem Gange 


u. 
Aepfel, Baldwins, 
Sorten, ımd erira ch Rhode Se 

Sreenings, Die belichieiten Sorten 


r \ 
Kochen, Backen und Eſſen — 29 
KR Ense een c 
Swifts Premium Turkey Marke friich 
zreatfafſt 20 geroſt al ® 
r BID.... 29 | ice ’25c 
Seiten Good ud | " Korntang Gatva 
196) 3 ar. 


Vveari breite * BIT: 
oder feine Ru | Matte N0r« 
deln, Pfund..... Sc | hoc u ẽ rdinen in 

Ercam of Rice, elite X üch 
die neue Frühſtücks- ,2 Büch 25 
—* fen für........ DE 

JW aihburn ⸗ der 
Wncte Jerros Cereſota Me— 


nlucher 4, "ol. 

Gm ge 69 
Saakas Tanilla- € riſto Mar fe neibe 

Srtraft, Elina Mirf 

25 be 
2Unz. 


New VUVorks feinſte 


reg 
fauit, 


r 
Flaſche 15c i 


Dromedary Juſtard Tanioca 97 
—ipesiell, , 3 Badete für... 


id 


2 5c 


Aumforbs Badpuls Naztoif ein, —* 


AR Such Sauce, 
Flaſche 

neueren 

| 1 Kochbuch frei mit 
jedem Anſauf. | 


| 
, 
| 
| Trodcne —** 
rote Globes Bid. 


116; da 1 
Bund ar 2 2 


au; um e& re ; zu Yolirbigen, 

man eine engliihe Haut haben. Daß; 
ıman fih mandmal in England felbft 
auf recht guie Art über das ganze 
ı $lubleben Iuftia macht, bemweifen fol- 
gende zwei Anekdoten, Die Drer mit- 
teilt. 

| Die folgende Erzählung bon 


Klubs, die ich berichten will, 
Scriftfteller, it feine Fabel. 


jagt d 
Belag- 


tes Mitalied fam etwas eilig in die) 


Nomen Hans-Zlipvers für Y 
DANDAT,,, 

> Slippers 
ſchwar 


Schuhe für Knaben, 


Schuhe, 
rer eeeee“ sı 
"nöpfihuhe, Baar Allııre.- 


Schuhe für Madchen 


Hohe Schmüricuhe für Mädchen, 
Batent_ Golt Schuhe für Mäbırhen, mit nat 

n, Taar zu .. $1 
Bat ent — Schuhe für Müdden, “mit roten 

l eilen, Baar 31 

Patent Golt Schupe für Mädhen, — mit 
berteilen 
Watte Celf Schuhe für Mädchen zu 
Schuhe für Mödchen zu 
Gummiſtieſel ſur Kinder zud 


Tam panila Zigarren, 


Sto⸗ 


und Gabeln, Stahlmeſſer 


Wäſche Trockengeſtell 
—— — eb 


Trockenfläche; 


€ = Bercos 
or, Gla 


* 
Set 
Condiment⸗ 


großem 


dem | 
|neuen Mitalied eines jehr —— 


Schuhe für Männer 


Aes 
Männer, in loh- 
J sı 
für Männer, in Ioh- 
BE nennen 51 


Schuhe für Knaben 
Knöpf⸗Schuhe für Knaben, 


Paar 3 si 


’ Dinder- 


Goiifeur Zehen — 


$1 


baar.. 


.si 
BR user 


Hoſen 

Hava dojen für Männer n. * 
non 1 td 
50, $1. 


$ 


Bettdecken 
Weiße Bettdecken, aus— 
aczadie Eden, volle Größe, 
alles neue Mujter — Sehr 
ſchwere Qualität, 
regulärer 31.50 
Wert — für 


Meſſer 


Zifher 


Muslın 
Gchleihter Musfin — 
56 3olf breit 
- runder Faden 


feiner, 
un Faden — ſpegiell 
dieſen Verkauf 
15 Nards offe= 
rirt für 
— 


Duart 
Kaf—⸗ 


Steppdecken 
Comforters — mit ſa— 
niiarer Watte gefüllt — 
mit fanch Band überzogen 
-Fabrit onds, 
ſpeziell dieſen Ver— 
kauf für 


Zeit 


Handtuchzeug 
Fein appretirtes Hand— 
tuchzeug, zu echtfarbigem 
blauem oder rotem Bor⸗ 


der, ſehr abſorbi— 8 


Sand— 


rend — ſpe ziell 
12 Yards Fir 


2 


— 


Hoſen Anzüge fir 
Knaben zu 52.95 


Gemadht von dunklen nd mitt E 
leren gem iſchten 
Tweeds. Norfolk 
Rock mit Patchta— 
ſchen und zwei 
Paar ganz gefüt 
terten Knicker Ho— 
ſen. Größen 7— 
17 Jahre. 

ur 50 bis $3.50 

Inaben » Weber 
an Größen 
bis 7 Jahre; 
großes Sortiment 
ſpeziell in den 


kleineren Größen; ſpe— 81 79 

ztell für Dienitag zu.. Po 
Verſchiedenartige Hoſen für 

Knaben, die reguläre 50c Sorte, 


in allen Farben und 
390 


oO 


Größen, jpeziell zu...... 


muß | 


Krankheiten 


der Diünner, Srauenleiden, Magens, Nies 
reis, Darm⸗, Leber, Blaferw, Blut und 
Nerbenleicen, Rheumatie mus, Bergiftuns 
gen, Ge hwüre u. Mnitedungen werden 
eründiih und ebrenhaft behandelt. 


r, Schwarz, deutiher Arzt, 


39 W. Adams —F Zimmer 60, 
Dert er 2lda., geaenüber der „Halt, 
Sprechitunden: 9 Ihr Miorad, bi3 5 Uber 
Abends. Conntags 10 bis 12 Mittags. 


16108 * 


aroße Halle und trat Dabei einem an= | 


dern Mitglied auf den Fuß. Bebor er 
noch mit feinen Entihuldiqungen fer- 
tiq werden fonnte, mwanfte der Getre- 
tene zu einem Gelfel und bradh in 
Tränen aus. „Mein werter Herr —” 


leid! N muß Sie arg verlekt 
ben —.“ „Nein, nein!“ 

tene, ein Biſchof, ſtand 
wiſchte ſich die en „Sie haben 
mich gar nicht verlegt. Bitte, feben 
Sie fi, mein teurer Herr und verehr- 
ter Freund! Und entichuldigen Sie 


auf 


nur meine Gemütsbewegung! Aber ich, 
Jahren Mitglied dieſes 
Klubs, und Sie find der erfte Menich, | 


bin feit dreißig Ü 


der jemal3 an mich das Wort gerichtet 
hat.” 


das Mort äußerte: 
e3 zum quten Ton, daß die Mitglieder 
‚überhaupt nicht miteinander Tprechen.” 

Eines Tages wandte fich ein Mitalied, 
|da3 gerade den Klub verlalfen wollte, 
unter dem Portal noch einmal um. 
Halloh. Pförtner! Sie würden viel— 
leicht gut tun, das Klubmitglied, das 
in der Niſche der Bibliothet ſitzt, ent⸗ 
„Warum, Sir?“ 
fragte der erſtaunte Portier. „Ich 


hoffe, dev Gentleman ift nicht betruns\ 


tief der eritere bejtürzt, „es tut mir fo} 
has! 
Der Getre⸗ 
und! 


Eine andere Gefhichte berichtet von | 
einem jehr angeiehenen Klub, von dem! 
der etwas büfter veranlagte Türfteher | 
„Bei und gehört | 


Heilung Suchende. 


t feine Hi —— ide! 
— ion, ohne 
ilung. Nacht 
Geringe Koiten. 
Ertlärte, 


‚ erhalten dur Re 

it um Meier, völlige 

ar bie größten SHeilerfolge, 

Sreie Auslunit für unbeilbar 

— 300 ®. North Uve., Imititute uf 
Regeneration. 

in2⸗4, modidofrſa aw 


— — — — — — — —— 


He 


ken?“ „Das nicht —“ antwortete je— 
ner ſehr gelaſſen, indem er durch die 
Türe ging. „Nur, er iſt vor ein paar 
Stunden geſtorben.“ 


—— — ⸗ — — 


Erhängte ſich in der Zelle 


Morris Rothold, der 6sjährige 
Hausmeiſter des Gebäudes Nr. 2000 
Fowler Straße, hatte geſtern einen 
Streit mit ſeiner Frau, wobei er 
Möbel und Fenſterſcheiben kurz und 
klein ſchlug. Hausbewohner benach— 
richtigten die Polizei, die Rothold ver— 
haftete und in einer Zelle der Wache an 
der W. North Ave. einſperrte. Als 
der Zellenwärter gegen Abend nach 
dem Bäftling jehen wollte, war er toi. 
Er Hatte ji an feinem ‚Hofenträger. 
erhängt, 


* 


Leſet bie „Spnutagvof+ 


} 
! 


| 





le 
— 


85 bis 86 


großen Erſ 


aſſortirte 


von Kinderſchuhen, 


herabſetzung erworben haben 


Patentl 
für M 


nder; 


Bedford Shoe Co.'s 
Si, 51.25 81.50 
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RX 
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Dr. Heny 8. Favill und mehrere andere | 
befannte Bürger acitorben. 

Dr. Henry B. Fapill ijt gejtern im 
Heim eines Freundes in Springfield, 
Maij., an der Lungenentzündung: ges | 
itorben. 
gräbniß eines von zivei an der gleicyen |$ 
Krankheit geitorbenen Freunden, den 
Anwälten John S. Herrid und E. & 
Allen, die er mit großer Aufopferung 
behandelt hatte, eine ſchwere Erkäl— 
zung zugezogen. toßdem hatte er 
eine Vortragsreife nad) dem Diten an 
getreten und war bei 
Springfield zujammengebr 
ne Gattin und jein Sohn, Sohn 
Fapill, jtanden an feinem Sterbelager. 
Die Beerdigung mird morgen in jeis 
nem Geburtsort Madijon jtait- 
finden. Die Familie Fapill wohnt 78 
Di Elm Str. Dr. Fapill war 1860 


ochen. 


Nr 
ih. 


Wi 
Wis. . 


Geboren, hatte auf der Staatäunive AB 


fität von Wisconjin und auf dem 
Rufh Medical College jtudirt, 1885 
Zu. Cufan Cleveland Pratt von 
Brooklyn geheiratet und fich 1893, | 
nachdem er bereit3 zehn jahre lang |: 
in Madifon als Arzt praftizirt hatte, 
inChicago niederg elaffen. Lange Nahre 
bekleidete er Lehritühle am Polycůnie 
College und am Ruſh Medical College. 
In den Jahren 1907 bis 1919 war er 
Bräfident der Municipal 
Beague, jpäter des City Club, aud 
mar er Mitglied des Büros für amt=! 
liche Leiftungsfähigfeit. 

Sm Alter von 49 | 
Anwalt Treberid & Gansbergen, 
2238 Lincoln Parkway, im St. Lu-⸗ 
lashoſpital geſtern verſchieden. Er hin— 
terläßt außer der Wittwe, Maude, geb. 
Newell, einen Sohn, Frederick, und 
eine Tochter, Gladys. 
bene war in einer Vorſtadt von Jerſey 
City, N. %., geboren und mußte ſchon 
im fünfzehnien Zebenzjghre jein- eiae= 


| unter ihren regulären 
Schwarze feidene 


Längen 
Serges und Poplins), 


Gelfifin 
ür Miſſes 


—— 


Er hatte ſich bei dem Be— 


der Ankunft in) 


Sei⸗ 


Voters' a 


Bargain⸗Baſement. 


Diensſstag iſt Knaben- und Jünglingstag. Große Bargains in Winter- u. 
mittelſchweren Anzügen u. Uebergiehern, verbunden mitHerabſetzungen an neuen 
FSrübjahrsfleidern, um Dienstag zu einem Tag großer Erfiparnifje gu machen. 


Fanch Knabenanzüge, Norfolk-Fa⸗ 
con, ſchwer und mittelſchwer, helle und 
dunkle Muſter; auch Frühjahrs⸗Ueber⸗ 
zieher, ——— Facon, in allen 
Miſchungen, Größen 12 bis 16, und 
eine große Partie Regenröcke in dun— 
kelgrauen Miſchungen u. einfach Tan, 
alle mit — und Schulbuch-Cove., 
Größen 5 bis 17. Kommt zeitig und 


ſtattet Euren > zu 1. 08 


wenig Geld aus im 
Dienstag-Verlauf zu. 

Sinaben-Norfolf Anzüge, mit zwei 
Baar gefütt. Ainiderboder Hojen, Wins 
terichiwere, ebenjo neue Frübjahr:?as 
cons und Muiter, graue, braune und 


Imeed Milch ungen — Anz züge, welche 
ewoöhnlig zu 85.00 markirt ſind, in 


dieſen Verkauf einge— 3. 75 


Iloffen. Größen 6 bis 

3, zu nur 

Grtra fpesielt. — Knaben 
Kniehoſen, fanch „und blau, meiitens 
stniderboder-Facon 
alle Gröpgen, 75c Werte 


in 


affeta— und Zuch⸗ Skirts, 3.981: 


Barrain-M"aicment 


Hier it eine grogartıge Beiegengeit, Euren nenen — — 


par niß 


M 
x» 


Yuswabl.... 


Großer Einfauf von Kinderjchuhen 


Morgen offeriren wir in einem großen gelderiparenden — das ganze Ueberſchußlager 
das wir von der Bedford Shoe Co., 


Carlisl 
— tatjählih unter den regulären al 
ON SALE IN 
BARGAIN 
BASEMENT 


eder- — 


diſſe ind 


Patentl 
Auswahl, he t 
Größen 9 


Knöpf 


Kidjfin j 
le für Mtis Ida 


inder; ben, 


338332122232333 


ben, Gr. 
eur 


9949 
9% 


Brot verdienen. 


| beitete er in einem Getreidejpeicher, 


dann fam er nad) Chicago und fand! 
Yaden an der Was | 


| Stellung in einem 
baſh Ave. In feinen Mußeftunden 
ſtudirte er die Rechtswiſſenſchaften, 
wurde 1888 Anwalt und 1899 von 
—— Tanner zum Mitglied der 
Lincoln Parkbehörde, bon Gouverneur 
| Yates wieberernannt. m Jahre 1910 
. | fandidirte er als Nachfolger 
‚Henry ©. Boutell für den Kongreß, 
| wurbe aber gejchlagen. 
| Andr Cpohrer, Sproß einer al- 
ten deutjchen Aniiedlerfamilie und por 
78 Jahren in Chicago geboren, iit ge= 
tern in feinem Heim, 1247 North 
Shore Xbe., ſanft entſchlummert. Vor 
dem großen Feuer betrieb er in der 
Gegend der Clark und Diviſion St 
eine Gemüſe- und Obſtfarm. 
der Wittwe, Katherine, 
| bier Töchter. 


eas 


5 3 


Jahre alte Anwalt C. 
man, lange Jahre Richter des County 
Livingfton und feit zehn Jahren bier, 
im Haufe von Frl. Charlotte Ahrens, 
30 Eid Waller Str., Auitin, wohn: 
| haft, geitern an der Clark, nahe Ma- 
dilon Str., ohnmädtig hin und ver- 


|fchied mehrere Stunden fpäter im St. ! 


Lukashoſpital, wo der Hilfsarzt, Dr. 
rue %. Baridman, den Fremden 
— Ontel erkannte. 


— großer Beteiligung fand heute 
Nachmittag bon Bentleys Kapelle an 
|der Nord Clarf Str. aus die Beftat- | 


Itatt, der im Schlaf in feinem Heim) 
531 Dafdale Ave. vom Tode über: | 
tafcht worden war. Der Berftorbene 


war 1844 in Guitrom, Medlenbura, | 


und geboren und jeit 36 Jahren in Chi: 
Der Veritor- 


cago anjäflig; er mar Mitglied ber 
Kommiljiorsfirma Krull & olger| 
an der ©. Water Str. und einerMehl- 
arokbondlung an der Weit Stinzie 


PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Dienstag in unserem Bargain Basement 
Verkauf von Knaben- u. Jüngling-Kleidern 


zu erwerben — ein rieſiger Verkauf von ganz neuen Röcken 
erkaufspreiſen, das Reſultat eines 
Taffetaröcke u. Wollepoplin, „manniſh“ Serge und Gabardine 
Röcke, gemacht um für $5.00 und 86.00 verkauft zu werden. 
Farben ſind meiſt Schwarz und Blau, und 
die Taffetaſeide iſt in glänzend Schwarz. 
Die Moden ſind die allerneueſten — Flare Röcke, ſhirred Top hinten und ſeparate 
Gürtel, viele Röcke hübſch mit Braid und fanch Knöpfen beſetzt. 

Die Arbeit iſt ausgezeichnet und die Materialien ſind die beſten, 
Jdie zu dem Preiſe zu finden ſind. Größen 22 bis 30 Taillenband, 
(Extragrößen 31 bis 38 Taillenband nur in 


kleine 
Califtin 


9 


Wis ß. 


Vier Jahre ar: | 


bon! 


on gewohnt, in dem jie auch d 
Außer | 


bemeinen ihn | 


Infolge eines Nierenleidens fiel der! 
M. Barid:| 


Apendpoit, Chicago, Montag, dey 21. Februar 1916. 
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THE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE. ADAMS AND DEARBORN STS 


Anzüge und Neberzieher für Män- 
ner und junge Zeute; die Anzüge in 
netten Streifen und fchlichten Schats 
tirungen, einfach oder Ratchtajchen, 
weich gerollteLapels, einſchließl. rein⸗ 
woll. blaue Serge⸗Anzüge für © Nüngs 
und ältere Männer, Gr. für { üngs» 
Iinge 14—22, für Männer 34—36; 
Ueberzieber in fhmwer und mittel: 


fchwer; Größen bi3 
42, Werte bon $10 bis 7, 98 
$12.75, Dienstag zu. 
Miänner-Hoien, ein großer Einkauf 
bon einem autbefannten Fabrikanten, 
welcher die Hairline und andere ſtarke 
Arbeitshoſen macht; einige haben 
leichte ũnregeimaßigke ten im Ge— 
webe, welche die Dauerhaftigkeit nicht 
beeinfluffen — Grör en 
bon 29 bis = Taille: 
maß, ipeziell 3 
Madinaws für Suaben ur junge 
Männer, angebrod. Partien u. Gro» 


ben, in reichen Farben »2, 08 


| 


| 


und Blatd3, wert 83 


s * — 71 5 
bis 85.00, zu 


— — — — — — — — 


zu einer 


günitigen Ankaufs, 


Eu 


Ba., zu einer großen Preis 
yolefalefoiten. 


Sn IF, EIER RAR 2 


eder- Schu 
Knaben, 
bis 131%; 
Knöpf 
tleine Kitas 
13% 
Tip Schul» 
tleine Sina 
9—133. 


22 
—8 


rd Shoe Co.'s 
8*1. 50 und 32 

bſatz 
Kinder, Aus⸗ 
von allen Fa— 


Re Ic 
2222222222222222 


Bedfo 
91.25, 
Springe! 
he für 
wahl 
cons, 


4 bis 


Schu⸗ 


333338857 


*s 
2% 


Bie offene Weide. 


Sie führte einen jhhweren Strafen- 
bafnnnfall an der 63. Str. herbei, 


Knickt Trolleypfoſten um. 


⸗ 


Unter den Faäahrgäſten, die ſo dicht ge— 
packt waren, wie Häringe, entſtand eine 
fürchterliche Panik. — Erſchoß ſeinen 
Bruder mit „ungeladenem“ Revolver. 


Eine offene Weiche war die Urſache 
eines Straßenbahnunfalles, bei dem 
20 Perſonen verletzt wurden, mehrere 
ſo ſchwer, daß ihr Zuſtand für be⸗ 
dentlich gehalten wird. Ungefähr 40 
Perſonen wurden ſtark durchgerüttelt 
und erlitten ſchmerzhafte Schnittwun— 
den und Abſchürfungen. Der Unfall 
ereignete ſich gegen 11 Uhr Abends an 
der 63. Straße und South Union | 
Avenue Eine Elettrifche der 63. 
Str..Linie, die big zur Yajlungstraft | 
mit heimtehrenden Iheaterbejuchern | 
gefüllt war, fuhr mit Volltraft in eine | 
offenftehende Weiche, entgleijte, ratterte | 
eine Strede weit über das Straßen: | 
pflafter, fnidte einen eifernen Trolley: 
pfojten um, fuhr über den Gofjenrand | 
des Bürgerfteigs binwea und blieb 
ichließlich vor dem an der Sübdoitede 
gelegenen Gebäude ftehen. Inzwijchen 
war das Licht in dem Straßenbahn: 
jagen ausgegangen, und bie "Fahr: 
gäfte, die jo dicht jtanden, daß die 
|Gänge volljtändig verjperrt waren, 
drängten fich den Ausgängen zu. Eine 
furchtbare Panik entſtand, a als ein 
Wunder tit zu betracpten, daß bei dem 
|Stampf, der jich in dem dunilen Was 
gen abjpielte, Niemand erbrüdt wurde. 
Sämmtliche Feniter der Elektrifchen 
waren zeritrümmert, und einige ber 
Fahrgäjte verjuchten durd) bie Fenſter 
zu klettern, wobei ſie ſich Schnittwun— 
den an den Händen und im Geſicht zu— 
zogen. Mehrere andere waren der— 
artig eingezwängt, daß ſie erſt von den 
inzwiſchen herbeigerufenen Feuerwehr-⸗ 
leuten befreit werden konnten. | 

Die Scähwerberlegten find: | 

RW, Dunmore, Nr. 731 EIREREN 


| 
| 
| 


geinen | 


Schottifcher Leinen 
appretirter Tiſch⸗ 
damait, nur in 
farrirten Muftern; 
fojtet immer 49c; 


Dieni —* BT 


Yard. 


173Ölliges Double 
Ihread gebleichtes 
Hud-Handtuchzeug, 
für Nollers oder 
ng er; 


10c Qual, 4 
5260 


Yard. 


2 STATE MADISON «= DEARBORN STS 


Leinen 


Gefäumte gehäfelte 


Bettdedgen, 


aus 


beitem fübdlichen 
B a um wollenzeug 


gemacht, 
Muiter, 
größe; 
Werte, 
Iriſcher 
appretirter 
damaſt, 
Entwürfe; 
Dauerhaft; 
ſich vorzüg— 
lich, Yard. 


rer 
Bett- 
Töc 


zu 39c 


Leinen 
Tiſch 
Blumen- 


eu 3 
wäſcht 


‚Ic 


Schuhe für die ganze Familie, zu nur Ye 


Hohe una niehriae Schuhe für Männer, 
Kinder, mert aufwärts hi3 au $2,00, 
Ginfanf herrithren 


ziellen 


Hausfchube u, 


für Männer, 


und 


u. 67 


lohfarbige Leder 
ſorten; wohl bekannte 
Marken; Größen 6 bis 
11, aber nicht in 
allen Deoden, zu 


Orfords | Knöpf» und Blucher 
fhwarze | fchube für Knaben, alle 
| folide, au8 Gunmetal, 
Velour und Bor Kalf 
| ge Be: Größen 


970 Fe 


Bumps und DOrfordg, ein 
Strap Baby Doll Bumps, 
Short Tonque Beaaie t:: 
vum̃ps und an der Seite: 
ausufchnürende Drfords für 
Damen, alle Lederforten, 
Gröken 23 bie 8, 


Knöpf und Schnürf 
ganz Leder, hohe 
ſaͤtze, und Hausſchuhe. 
Strap⸗ Sandalen, 
91 ſclichte Juliets, Fr 
Seiten Gore; Wrd 
Ben 3 bis 8, zu. 


Gunmetal Ealf und Vici Kid 
— für Mäd chen und 
Kinder; 


2.in-1 Shubmimie,: 
fhwars und lobfarbia, reau 
färe 10c Größe, 


Kleider, 82.99 


Kür Dienjtag weitere Partien von jenen 55, 


—86 


8299 
D=.0U, 


ılle Größen, aber nicht in jeder Facon 
N eider, wert $ 


und $7 Serge und feidenen Stleidern zu 
Sie find gemacdt bon 
Seide Taffetas, Satins, Meſſalines, 
Seide Poplins, Serges uſw. Novelty 
Kragen, lange Aermel, gegürtelt und 
hirred, ſchön befeßt, ein ſchönes Sor— 
timent von Farben, _ alle _wünfchens- 
werten Moden, 
5, $6 und $7, aber weil der 
ıbrifant Plab gewinnen wollte, nahm er 
ſere niedrige Baar-Offerte an, alſo wie 
am Dienſtag, ſo lange ſie di 
wahl zu 


34 
reichen, c 


Damen, nahen, Mädchen u, 
au I weil jie non einem ſpe⸗ 


Aube ff. Damen’ 
und niedr, A 
ein= und zwei» 


Tin und 


ont und 


..97e 


Rugs 


Arminfter Nun-Streifen, 
in einer 
von orientalifhen Entwürfen; 


vier Wards lana, 
faltigfeit 


Yäufer geeignet, 


Nurzwaaren, 
Weihe Verlmutter 
Inöpfe, 1 Duß. . Ic 
Sand » Näbnadeln, 
Papier ic 
Solskndnfe 
told3, D ug, 
— — 
Fins, Bapdier...1e 


Bänder. 
Reinfeidene 
Tajfetas>, Satin 
Meifialıne, 
Moires, aeftreifte 
und farrirte Bän 
der; bi 4 Zoll breit, 
150 


27 Boll breit, 
auten Mannia- 


als 


.$3.98 


Rugs. 
Taveltrv Bruſſels 
Rug Stück. Größe 
4 Fuß 6 bei 6 Fuß. 
viertel Teil von 
9x12 Ruas; aute 
Auswahl von Far 


- ‚208 


Unterzeug. 
Naturfarbe 
wollene llnterbent- 
den und Ilnmterboien 
für Deänner, alle 
Größen; aut $1.00 


—— Ive 670 


müſſen. 


werden müſſen. 
Hoſpital. 


Verletzungen; 
Englewood Union Hoſpital. 


cennes Ave., 
ſchungen an beiden Beinen und tiefe 


der 
ſchwere 


Feng 
| SIT; 


Upe.; tiefe Schnitimunden, 

Frl. Eſther Almquiſt, Nr. 6074. 
| Stony Island Ave. ſchwere Abſchür— 
fungen und Nervenerfchütterungen; 
wurde nad) dem St. REN 
| gebracht. 

Sinclair — Nr. 6349 Cham⸗ 
plain Ave. $ Quetſchungen an beiden 


Beinen; Aerzte im St. Bernhard | 


'Hofpital befürchten, daß mwahrjcheinlich 
werden | 


beide Gliedmaßen amputirt 

F. U. Hofmann, ITinley Park, rech- 
ter ken faft vom Körper gequeticht; | 
YUrm wird mahricheinlih amputirt 
Englewood Union 
Frau F. A. Hofmann, 
liegt 


innerliche 
bewußtlos 


A. G. Johnſon, Nr. 530 Weſt 60. 


Place, Bruch der Knieſcheibe und bös— 
wurde nach ſei⸗ 
ner Wohnung überführt. | 


artige Quetichungen; 


Sohn Lennon, Nr, 10,500 


Chicago Heights, 


Bin 


Kopfwunden; Werzte im St. 
hard Hojpital erklären, 
Bein abgenommen werden muß. 

Harry Marden, Nr. 7249 Emerald 
Uoe., innerliche Verlegungen; wurde 
nach; jeiner Wohnung aebradt. 

Frl. Marion O’Wala, Nr. 5748 
Süd Sangamon Str.; jchwere Ab- 
Lk 

. U. Smith, 


29 


Oi 


AUldermanfandidat in 
Ward; Schnittwunden und 
Abſchürfungen. 
Weber, Nr. 


mon 
4 


gen, 


Flogen aus dem Nraitwanen. 
An der Weitern Ave, und 99. Str. 
|geriet gejiern ein 
Kraftwagen in 


 Straßenpflafter, twodurd der Wagen | 


fo jäh zur Geite geſchleudert wurd 


Straße, die von ſeinem Sohne Ernſt 
geleitet wurde. Herr Volger gehörte 
SJahre lang dem Vorſtand des 
Deutſchen Altenheims, lange als Vize— 
präſident, an. Seit zwei Jahren war 
er gelähmt. Außer der Gattin, Unna, | 
| überleben ihn die Söhne Fred und 
Ernſt. 

Mit Frau Friederike Witt, der 
Wittwe von Friedrich Witt, die am 
| Samftag im hohen Alter von 86 Nah | 
Iren jtarb, ijt wohl die ältejte deutfche, 
wenn nicht überhaupt die ältefte Anz | 
'fiedlerin in Chicago heimgegangen. 
Die Verſtorbene, die am 14. Januar 
11830 in Zeugin, © Deutſchland, geboren 
wurde, kam vor 60 Jahren nach Chi⸗ 
cago und hat ein halbes Jahrhundert 
lang in dem Hauſe 726 W. > Place | 
te Augen | 
zum ewigen Schlummer gefäloffen | 
| bat. Sie hinterläßt 8 Kinder, 15 En: 
Ifel und 8 Urentel, Das Begräbniß | 
findet morgen Mittag 12 Uhr vom|; 
Irauerbaufe aus nach dem Friedhof 
Waldheim ftatt. 


— 9 +9.-— 


Kein Beſuchstag. 


Tas Gountyhoipital wenen der dort herr- 
Imenden Boden fir Beiucher acichloiien. 


| Im Countyhoſpital herrſchen die 
| Poden. Wenn auch von einer Epide- 
mie bis jetzt noch nicht die Rede ſein 
kann, ſo befinden ſich doch immerhin 
ſechs Perſonen in der Anſtalt, die mit 
dieſer Krankheit behaftet ſind. Als letz— 


Jahren iſt der tung von Herrn Friedrich veiger tes Opfer wurde von der Krankheit 


Martha Grotian befallen. Sie iſt 
Pflegerin in der Abteilung für an⸗ 
ſteckende Krankheiten. Ueber zwei tau⸗ 
ſend Beſucher, die geſtern ihre im Ho⸗ 
ſpital liegenden Angehörigen beſuchen 
wollten, mußten unverrichteter Dinge 
wieder von dannen ziehen, 
Pocken wegen der Beſuch unterſagt 
wurde. 


die beiden Sohne der ? 


Tatter verrojteter Revolver 


daß die fünf Inſaſſen 


mert wurde. Maurice Doolen, 
249 BD. 24. Place, trug einen Schädel: 
bruc davon, während Arthur Ennis, 
Ir. 2635 Calumet Ape., Edward Zen 
non, Wr. 325 W. 25. Straße, und bie 


| Brüder Frant und Edward Rudman, 


Nr. 221 W. 24. Place, mit leichteren 


Verletzungen davonfamen. 


Die alte Geid,ichte. 


im) 


Quet⸗ 


Bern⸗ 
daß das linke 


Oſt 50. 
Schnittwunden und Abſchürfun- 


ſchnellfahrender 
eine Vertiefung im | 


aufs Pilafter | 
flogen und der Kraftwagen zertrümes | 
Nr. | 


| Rleiderfloffe —Hiedriafle Preile 


Nene Frühjahr Euitings, in Sarrirung 
gen, in einer guten_ Mannigfaltigteit v 
Kombinatiouen für Suits und Skirts; — 


| Dienstag, die Yard 


5Agölt, fchwarz und weiß farrirte Chepherd —— in 
den populären Grüßen Karrirungen, die io populär 


350 


S0aöll. reinwollenes Sturm-Serge, ſchwere 


| für Snits und Sfirts find, Diens- 
tag, die Yard 


und 
Nard, 


Qualität, in Nabyblau 
ichtwarz; 79 Wert, zu, 
Ertra fancy ERäpfel, 


Frucht: 5 


Große Kalifornia Navel Apfelſinen, feſt 
und ſaftig, 


—W 


Strümpfe 
Schwarje baum: 
wollene »9alb- 
ftrümpfe für Män— 
tier, ertra fchwer u. 
ftarf; dopp. werfen 
und Schen; Aus 


fchuß der 12}c 
“Ge 


Corte, Ipe. 


Strümpfe 
10c fhwarze Derby 
gerippte ba u m= 
wollene Strüsipfe 
| für Kinder, in allen 
Größen, 5% bis 94; 
ertra ftarf; 4 un 
25c, das 6 


Paar 2C 
Smürzen. 
Ertra große 
Kimono Aermel⸗ 
ſchürzen, heble s 
und dunkles Per— 
cale; vorne oder hin⸗ 
ten zu zu knoͤpfen, 

Stück 


Unterröce. 
Schwarze vd. farb. 
Sateen » Unterröde, 
Tucked oder Bleated 
Founce; dieſelben 


iind 581. 50 wert, 


Wpisfen, unter se 
abaezogen, Meadiwood. volle Quartfl,, 
Wein, Kalifornia Bort oder Sherry, 
aute Qualität, Gallone. 

Berliner Kümmel oder 3 Star Kali» 
| fornia Brandy, Wlaiche 


69c 
98c 


| 


e, | — Weitere Gardi 
Bi 7 re Mitchel 


Cable Web: unt 


Dußende von Entwürfen, in weiß und Cruz; 3 


Einzelne Nottingham Spitzengardinen, 


| 

| 

! 

| ’ — 

| —* — Dienstag, das 
| 


bis zu 6 Baa 


I 
a 


dies 1 


Während geſtern die Eltern zur 


Kirche gegangen waren, befanden ſich 


novich, Nr. 2736 S. Stomenäty Ave., 
der 16 Sabre alte Elias und der 12— 
jährige George, allein zu Haufe. Elias | 
fand ein altes Gewehr, das hinter | 
einer Tür ftand, und legte e3 auf fei= | ? 
nen jüngeren Bruder an. George 
‚wußte, dab auf dem Küchenfpind ein 
lag, 


| Bruder ab. Ein Schuß tue, und 
Elias ftürzte zu Boden. Die Eltern 
bes Knaben erreichten das Francis 


Wilard Hofpital kurz ehe Elias ben | 


legten Atemzug tat, 


— — 


Das erſte Nieſen iſt das 
Gefahr-Signal — 


Zeit zum Einnehmen von 


N 
GRSCHRA 5) QUINN 


Da3 alte Standard-Heilmittel, in Tablettenform. 
Keine unangenehme Nachwirlung. 
Heilt Eriältungen in 24 Stunden, die Grippe in 
3 Zagen. Geld zurüd, wenn nicht wirlfam, 

Befteht auf das Echte, Ehadtel mit roten Dedel, 


Hrn.Hills 8 Bild ift darauf, 25e,, is jeder Apothete | 


bolte | 
diefen und drüdte die Waffe auf feinen | 


‚Ton Straße, 
ı Küche ging, 


Steine Opiaie. | 


| wieter 


Familie Voedas | 


Im Sauſetoller. 

Beim Rollſchuhlaufen an Kedzie 
Ave. und Thomas Str. wurde geſtern 
der Fünfjährige Hermann Rau, Wr. 
3622 W, North Xpe., von einein bon 
zwei Männern benugten grünenstraft- 
wagen, der mit einer Gejchwindigfeit | 
von etiva 30 Meilen die Stunde durd) | 
die Straßen raite, — und auf 


| ir Su 5:4 Chenille; 
| —— iſchdecken, Reſter, 
| anziehende würfe, 
helle Farben; 
T5c 


en, VBlaids und Miichun- 


on hellen pe. dunklen 


ranıch 
wurfen; 
eine prac) tv ol 


ff „ 
ie x 


Ehiffon Finifh, hell u. dunfe 


Schwar⸗ „W 


ſchwere Qual., 


eiß, 


hellglänzende Fini 


Männer! un die 


S6zÖllige Novelty Faille Boplins in ichönen Plaids, 
Streifen, 

fchöne helle und dunfle 

(uswahl für Watit3 
fonit 89c, Dienitaq die Nard 

36zöll. 5 und fancy geitreifte Tafieta, glänzende 


Er 9 4 


Yard ... 


Unterzeug 


Gerippte baumw, Damen-Xeibıhen, gr 
bober Hals, lange Aermel, alle Grör., l ic 
&erivpte Daummollene Yeibden und rn 
fleider für Kinder, angebrochene Grö- 2 Vic 
Ben: IUE ZBEEM, Bi. u con 0u0«. 


Saiſongemäße — 


Checks und hübſchen geblümten — 


Farben-Kombinat tom: 


und leider, 
89 


[, Straien= u. Abendgeb., DD 


3638l1. Grepe de Chines, einfache und jcdöne Yacquard Entwürfe, in 
populären Karben, Straßen: 
ih 


und Abendichatt., 
DIEB ZU. 0unu 


e Werte 


IC 


‚ andersivo 


DÜC, 


E= 


eſe 


Für Dienstag offeriren wir wiederum deſie 


für Männer, aus ſchw 
guten dauerhaften Stoffen gemacht; 
vertible-⸗ und Shawlkragen-Moden; 
läre Farben; in allen Größen, 
aber nicht in allen —— 
die früher aufwärts bis 
38.00 verkauft wurden; 
Auswahl, zu 


leberzieber 


2 bis 


Negenwetter Ausitattungen für Kna— 
und 
gran ge— 
Zeug gc 
Saure; 


ben, beitchend aus Negenrod 
dazu paſſendem Sut; aus 
miſchtem doppelt gewebtem 
macht; Größen 6 bis 16 
foften gewöhnlich $3, 
morgen 
— 
Ddd Goats für "Männer 
Zerges und -fanch —— 
ren Caſhmeres gemad 
"brig geblieben, Die —— jer 
37.50 foiteten; Größen 
bis 39; jtpeziell, zu 


aus 


35 


:$1 


inen und D 
I (394 Broadway), New Yorf. 


d ſchottiſche Netz⸗Spitzengardinen, di 


Ic fo 
Yards 
Paar 

21 


We 


rt von einem Entwurf; rte bis 


503Öllige Tapeitıy: |Bortieren, in 
reiche Ent: |einem Sortiment 
Wer te;jpon netten dunklen 
bis zu $1.50 uw Karben; Wert bi3 
—— | au $5 das Baar 


37 i24e2“.51.10 


für. |“ . 


Al 


ſofort geholter Arzt brachte die Ver— 
unglückten unter Anwendung des Pul 
motors ins Bewußtſein zurück und 
veranlaßte dann ihre Leberführung 
nach dem Countyhoſpital. Ihr Zu 
ſtand gibt zu feinerlei Befürchtungen 
Beranlaffung. 


Ein ftändiges Aquarium, 


der Stelle getötet. | 


Autler fehten, ohne J Opfer auch 
nur eines Blickes zu würdigen, die tolle 
Fahrt fort und entkamen. Sie haben 
ſich bisher ihrer Verhaftung zu entzie-⸗ 
hen gewußt. 

germain, ber Sohn eines Bäders, | 
hatte fich im Humboldt Park mit Roll: | 
Ihuhlaufen vergnügt. Auf 
Heinimege begriffen, wurde er von fei- 


Inem Berhängniß ereilt. 


In ſchwerer Gefahr. 

Als Samstag Nacht der ſechsjährige 
Chejter Fracestomicz, N. 1451 Did | 
Ichlaftrunfen dur die 
ftreifte er de.. Gasherd | 
und öffnete unabfichtlich einen Bren- | 
ner. Ohne Böfes zu ahnen, ging er 
zu Bett. Geitern Morgen 
imurde die ganze, au jechs Köpfen be- 


da beri w.H. Hill Company = = Detroit tehende Familie Fraceskowicz bon | 


Gas überırannt von einem Nachbar, 
der aufällig vorjprach, gefunden, Ein 


| 


| Bläne über feine Gründung follen am 11. 
März entworfen werden, 

Als vorbereitenden Schritt zu einem 

Ständigen Aquarium, wie jich Jolhe in 


| Rem Hort, Bofton, Philadelphia ımd 


men bereit3 befinden, werden am 
März verſchiedene Fiſchliebhaber 


Kunſtinſtitutes ausſtellen. In nicht 
weniger als vierzig Becken werden dort 
den Beſuchern See- und Flußfiſche in 
lebendem Zuſtande vor Augen geführt 
werden. ünter den Ausgtellern von 
Zierfiſchen befinden ſich auch Julius 
Riewe, Nr. 3519 Coſtello Ave., 
G. Germann, Nr. 1714 Girarb Str. 

Beide Herren haben die Mehrzahl ihrer 
Fiſche von Deutſchland importirt, ſo— 


— 


CASTORIA Fürsäuginge und Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


erern 
Con 


Do} 


Draperien von unjerem Auftions-Einfauf von Wilmerding Mor- 


k 


tehnell verfauft wurden; 


> und 3 Yards lang, nette Miniter; 


zu 81.2 


[9 


Itutes eine Verfammlung f 
| über 


ı Shoop, 


| 


dem —* Aquarien im großen Südſaal des 


J 


und 


| 
| 


pu 
10, 


N 
leberzieher, 


y — 
— 


-$1.97 


blauen 
—* —— 


tzzügen 


13 


Gardinen und Draperien von der Auktion 


| 
| 


hübſche der 
lang; aut $2.50 mert; 


aufwärts — 
5 das Paar, Stück... u 


M. X. G. Gar 


dinen 


25e Sardinen 
Swih,/Madras, Voiles 
dauerhafte Qualis und Marquiſette, 
tät, hübſche ein riefige Sorti 
Nuſter (20Yds. an Be swahl, 


eden Kun 
J ID De; 34 


ven), 


je : 


daB deren Ausstellung bejonderes 


| In— 
tereſſe erregen dürfte. 


Aber auch un 
ter den bon ar der Ehicanı 
Aquarium Gefellfe ausaejtellten 
silchen befinden fi höchſt ſelten 
Exemplare, deren Wert in die Tau 
ſende gehen. Am 11. März 
dann im Klubzimmer des 


chaf 
dar 


finde‘ 
Kunitinitr 
ftatt, bei der 
die Gründung eines jtändiaer, 
\öffentlihen Aquariums beraten w 
den fol. Ber diefer Verfammlun 
werden u. WU. Gouverneur Dunne 
Bürgermeifter Ihompfon, Stanle 
Field, Schulfuperintendent 
Stephen TForbes, 
MWild-Kommilfär E. 
Mufeumspdirektor 
Stiff Reden halten. 


— —— — — 


Kurz und Nen. 


ay 


vi 


J. 

Fiſch— un 
B. Whitford un 
Frederick J. B 


a) 


* Die neue Brandwadhe Nr. 122, 
an der Ede der 39. Str. und Andi 
ana pe, wurde aeitern Abenb mit 
einem FFeiteffen, an vem die Leiter de 
Feuerwehr und viele andere Gäfte, na 
mentlich au3 der Nahbarfchaft, teil 


nahmen, eingemweiht. 
— — — 
Tragt die 
Unterschrift - 
von \ 





